
Wurster ^ Vsvlnritt

. k-

VorbemerlcunK .

. Vsion, 6er grösste eller Lrcltbeile , weieber ^lrika unä kurop »

/u einen , kennen verbinüet , ist clis Wie »« cles mensoblicben ke -

Zcbleobts , uncl sls cles Vsterlsnä cler Kultur überbeupt ennuseben ;

6enn clis vviebtigeren Helikonen ( sowobl äie monotbeistisebso ,

wie ciie )ü«lisol,e , ebristliclm uncl mobsmmeclsnisebe , »Is üie pol ^-

lbeistiscben ües Ilrnluns , Iluclclb», Xorosster , konku- tse ) , ciie voll¬

kommensten , reicbsten unä eusgebilcielsten 8prseben , üie meisten

Künste , ^issensekskten uncl krünclungen , üer »snilsl uncl kunst -

lleiss , ciie 8tgstenbilüung bsben clort iliren Ursprung . vsgegen

vitolgt spsterliin eine tlieilwsise Verniobtung cler in kurops be¬

gonnenen Kultur clurob kinwencierungen sus ^sien ( Hunnen , 8el«l -

sclmcken , Nongolen ) , von clenen nur ciie 6er cXrsber vvobltbütigen

Linlluss sul <lie Kultur übte . — vureb seine ungebeure ^usüek -

nung (clss künttsebe von kurops ) uncl seine kege in ärei ver -

sekieclenen ^onen nörülieber Lreite (grosstentbeils über in cler

gemüssigten ) übertritt ^sien sn keicktkum , kreekt unä Kegen -

sstren in cler Uner - unü nock mebr in 6er küennenwelt slle

snclern krcltbeile *), uncl cliese Kegensätne besteben niebt blos

Lwiscben IX. unü 8-, sonäsrn suok nwiseben 0. unö XV.

' ) 8. ttevren ' s I-Iven I.. 1. 8. 48 - St (die livtrolsenüv stelle ist -cd-

Leclrnekt in meinem cieutselien kvseduelc kür mittlere KInsseii, -
Z6- 28) . Vgl. kordiger , Unncllmed cler -clten kooAr-cpIiie H-Ucl- d» ^ u- on.
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Der siidliobv Vbeil (namentlieb Indien ) ist kortwäbrend «in Ilaupt -
riet des Neltbandols gewesen , dessen Verfolgung auf die Lntdvvkung
neuer Neere unä sogar eines neuen Welttbeils fübrtv; und gerade bivr
bat die Xatur dureb die bedeutende Lüstenvnlwiekvlung , <Iie sieb tief in
das Land erstrevkenden Vleerbusen unii die von diesen aufgvnoinmeiie »
grossen 8trümo den Verkebr in dobem Oracle vrleivbtert .

kkOKrspkisvkk Ileberslokt von ^ sien ' ) .

s. I .

6LMM Mv EII >IIWILLl >lL ^8IEIV8 .

>Vsnn suok der nördliobste unä östliebste Hieil Asiens im
Mertlium gänrlieb unbekannt blieb , so wusste man ( loeb (wenig¬
stens nack Alexander «les Lrossen Xügen) , dass dieser V̂elttbeii

von drei verscbiedenen Oeesnen unä im >V. von einem Linnen -

meer , dem bedeutendsten der Erde , bespült wird (s. K. 3. ) ; als

Landgrenze gegen Europa wurde der Ibmais und als solcke gegen
Afrika die Landenge von Ersinne 8uer ) wenigstens seit 8trabo
und ktolemäus allgemein angenommen .

keltere Keograpben rvvbneten ^egzpten bald ganr, bald runi Vbeil
ru Lsien.

Nie .̂ Iten davliten sieb ŝivii in (Gestalt eines länglieben Varallelo »
gramms , wvlvlies inan, den tlahs als krenrsvbeide annebniend , in das
obere und untere ^sivn , oder den Naurus als 8ekvidu»gsliniv bvtraek -
tend, in .̂ sion diesseits und jenseits des Vaurus tbeilte .

8. 2.

DIE llVL ' klkEVILLE V. 8IEI>i8.

^ uek über die Oebirgsnügs Asiens batten die Vlten nur dunkle
und unvollkommene Vorstellungen . Ler iknen vorzugsweise be¬
kannte südwestliebe Ibeil Vsiens bestebt grösstentbeils aus einem
von >V. naek 0. sieb erweiternden und in ?. wsi Abstufungen oder
Terrassen erbebenden Hoeklsnde . Den Kür/run «/ desselben bildet
im der Naurus ( mit den üstlicben Eortsetrungen : dem d^ma-

' ) Vorbiger , it . , llandbuek der alten Kvograpbiv navb den üuvlleu
bearbeitet . 18-tS. 2. öd.
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ims bis rum Lupbrat und dem XaZrus jenseits cles I' igris ), im

0. 6er Im aus ( 6er vvestliebe Ilimälaja un6 6er LelurtaZb ) un6

6essen vstliolie LortsetrunZ derLmüdus ( 6er östliobe Himalaja ) ,
6sn ^VorckreÄraneü bi ! 6et 6er 6 sue 3 sus ( rwiscben 6em eas -

pisoben un6 scbwsrren Neere ) , wäbrend 6ie LebirZs 6es IVord-

rsndes weiter ZeZen 0. unter vielen einzelnen LenennunZen vor¬

kommen ( Oxii Nontes , 8oZ6n Nontes u. s. vv.). In 6er Nitte 6es

Lvoblandes sebei6et 6er ( vom Imsus auslautende ) ksropsmisus

( o6er Lancasus Indieus un6 so noob jetrt Ilindukuscli ) 6ie bei6en

1' errassen 6esselben .

Ausser diesen das grosse Loeliland umgebenden un6 bilden -

6en Lebirgsn war noob das Lren ^gebirge Asiens gegen Luropa
unter 6em allgemeinen lVsmen II ) perb o r eis obe Lebirgs

(j. llral ) bekannt .

Z. 3.

vlbl 6LtVl88LL L. 8ILIV8.

Neere , Neerbusen un6 Neerengen .
Im iXvrclen 6as LUmeer ( Ocoanus septentrionalis o6er Ilvxer -

boreus , aueb 8cxtl >ieus ).

Im 0. 6as öiiiic/m Il ' e/imeer ( Ocesmis Löus) .
Im 8. das siEie/m Meer (rx ror »/ Sa^a- nr «) , 6essen Ibeile

sin6 : 6er ine/irc/ie Ocean an 6en sü61ieben Lüsten von In6ien

un6 6as erAt/iraer ' ^e Meer rwisoken Afrika , Arabien un6 Vvr-

6erin6ien mit 6em persisoben Lusen un6 6em arabiscben Lusen

( o6er rotken Neere ) , vvelober letztere sieb im IV. wieder in rwei

Lusen ( 6en ^elanitiscken un6 Ilsroo ^olitisoben ) tbeilt .

Im VV. 6as innere Meer (>/ eew i/ rrrös ü. ) jet/t
Nittvlmeer . Hieile 6e88elben an Asiens Lüsten : 6as ägsisebe User

(jetrt ^robipelagus ) , 6er Ilellesponl ( 8tras88 6er Lardsnellen ) , 6is

kropontis ( Narmora Neer) , 6er tbracisebe Losporus ( 8trssse von

Lonstantinopel ) , 6er /Vm/ax Hua: inr », trüber Vxenus ( 6ss scbwsrrs

Neer im Legensstre ru 6em übrigen Nittelmesr , welcbss 6ie ara -

biseken Leograpben 6as vveisss Neer nennen ) , 6er cimmeriscbe

LospLrus ( 8tras8o von Latta o6er lenikale ) , 6ie Naeölis ( sucb 6er

inaeotisobe 8umpt un6 8ee — jelrt 6as Neer von Vrovv) .
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8een .
vss o6er Vl/eer, 6er grösste L3n6ses

gut 6er L>6e, mit welobem xvgbrsebeinlicb 6er ^rnlsee einst 2U-

ssmmenbing , vesbnlb er nucb im ^ltertlmm nielit er ^öknt vvir6.
II gupts t rö m e. ^

g) In 6en Ocemius sö/-te-rtrrnn«// . ?. - 6er pgrop - nmisus ( p Obi) .
d) In äsn Ot- eanns LÄns : 6er Nsules ( p Ilonng - IIo o6er gel¬

ber LIuss ) .
c) In 6en Oeeanus/rreirnr »: 6er Lenges u»6 6vrln6us ( 8in6 ) .
6) In 6gs erAt/traer ' so/«e Meer nn6 rnvsr in 6en persiscben

Lusen : 6er Tigris mit 6em Lupbrötes .
e) In 6en /Virrtnx LuLrnnj : 6er Ilel ^s (j. llisil Irmslc ) .
I) In 6ss /ra. ,/,rse/m M«sr . - es ) eul 6vr lXor6soile : 6er I>Iis

(j. ^Volge) . bb) suk 6er Ostseils liessen 6io Vllen 6en Oxus

(j. Oikon o6er A. mu) un6 6en luxurtes (). 8>r o6er 8ibon ) sieb
in 6ss bespisebe kleer stott in 6en Vrolsee mün6en .

8- "l.

NIL LLWOIMII VL8 ^ LILIX V8ILlV8.

Nie ältern kevvolmer Asiens nerlgllen luiuptsüelilieb 6er

8preelie ngeb in 5 Ilsuptstümme :
1) 6en el/t - /V»' A,/ue//e,r o6er 6ie Völker Vorclerasiens bis

rrum 8«Ivs ,
2) 6en Semrtrso/re » o6er 6ie Völkerscllesten 6es vvestiielien

Asiens vom Ilsl ; -« un6 6em Llittelmeer bis i ?um Tigris ,
3) 6en / ^erxr ' xe/m» r ^- iscben Tigris un6 In6us ,
4) 6en .-/le», vonu susser 6en Völkersebslten 6es eigent -

lieben In6iens euob 6ie 8inse un6 8eres gereebnet vverilen ,

3) 6en , 6er slle Völlrer 6es nSr6lieben Asiens
umlssste .

L. Die kinxklilen 8tnaten Asiens .

>. Vi « l8r »el ! te ».

Duellen : Äe- ruHHs . ' Nie ltirupt >)uellv ist 6ie kiiivl , »»<> rnnr
sotvobl 6ie liistorisvlivii Lüvlier : ävr ?viilutvuvl > (Konesis, Lxoäus, Lv-
vitivus, Numeri unö Deuteronomium) , 6us kuvli losn «, 6vr Knitter , kutk »



die küvlivr der Xtinige und der Obronili, als die bvil. 8änFer und kro -
pbeten. — Der lalmud oder die )üdiselie Tradition .

OrreoXr' voXe und üa ^ ornrve/teplavius dosepbus ( im I. dabrb.
n. (Dir. ) ( ' / «udalüd? 7 8. ' /oudaixH? «^^«lolo ^a? 20 8. ) und be¬
sonder rrktz! ' /ovda/MKxor« 2 8. , worin er über die
ältere Keseliielitv IreMiebv Xusrüge aus sonst verloren AvZanAenen 8üebern
mittbeilt . — Vroxus koinpvius bistoriav pbilippioae im Xusruge des
lustinus ( XXXVl. , e. 2. 3) .

8ür die 6eoArâ ,/rre : Xnssvr 8trabn ( 16, 2) , ktoleinaeus
(5, 13—17) und klinius (8. X. 3, 13—19) , besonders das ( im d. dalirb. )
von Lusvbius von liaesarsa verfasste und in einer Ist. llebersetrunA
des 8iero »; -mus erkalte »« onoinaslivon urkium et lovorum savrae svri -
pturae.

8. S.

0L068XP8lk VOIX ? XbX8MVX. ' )

l ^ smen und XusdeknunZ . Im X. 1' . beisst nur das
lbsnd rwisotien dem >1ordnn und dem Nittelmeere als

vormsliZer >Vobnsitr der Ksnasniler .
Der X' ame bereiclmete ruerst nur das lbsnd der

ktnlister im südwesllioben Xanaan , wurde über (»seit dem Ke-
braucbe bei den XeMptiern und denn bei den slexandriniscken

Lslebrten ) gllmälitz im Xbendlsnde rur LersicbnunK des Kanren
bände « vom Xlittelmeere bis rur szniscb - nrsbiscbvn Allste und

südliob von I ' bönirien und Serien der Zewobnliobere , so wie auek

der IXame Xe/Xv/ev dba,r«̂ als 8ebsuplatir der keiliZen Oesobicbte .

Lei rümisoben und grivobiseben 8cbriststeIIern biess es meistens
o(«,/ «ea. ein ! >ame, welcber ursprünglieb nur dem kekiete duda,
naek 8slomo ' s Xeit dem steiebe duds rubam und erst nscb der
liüekkebr aus dem bxil auf das ßkinre band sus ^edeknt wurde ,
weil duds Xöni §sslsmm Zewesen und weil es vorrüMeb dudser

waren , die aus dem bxil rurückkebiten .

Im X. 1. bonunen auvb die Xamen: gelobtes d b. verbeissenes
band , band lebovab ' s (als dekovab' s LiAentbum) , band Israels , band
der gebräer vor.

KebirZe : Vom bibsnon lausen in südlieber kiebtunz
rwei parallele KsbirZsuüZe ru beiden 8eiten des. dordans bis ins

' ) Palästina von X. v. kaumer. 1833.
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petrseiseke Arabien Innein . Leide verzweigen sieb ru beiden

Leiten dos Flusses in mebrsre kleine ^ rme und einrelne Höben ,

die rum 1' Iieil durcb geräumige Ebenen und Ibäler unterbrocbon

werden . Lan / im IV. ist der llermon , die bücbste 8pitrs des

^ntilibanus .

Der nürdlivliv Hlvil von Palästina oder des spätere balilava
bildet «ine Ilovbvkvnv , an deren 8üdsvite sieb der Vabor «rbvkl ; der
initiiere Vbeil des bände « ist von, Kebirge Lpbraim , der sudliene
vvm kebirge . luda , der äst liebe von, bvdirgo 6iiead durvbrogen .

( lewässer : a) das Aittslmeer (in der Libel das grosse

Neer) . b) Seen : 1) Lenesriretk oder des galiläiscke Neer

( auob Lee von Liberias ) , 2) dirs todte Neer , oder der ^spbalt -

see , aucli das Lalrmeer genannt , entstanden durcb Umwandlung

des frucblbaren ' l ' lisles 8iddim in einen 8ee, in welelrem 8odoma

und Komorra versanken . Die starke Ausdünstung des ungewöbnlieb

salnigen Wassers , dessen Olrorlläelre bäutlg mit grossen ^spbalt -

selrollen lredeekt ist , bewirkt , dass /dies , was in seine . MIre

kommt , von einer Laliikrusts über - rogen wird. Wcbts Lebendiges

dauert in demselben aus , und seine liier sind last obne alle Ve¬

getation . e) Der bloss lordan entspringt auf dem ämtilibanus

in drei /rrmen , dureklliesst das band der bange nack von IV.

naob 8. dureb den 8ee ( Uervm und) 6enesaretb und verliert sieb

in das todte Neer ' ) .
LIima . Wie der Soden Salästina ' s ant einem besebränkten

äveal last alle Formationen der brdobertläcke ( vom lockern , kel¬

len Lrsideboden bis ru eisenkestem , scbwarnem vasalt ) in klei¬

nern Llassstüben in sieb vereinigt , so bat er auek last alle rlb -

stulungen von dem lropenklims des obern lordantbales bis ru

dem kalten und rauben ant den sekneebodsekten Höben des

llermon . llurek die grosse klimatiseke Versckiedenkeit bietet

sueb die Vegetation eine Ltulenleiter von den Lrreugnissen kal -

terer Segionen bis ru Salmen und Lüdkrücliten dar.

/ . «kor- und Weinbau, sowie Obstruebt ( vorrügbek beige » und Ovl)
und Seidenbau waren einst sein blükvnd und mavbten nebst der vortren -

' ) Wie unwabrsvbviiiiivb die / . nnakm« sei, dass der dordan sieb trii - ,
ber in den avlanitiseben Meerbusen ergossen baiie , s. bei L. küdiger
in der Lne. vvlop. von Lrseb u. kruker , Xrtikel Palästina 8. 347, vgl. ko-
binson, Palästina und die südlivb angrenzenden Länder . III. 8. 34.
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Iwlioii Viekruek « ( auvk kieuenruekt ) äen Uauptreiektlmm äer kewoknvr

aus. tleäern - , 0) pressvn - , kalmen - unä Lwlionwaliler kelerten rvmk-

liekvs kaukolr , wie äas toäte Neer 8alr im Ilebvrüuss . — banäplage ».
äie 8ek ^arme von lleusekreeken .

kinwokner ' ) . Die Ilreinwoknsr äes ksnäes ( Kelaim

6. k. Iliesbn genannt ) wuräen rwar sekr srük von versckieäonen

semitiseken Völkern , uamenllick von äen Lsnaanitern , un¬

terworfen unä versckmvliren mit iknen , waren aber rur Leit «1er

kebrsiscken Linwanäerung nock nickt, spurlos versckwunäen ;

äie kkilistsr ( angeklick von Kreta ) sinä erst nack 6er isrse -

liliscksn krokerung ( etwa in äer 2. Hüllte iler kerioäs ilerl ' . ieli -

ter ) an äer 8üävve8tküsts sIs glücklicke krokersr unä völlige Ile -

sieger äer Ilreinwokner ersckienen , wo sie lünl kleine keioke

grünäeten unä äsrauf sogar äas kerrsekenäe Volk äes gsnren

lkanäos ru wsräen verzückten , vorn kam nock äer ^ närsng

arsbiscker 8tamme von 8. ( wie äer H. malekitor ) unä von 0.

kor , wvlcker bereits in äer vormosaiseken Leit eben so stark

gewesen sein muss , wie wir ikn im Leitalter äer llickter unä

später wieäerkekren seken .

vie kintkeilung war in versckieäenen Leiten versckieäen .

Vor äer kinwanäerung äer lsraeliten katle jeäe etwas beäeu -

tenäe 8taät äer lrük cultivirlen Lsnasniter ikre 8elbst8tanäigkeit

unä als Lei dien äerselken ikren König, l ^aek . jener Kinwan -

äerung vertkeilte äosua äss Kanä nack äen irwölk 8tämmen Is¬

raels ( äuäa , 8imeon , Ilenjsmin , van , kpkraim , Nsnssss , Isa -

sckar , Lekulon , ksser , I^apktali , 6aä , kluben ) . lXsck 8alomo

rierüel es in äie königreicke Israel unä äuäa . Lu Lkristi Leit

nntersckieä man â > tlressertv «les ,/orr/ «-»: ärei von 8. nack lV.

sick ükereinanäer erkebenäe klatesulsnäsekalten , äuäaa , 8smaria

unä Oaliläa , ü) /Eer ' t « r/es /orrlarrs . ' keraes , äessen Ilocküacken

nur im l .̂ iruektksr sinä .

8tääte :
in ^uckcrea: 1) äerusslem oäer 8alem , in äer Ilibel

ilerusckalsim , r « (bei Ileroä . / («öurks' ?)- krsprüng -

' ) kwalä 6esvk. äes Volkes Israel . I. 8. ^ 2 - 302. Ner Ver¬
fasser kalt für walusvkvinliek , «lass äie kkilister erst aus e
lauäs uask Kreta gekommen seien.
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lieb als 8tadt der debusiter unter dem IVamen debus , war sie
blos auf den Hügel Xion beseliränkt , als sie aber von David
erobert und zu seiner kesidenz ( daber aueb zuweilen 8tadt Da¬
vids ) gemaebt worden , wurde sie bedeutend vergrössert . 8alomo
kügte den Noris tünzu , auf welcbem er den kerrlicben Tempel
erbauen liess . Dieses alle , voll fremden Königen mvbrmals er¬
oberte und geplünderte derusalem ward 386 von lVebukadnezar
zerstört , naek dem Lxil über wieder bergeslellt .

' Von dem jüdi -
scben Könige Hiskia wurde noek der Hügel Vkra ( im IV. VV. )
und von Ilerodes t4grippa ( 42 n. Dbr. ) der Hügel Dezelba ( im IV.)
binzugezogen . Ersterer beule desbalb eine zweite , letzterer eine
dritte Neuer . Dieses neue . leruselem werd 70 necb 6br . vom
Leiser l ' itus zerstört , eber von Nadrian eis römisebe dolonie
tVelie depitoline in geringerm Umfange bergeslellt und mit kö -
mern bevölkert . Xu den Umgebungen derusalems geborte der
Oe/ösrA jenseits des Laebes Kidron , und k?o/Aot/nr, wo die Kreu¬
zigung dosn stattfand . X

ibvr Vvmpel stand im Ost«, ! der 8tadt derusalem eut dem selinn
von David naek einer grosse, , ?est durel, «inen Xltar gewvikten kerge
Norie . Xwei Vorliöte umgaben dvnskibvn, der äussere für des Volk, der
innere Dir die Priester , tn dem letzter » stand«, > a) der . liier für die
Lrandnpfer , k) zelin Kessel aus «kernen Kvslellen mit Rädern zur . Vb-
wasebiing der Opferstüeke , e) das sogen, «kerne Neer , ein gewaltiger
Kessel zur keinignng der Priester naek den Opfern, ant zwölf vliernv »
Kindern ruliend.

Der Vempet selbst bestand aus drei kaupttlieilen : a) der bedeektvn
Vorballe , k) dem Heiligen mit dem kauvbaitar , dem goldenen Visvke für
die 8ebaubrode und fünf goldenen siebvnarmigen Denvktern auf jeder
8eite , v) dem ^Ilvrbeiligstvn mit der von Innen und Bussen übergolde¬
te » kundeslade und den beiden Oberubim als Wävbter derselbe ». Deberall
im Innern, in den Vorliallen sowobl, als in beiden Ileiligtbümeri, , waren
pussboden , Dveken und Wände durvlrweg mit 6old überzogen l

2) Letlilebem südlieli von derusalem auf einem Dergs,
6edurtsstadt David' s und desus' . — 3) derrebo , dureli dosua
zerstört , von David wieder aufgebaut , 8itZ einer Dropbetensebuls .

*) 8ebnaasv , 0. , Oesvlnvbtv der bildenden Künste, l. 8d. — kwald
a. a. 0. IIP, 3S ff.
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4) 6>; r Küste lsg die einrigs kllglenstgdt IZpbo oder lopps
(l - 4»irs).

d̂er Küste dudaea' s im Kebivte 4er klillister lugen ( von K.
iiuvk 8. ) die 8tüdto : l) ^sdod (Brutus) , 8itr des Ougoneullus , von ksam-
metivli 29 4. belagert , 2) ^skulon , 4) Kuru, 0rvn7svstu »g gegen Vegxp-
teo, von Xlexundvr dem 6r. erobert .

^ in ^amar/ «. - I ) 8gm» rir > ( 8okomron ) , einige Zeit
Ilguptstgdt lies konigreicbs Isrgel , 722 von 8glmgngssgr rerstvrl ,
als starke kestung wieder gufgebgut . — 2) 8iebem , wo 10
8tgmmo ru derobeum gbüelen , der liier seine ltesidenr wäblte ,
spiller Ilouptort cler 8gmaritgner . — 3) 8i1o , 8itr des Iloksnprie -
sters und der 8tistsliütts von losus bis die Oundsslade im kriege
Kli' s gegen cl>6 ?bilister verloren ging , von denen vielleiebt gueli
die 8tsdt rerstort worden ist ' ).

(7. in 6«// ( «sa : I ) Kanu (die klocbreil ) . 2) IVansretb ,
wo desus errogen wurde . 3) kapernaum » m 8eo liderius ,
kbristi büuügsler ^ufentkeltsort .

D. in / ^eraea : keine besonders merkwürdige 8tsdt .

s- 6.

6k86lHci1 ? L vkk I8KVKKIIKIX ' ) .

V 0 r K 6 8 6 !l 1 6 It t 6 I 8 r a 6 I 8.

I. Von iVdam bis ?iogb .

( 1686 dubre nuvb (!er bebrüisrbe » Xeitrevbnung . )

l âcli der Ueberlieferung der Hebräer sebuk etwg 4000 dabre
vor unserer Xeitreobnung 6ott ein Nensekenpssr , tVdsm und
Kva, welebes in einem körten , kden (d. b. ^ nmutb ) genannt
( suk dem Irsniseben llocblands ?) , wobnte , bis es durek vnge -
borssm gegen Kolt ( den 8ündenfgll ) seine vorige llnsekuld ver -

kwuld. II., 6eseb. des Volkes Israel . II. 8. 424.
2) V. k. Oral r» 8tolberg , kesek. der Religion des» Obristi. 1818.

Ld. I - 7. — kwald , II., kesek. des Volkes Israel bis llkristus . 3 ö.
1843- 47.

lVaek der 8tummtufel in der Kenvsis v. 3 dauerte dieser erste
Zeitraum 2272 dubre.
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lor , aus dem karadiese vergossen , maneberlvi löesekwerden un¬

terworfen , und xu mübevoller Arbeit und Sterbliobkeit verurtbeilt

wurde . Der bdueb , den die ersten Menseben dureb Ilngeborsam
ikrem keseldeckte xugexogen batten , ptlanxte sieb (als Erbsünde )
auf ibre IVaebkommsn fort , und sebon in dem Erstgebornen ,
Lain , trat das Löse mit solcber 8lärke bervor , dass er ausl »eid

über das dem Herrn woblgefälligere Opfer seines kruders ^bel

diesen ermordete . ^us kurebt vor der Llutracbe Hob er in das

band lVod (d. i- band der Verbannung ) , wo er das Hirtenleben

verliess und die erste 8ladt erbaute . lVielit nur die lVaebkommen

Kain' s , vvelebs sieb xwar «blieb nütxliebe brbndungon ausxeieb -

nsten , aber sueb sinnlieben ^ussekwsifungen sieb bingaben ,
und die brds mit Nord und Oewslttbaten erfüllten , sondern aucb

die dureb Vermisobung mit jenen ebenfalls verderbten lVaeb-

kommen von ^dam' s drittem 8okne , die 8etbitvn , kamen in der

allgemeinen brdübersekwemmung um, welobe bei den Hebräern

8ündllut beisst und sowobl dureb die Ueberlieferungen anderer

alten Volker als sueb dureb die Kesebiebts der in ikrer Ober -

llaobe völlig veränderten brde selbst bestätigt wird' ) . lVur die
eine auserwäklts Familie des frommen ! Vo ab ( I >laebkomme 8etb ' s)
ward in der ^rebs auf dem ^. rarat , dem böebsten berge der

alten Welt näcbst den 8pitxen des Himalaja , gerettet , und so
stammt das folgende Mensebvngsscbleobt abermals von emer Fa¬

milie ab.

II. Von lXoak bis ^ brsliam .

( 2300 - 2000 v. lllir .)

Die sebnelle und xablreiebe Vermebrung der IVacbkommen
der 3 8öbne IVoab' s, 8em, Hain , dapbet , veranlasste sie, sieb in

der ebemsls fruektbaren bbsns 8inear ( Mesopotamien ) am bu -

pkrat niederxulassen , von wo aus sie sieb bald in getrennten
Volkerstämmen mit eigentbümlioken 8pracben , vorxügbob naob

0. 8. und VV. verbreiteten : die 8emiten naeb dem südwestlieben

L. sien ( vom Mittelmeere bis xum Oxus) , die dapbeliten naeb dem

' ) Kesebiebts der Urwelt von .V. Wagavr. 1813.
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nordwestlicken ä. sien und Europa , die »smiten vorzugsweise nsck

Afrika und 8üdasien .
In den neuen Woknsitren entwickelte siel, durck klimatiscke

VerkältnisSe , Desekattigung , Nakrungsweise u. s. w. eine so grosse

Versekiedenkeit in korperlieker und geistiger ^nskildung (die

Uensckenrscen ) , dass die Linkeit 6er ^ kstsmwung immer mekr

in den Hintergrund tret ' ) , ^der nickt nur in 6er Vkstammung

un6 6er Zprseke , son6ern guck in 6er ^rt 6er Dottesv « rekrung

reigtsn sick kei 6er käst allgemeinen krsekeinung , dass man

statt 6es »nsiektkaren Dottes seine Merke un6 Desckople ver¬

einte , clock !in Din^elnen sekr wesentkeke Ilnterselnekv , in6em

6ie Ispketiten alle Degenstande 6er äussern Natur : die Destirne ,

6ie Elemente , Ikiere un6 ?llan ?. en vergötterten , 6ie lisnntsn

rum Vkivrdieuste o6er gar 6er Vereisung leklossr Dings ( ke -

tiscks ) keraksanken , wäkren6 6ie Semiten vorzugsweise nur 6ie

Destirne für wür6ige ^kkilder Duttes kielten . Dock nur ein

Stamm «lerselken , 6ie Nackkommvn Dker' s , eines Soknes von

Sem , krittelten neken 6em Dotreudlenste die krkenntniss un6

Verekrung 6es wakren Duttes ^) , Vus diesem Stamme war ^ k -

rakam , welcker sick von seiner grössientkeils sckon ins Ilei -

dentkum versunkenen Verwan6tsciialt trennte nn6 um 2000 v. Dkr.

aus Dr^) in Dksldäa (. Vles»itotantien ) nacli Kanaan auswanderte .

L. 6 « 86kiekt6 äes Volkes Isisei .

I. Von Vbrskam bis riur kro k eru ng ? aläs tin a' s .

( Ltwa 2660 - l » M vor kbr. )

Vbrakam war als Nomade mit seinem Nelken Kot in 6ss

südlieke Kanaan eingewandert , bald aker trennten sick keide

wegen der grossen Vermekrung ilirer Ileerden . l . ot liess sick

8. knebelt , Wvltgvseb. in tlinrisse », I. 8. 16 —23 in 837 lk

-) lieber die kntstebung des kleide,Ubums m»! die v. , s>Inedene,-
beidniseben lteligionen s. Oiltmar, k. , die kssvk. der Weil vor und n> c
kkr. l833. I. 8d. 8. 37- 61^

-) Navb kwald a. a. O. 8. 333 ä. ,»». 2̂ wäre vr kein « 8tadt , son¬
dern Nam« des kandes .

u. /. oöeeeL/. l. /// , 5. 2
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in dem frucktbgren , vom dord - m durcbströmten d' bsle 8iddim
nieder , wurde bei der Omwsndlung desselben in dss todte Neer
sllein mit seiner Familie gerettet und bald nscbber durcb seine
lüebter 8tsmmvgter der Nosbiter und Lmmoniter , «lie in Lotsen¬
dienst verllelen - L. brAkgm dagegen , welcber wegen der llnsrucbt -
bsrkeit 6er 8srA aus cloren Vergnlassung mit ibrer 8clAv,n Hsggr
den Ismael rsugte , später aber von 8arg den Isask erliielt , be¬
stand die Prüfung seines Leborsgms gegen Lott ( der «lie Oar -

bringung Issak ' s sum Opfer gebot , aber verbinderte ) und tret mit
diesem in ein engeres Verbaltniss durcb ^bscbliessung eines Sun¬
des , «lern slles Nännlicbs durcb «lie Lescbneidung einverleibt
werden musste . Wäbrend Ismsel verstossen wurde und naek
Lrakien auswgndsrte , erbte

lsssli die väterlieken Lesilsungen und setzte den 8t » mm
fort durcb die mit SedekkA gereugten Xwillingssöbne Lssu oder
Ldom und daeob. Lsau verkaufte seinem Ilruder dos kecbt der
Erstgeburt , sog nacb 8üden und ward 8t »mmv»ter der Ldomiter
( Idumseer ) , eines Handelsvolkes .

daeob ( mit dem keinamen Isrsel , d. b. Lottstrciter ) wurde
nseb Isaak ' s lode blaupt der Israeliton und setste mit seinen
rwölf 8ölmen das Nomadenleben fort . 8ein geliebter 8obn do -

sepb wurde von seinen neidiseben Lrüdern an eine ismselitisebe
Karawane und von dieser an potipbsr in L. egspten verkauft ; von
dessen Weibe verleumdet , kam er ins Lefängniss und würd durek

d' rsumauslegung ^icekönig . kin Wsswacbs vergnlssste seine Lrü -
der sweimal nseb ^egvpten su reisen , um Letreids su bolsn .
dosepb gsb sieb ibnen erst nacl , mancken Prüfungen ru erken¬
nen. dacok sog suf dosepli ' s kinladung mit seiner gansen pg-
milie ( 70 Personen ) nacb Lnter - ^egxpten in dss frucktbare Land
Losen , wo die Israeliten 430 dabre wol! nten und Also in eine
langdauernde Lerübrung mit dem eultivirtesten Volk jener 2eit
kamen . l?u einem sablreiclien 8tamme ( beim ^ussuge säblte man
600,000 wslfenfäbige Uänner ) Anwscbsend , erfukren sie Anfangs
sls Lrensbüter gegen nomadiscbe kinlälle eine gute Lebandlung ,
später sber , sls msn fürebtets , dsss sie sieb bei einem ausbre -
cbenden Kriegs su den keinden der ^egvptier scblagen mocbten ,
wurden sie durcb barte krobndienste bedrückt . Da sie sieb un-
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«hescm Drucke «lcnnocb immer melir ausbreiteten , so sollte

Zurcb Vöütung oller männlichen Lin«ler ihrer Vermehrung ein

Äel gesetzt werden .
^ueli Moses aus dem 8tamme hevi ward am !V!I ausge¬

setzt , ober clnrcl, cles Dbarao . Iocbter gerettet ( daker sein lVame) ,
von seiner Mutter als Vmme gesäugt , sm königlichen Hofe er¬

logen uncl in den Wissenschaften der ^ sMtier unterrichtet . hr

tlol, wegen eines im Xorn getödleten ikegvptiers ru den Midiani -

tern in Arabien , bis er , clureb debovab ( im brennenden Dorn¬

büsche sm kerge Iloreb ) aufgefordert , sein Volk sus ^egvpten
nach Lanaan rurückrufübren , noch Legaten Zurückkehrte . Mit

seinem Lruder ä. aron bot er llen Pharao um Lrlsubniss ^u einer

dreitägigen ltsise in clie Wüste , um äort ihrem eigenen 6otte

frei eintest ru feiern ; clieser entliess sie. aber erst , nsebclem die

rekn Plagen sein Hand betroffen bstten . — Der Xug ( sm ^age
einer Wolkensänle , lVacbts einer peuersäule folgend ) ging durch

«len srsbiscben Meerbusen , in welcliem die nachsetzenden Veg; - p-
tier ertranken , nseb Arabien bis rum löerge 8inai , dem heutigen

Horeb , wo Moses «lein Volke eine Oesetrgsbung gsb , deren

Orundlage «las il >m vondebovab geoffenbarte 8ittengesetr cler rebn

Kebote bilclete . ?iaeb vierrigjäbrigem ^ ug «lurcb «lie Wüste er¬

oberte er Palästina bis sn «len dordan . — Moses , «ler seinen

Waffenträger dosua rn seinem IXaebfolger in cler kubrung «les

Volkes bestimmte , starb , ebne «las verbeissens Hand ru erreichen ,

im Dsger auf «lem kerge lVebo, dericbo gegenüber .

Die mosaische keselrgebung .

Die von Moses verkündeten Kvsvtrs waren keineswegs alte neu,
sondern viele theils Bestätigung früherer Debräuvbe «ler Patriarchen (Ver¬

ehrung eines einzigen flottes «lnreh Opfer, Debet uncl Delübde, Lescbnvi -

ilung. Kid. Dlutravbo, patriarchalisches heben unter 8tan »n- un«I Fami¬

lienvatern u. s. w. ) , theils aus «len politischen und häuslichen Hinrich¬

tungen «ler ^vgvptier entlehnt , «lie mvlsten aber wnrilen «lnreh «las De-
dürkniss veranlasst . Die 6«;set?. e waren:

I) religiöse : Verehrung eines er' Trrr' Aerr , leliovali , als

Königes seines anserwählten Volkes , dessen Abbildung verholen war,
dessen Anwesenheit akvr clnrek die 8tistsbüttv versinnliebl wurde. Diese

bestand aus einem Vorbote und einem eigvntlieben Deiligtbum, dessen

Innerstes (Vllvrbviligstes ) die Rundeslade mit den in 2 steinerne Dvsetr -
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takeln eingegrabenvn 10 Kel-oten entkielt . Die Desorgung des Kottes-
äienstes ward dem 8tam,nv l e v i, ru welckem Nosvs Akliörtv, ükvrtra -

Akn, das vigentliebe Priesteramt blieb der kamilie des Moses, die in sei¬

nes Drudsrs -Varonkilaebkommen fortbestand . Das jedesmalige Haupt cker

ksmiiie ^aron ' s war Dobeprivster , der rugleieb Haupt lies 8tammvs

ibvvi und geistlivbes Daupt der ganren Kation war. Die Vvvilen besorg -
ten von dein lempeidienst 6ns, was niebt ausdrüeklicl - den Priester » an¬

gewiesen war, mit ^usnabme 6er niedrigsten Vesvkälte, die den 8elavvn

des Ileiligtbums oblagen. Ausserdem ballen sie die Vesetrbüekvr abru -

svbreikvn und ru erklären , Devbt ?.u sprevken , die Vvsoblevbtsregistvr
kortrusvtren , und waren überbaupt im Dvsitre der wissvnsebaktlieben

Lenntnissv ibrvr Lvit. 8iv wobnten in 48 8tädten dureb alle 8tämmo

verstreut und kalten selbst kein Vandvigentbum , erbieiten aber den Lekn-

ten von dem Vrundeigentbum der übrigen 8tämme, wovon sie wieder den

Leimten an die Priester gaben , und katten ausserdem ibren n̂tiieil an

den Opkertkieren , den Drstgvbnrlun und Erstlingen der prüelrlv. Der

llobvpriestvr , welebvr rugleieb kiekter in böekstvr Instand war, durste

die vottbeit befragen und ging desbaik jabrlieb einmal, am Versübnungs -

teste, in das -Ulvrbeiligslv , wo er auvb als Mittler die allgemeine 8iikne

des Volkes mit Volt vollrog .

vm den Israeliten ibre -kbkangigkeit von il -rem gottliebeu 8taats -

obvrbaupte stets in lebbaltem Andenken ru erkalten , verordnete die mo-

saisvbe Vvsetrgebung periodisvbe koste . Damit sie sieb erinnerten , dass

ibr leib und Vrundeigentbum 6ott gebore, sollte der leib jedesmal am

7. läge oder am «aS- at/r ( rugleivb Andenken an die Duke Voltes am

7. läge der 8ebüpkung) , der Duden im 7. dabre oder rubvn

und naek 7 mal 7 dabrvn oder im ckoSek/adrT-o sollten alle menseblivbe

Verträge über l>eib und Vut erlosebvn sein, dabvr alle vinbvimisebs

8elaven freigelassen , alle verkaufte oder ver, -kündete -kevkor nebst den

rur Xekvrwirtkscbakt gvbürigen Däusern rurüvkgegobvn wurden. Drei

Mrliebe krvudenkestv , ru wvlvben sieb alle dünglinge und Männer Israels

bei dem Dviligtbnm versammelten , sollten tbvils das tkndenken an Voltes
wunderbare kürsorge erkalten , tbvils Dankkestv sein: I) 7Vr , rar

Erinnerung an die Dekrviung der Israeliten aus der äMptiseben 8olaverei

und an die Versvbonung der israelitisvbvn Erstgeburt dureb den lodes -

engel, 2) das l ' ev/ cker IVoo/re», oder u-vrixour ^ rur Danksa¬

gung kür die vesetrgebung auk dem 8inai , -mgleiek kintekest , 3) das

LauS/rLktsu/ssk , vur krinnerung an das I. el-en unter Leiten und in Dut¬

ten wäkrend des Luges dureb die Wüste ( ruglvieb Dänkkest kür die nun

beendigte Obst - und Weinlese) . Vorrüglivk aber diente ein einiges

jabrlivbes lrauerkvst , der allgemeine -ruck dar-.u,
die Israeliten an ibr Verbältniss /.u debovab und ibre pllivbtvn gegen
denselben ru mabnen. ^uvb der Neumond des 7. Monats oder der . Vn-

kang des bürgerlivl -en dakres war ein kvsttag und wurde dureb Posau-
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verkündigt , wesbalb er auob kosaunentag biess, - vie Ox/er ,
""beulll auf dem nümlieben Altare im Vorbote der SMMMe spater

dee - fvmpels dargvbravbt wurden, waren tkvils bIutigs oder 8vklac i

opfvr , bestekendin reinen, feblerlosen Vbieren (Kindern, NeAen See¬
len, Vanben) ,tbeils unblutige Opker und rwar : a) 8pvise- , ö) Vrank -

opkvr, c) das tagliv. be kuuvkopfor , Ausser den Opfern Kutte» die ls>- "d»e„

novk die krstgekurt der -filiere , die krstlinge von keld - und kanmkrueb-

ten, sowie einen doppelten 2ebntv » darrukringen ( den einen für d>« l . e-

viten , den andern sollten sie rurüvklogvn rn Optermablreitvn , kestre . .

t »ng der kastfrvundsvbaft , vnterstütrung der Trinen). Lu den religiösen

Handlungen gvliürten ferner Oelübde, das Oebet, die kesebnvidung , >e

keinigung der Verunreinigle »,

2) bürgorliebv .

a) Die «fKafE/a . ' . ' - E, war eine tlu okrutisel . ee Das Volk war

in 12 klömme getbeilt , welcbe , unter einem die innern -uigelegvnbellen

leitenden . Fürsten », kleine kepubliken bildete ». i »sgesamn,t über unter

der llerrsvbakt des unsivlltkaren Königs lebovab vereinigt waren , der

das Oanrv durvb seinen siebtburen 8tellvertreter , den Nobvpriesler , mit

Hülfe der kriester und propbete » regieren liess, Ausserdem dass das

Volk svlinn dnrek seine 8tum>n- und kamil . enböuptvr vertreten war, wurde

dnsselbe aueb nveb ausserordentlivber Vl' eiso ru Landtagen versammv ,

die über krieg und frieden , Lündniss , Vnkübrer u, s, w, entsvkiede »,

-iuob giebt die mosaisvbe Oosvtrgobung seban sperielle Vorsebristen ur

den Kali, dnss das Volk sieb einen König wäblen wolle.

S) Viv Kec/tfvx/f «-«, 8eit der Lroberung kalöstina ' s wurde m )eder

8tadt ein kivbter unbestellt , den die Kamillen- und 8! a, »mbäupter in der

kegel nus den keviten wöklien. Oie 8trnfen waren: kebensstrufv » ( )edes

Verüben gegen die Vbeokratie . wie Abgötterei , Verletzung be. l . ger 6e-

bröuebe , kottvslasterung , kuls. be kropkereibung , wurde als Nâ estats -
verbrecbvn mit dem Vode durek dus 8vliwert oder durvb 8toinig »ng

kestruft . ferner stund die Fodesstruie unk Nord, kauk eines Isrneliten ,

Lbebruvlli, klutsebande , Verlluobung und Missbundlung der Keltern), kei -

besstruken ( 8vklöge ) , Oelds,rufen (bei Mebstöklen und kelvid,Zungen ) ,

kirvbvnstrafen (Opfer) , Moses bestimmte auf («der 8e. te des dorduns

3 kevitenstädto als äs ^le kür die von, klutröeber verfolgten Mörder, die

erst dun», wenn sie sebuldig befunden waren, ausgeliefert und getodtet

werden durften.

o) Ous L- ' « AEöVM. dvder freie kürzer nur von, 20, dulirs an

- um Kriegsdienste verpiliobtet , dus keer naek Oesv. blevktern eingetbe. lt ,

die von ibren 8«amii>- und kamilienbäuptern ungekukrt wurden, kiner

belagerten 8tadt sollte ruerst eine Oapitulatian angeboten werden, war

äiese aber verkorken unä llie 81̂ 61 mit 8turm erodert , so so ten

Urmner AetölUet werden.
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ck) Dirs rvat/eA «». 2ur Verbiltung der Abgötterei wrrr den Isree -
Ulen Absonderung von fremden Völkern (mit ^usnulune der ibneii ver-
vv-tiiätvn Ldomitvr und der ^«Avplie, ) so wie die Ausrottung der oll «»
lnn' eeliUee pulüstlnu 8 geboten . l>le sollten ein von. Viknii - eu und Vieb-
rneltt lebendes , ln seinen Krenren eingeseblossvnes , ridiiges Volk wer¬
den uncl clnlrer siel, weiter dureb Ilundvl bvrviebvrn, noeli dureb Lrobe -
runKvn vvrgrüssvrn . Wobltbütigkvit gegen ^rmo, Wittwen und Wuisen,
kvrvebtigkeit gegen VAgvIöbnvr, niilde Lvbundlung cler Leibeigenen und
selbst 6er Hilere wnr durelr das Kesetr geboten.

. sosus lübrts di«; Isruobton dureb den dordsn , eroborto
und ^orstvrto dss losto . lerjelro , iinterwirit dureli einen üjubrigen
krieg 31 bürsten 6er dumsls müobtigon Knnanniter und somit
üeu grössten 1' Imil von?uiäslinn , vorlboilto ober scbon dss gnnre
Knncl unter die 12 Lgion - Ztümmo, «leren 10 nseb «len 8ö! >nen
Ineob s susser Lovi un«l losepb , die beiden übrigen nneb dosopli ' s
Löbnen iHnnAsso und Lpliraim bennnnt vvsren , so dsss der seit
Isnge bervorrsgende 8tsmm dosepb ( sus wolelmm »ueb losua
vor ) dureb diese Ibeilung eine doppelte 8timme in der lbnndes -
gemeiue erliielt . Die Leviten nls Lelirer des Volkes u. s. w.
wurden möglicbst gleiebmässig über das gnnre Land vertbeilt
und erbielten von jedem 8tsmme durebscbnittlieb vier 8l »dts mit
VVeideplütren , im Kanren 48 8tüdte .

H. Von der kroberung I ' AlüstinA ' s bis rur 8tiktung
der Nonnroliie . Die Periode der kiebler oder die

Heldenreit ' ) .

, ( ISO » — 1100 vor kbr . )

Die rwiilk 8tgmme , jeder unter seinem 8tswmlursten , wur¬
den dureb den gemeinsebAttlioben lebovnbdienst (die 8tiltsl,ütte
nu 8ilo), den gemeinscbgltlieben priesterstemm und das in ^nron ' s
Kescblecbte erbliobe llobepriestertbum , so wie dureb dss mosni -
sobe Oesetr und einen Lsndtng ( ru 8iebem ) nu einem llundes -
st »Ate verbunden , der sieb jedocb nseb losus ' s lode keineswegs
dureb eintrsebtiges llgndoln krsltigts . Vielmebr reigle sieb dureb
Trennung der 8lAmme in mebrere Kruppen (eine südliebe , eine

' ) Lwuld n. u. 0. Ld. II. 8. 307- 444 .
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mittlere und eine der drittebalb 8tämms jenseits des dordsns )

eine Auflösung des keicbsverbandes , deren kolge nolbwendig

8cliwäcbe andern Völkern gegen öd er sein musste .

Die Kanaan itvr erbolten sieb von ilirom ersten 8vkrevken und

wussten durvli ilirv überlegene Wakkenknnst, wenn aucb nickt 6ns Ver¬

lorene wieder /a erobern , iloeli die koste ilirer alten kesitxungen , die

tlieils an den äussersten tlrenrvn derselben , tlieils in der Nitto des I.,in¬

des insvlartig rvrstrvut lagen , ru bvkaupten ; kvibungen der jenseitigen
Stämme mit iliren kavlibarn sülirten ru einem ( lkjäkrigen ) Kriege mit

einem Völkerbünde der Vmmonitvr , Noabiter und itmalekiter ,
der rwar rum Vortlieii Isrueis ausliek, nlivr eben dereil diese 8vkwäekung
der üstiivlien kackbarvülker wurden nun die iiintvr iluien streikenden
tVüstvnv . Ükvr gvkäkrliek , so die Nidianiter , welvke selbst in das

diesseitige band oinkelen und die kbenvn im 8üdwvsten iibvrsvkwvmmten,
bis 6rc/boir sie besiegte , ( legen linde dieses Zeitraums erboben sieb
die ikmmonitvr rn grösserer Nackt und versuvbtvn wivdvrkoits Vngritke
auk das isruelitisebv Kvbiet; rwar svbiug ^sxLt/ra/i sie diesseits und

jenseits des dordans , aber sebon unter 8amuel kekrten sie ruriik , bis
8aüi sie abermals vertrieb .

Heiliger und andauernder als diese 8lürme von Osten der

war der ( mein- als IWjäbrige ) Kampf mit den Dbilistern im

8. tV>, weleds bis unter David den Versuek gsnr Kanaan ru

erobern mit der grössten Debarrlicbkeit erneuerten und ru Km-

so,r' s Zeit wirklieb /u einer ( dOjäkrigen ) Oberberrsckait gelangt
waren . — Amson ' s Heidentbsten reugen von der ganrlieben Xer-

rissenbeit des Volkes , das jede gemeinsame vnternekmung ver -

sckmäbte und denjenigen , der allein noeb im 8tande war dsiür

ru wirken , nicbt nur sieb selbst überliess , sondern sogar den

keinden suslieierte .
ds mebr in diesen kriegs/eitsn der Mangel eines menscb -

licben Obsrbauptes iüblbar wurde , desto bereitwilliger sckloss

sieb das Volk au sinrelne Illäuptlinge an, deren einige ru einer

gewissen Herrsebait über das gessmmts Volk gelangten , obns

dass man itus Oewalt iür gesstrlicb und nolbwendig kielt ; dess -

balb beissen sie aucb nickt Könige , sondern kickt er ( 8koke -

tim ) , weil das Volk aucb in kriedensreiten ibr Lnseben und ibre

>Veisbeit rur kntsckeidung seiner kecbtskändel benutzte .

8ckon dem Kidvon ward die erblicke königswürde angetragen , aber
von ikm abgvleknt , und gerade der Umstand, dass der sckleckleste sei-
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ner 8ök>ne ( 4bimeleeh ) sich eigeninäclilig ruin Könige aukwark, ver¬
stärkte kür lange 2eil die 8eheu vor dem ^hwviclien von der reinen Ueo
kratie . Vker damit stiegen nur um 80 rascher die klebet der innern ^uk-
lösung und der 8cbwävl>e nach Bussen, und erst Mrt kotgen die unglück¬
seligsten leiten kür das Volk.

Die Dickterwürde erhielt eins noch Hökers Dedeutung , als
W, aus Varon ' s Oescblecht , sie mit dem Ilohepriestertbum ver¬
einige . Kr verlor jedoch in einem unglücklichen kiiegs mit den
Philistern seine verrückten 8übne ( lloplmi und pinebss ) und die

kundeslade , die oder bald von den durch Wunder und Plagen
geschreckten keinden xurückgegeben wurde . 4ene Vereinigung
der Heiden höchsten Wurden hörte jedoch schon mit kli ' s Vode
wieder suk, indem der nächste Dichter . bamüe/ niclit a>>s Varon ' s
kesoklecht und also xum Ilolmpriestertlunn nielit befähigt war.
Dieser wusste durch Wiedererweckung der prophetischen Wirk¬
samkeit und namentlich durch die 8tiltung von prophetensolmlen
das Volk su veredeln , wahrend er xugloich im kelde einen glän¬
zenden 8ieg über die phdister erkoclit . ikls eher seine 8ölme ,
die er im spätern Vlksr ru Kelnilken im Dickteramte annahm , ru
klagen des Volkes Veranlassung gaben und Zugleich neue äussere
Oefabren drohten , trat die Unzulänglichkeit des Dickleramtes ^
selbst unter einem so ausgezeichneten Nanne wie 8amüel , so
deutlich hervor , dass das Volk sich nach einer vollkommnern
menschlichen Herrschaft sehnte . Indem nun 8amüel den 8aül
aus dem 8tamme kenjamin als König salbte , und auch in einer

Volksversammlung das heil . koos ihn als solchen bezeichnete ,
trat an die 8teIIs der reinen Oottlierrschalt eine Königs - rmck
Dottberrscliaft .

III. Von der 8tiktung der Aonarebie bis xu deren

Theilung .
k09ö ( ? ) —97S vor 6Iir. ' )-

I ) 8sül (reg. 40 .1. ?) verschallte sieb erst durch einen

8ieg üb<r die 4mmon! ler allgemeine Anerkennung auf einer

' ) Wie unsicher »och die lthronologie nicht allein in der Periode der
kiekter , sondern auch in der Angabe der kvgivrungsxeit der ersten
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Volksversammlung , N,f weleder er das königsreebt (die Oewalt

des Königs war dureb eins bspitulalion und dureb das Oesetr

bssebrsnkt ) bescbwor , besiegte dann »neb die übrigen lVsebbsrn :

die Dbilister , die Lloaditer und bdomiter , rottete die Vmslekiter

aus , scbonts jedocb gegen 8smnel ' s llelebl des Königs und der

besten Oüter ( namenllicb der Ileerden ) . Dsber salbte 8amüel ,

weleber sieb sebon frülier mit 8aül wegen eines von diesem dar -

gebrsobten Opfers entrweit batte , den jungen flirten David ru

Detblebem in buda , obne jedocb sofort die bökere Dedeutung

dieser "tVeibe ru erkennen ru geben . Dieser , bei dem sieb wab -

rend seines Ilirtenlebens rugleicb nnersebrockener Nntb und mu-

siksliscke bäbigkeiten ausgebildet batte », kam an 8:uii ' s Hof, um

den trübsinnigen und eifersüebtigen König dureb sein 8aiten -

spiel auDubeitern . In dessen Degleitung -!iol>t er gegen die von

neuem eingefallenen Dbiiister und bekundet Iner aueli seinerseits

Ilauptkigonsebalt dureb die Desiegung des riesenbatten Dbilisters

Ooliatb . Dureb diese Dettung Israels erweckt aber der junge
Held eine solebs kifersuobt in dem Königs , dass dieser ikn

dureb Oswalt und bist ru verderben sucbt . David rettet dalmr

sein beben dureb die bluebt (erst ru 8amüsl , der ibn in die

Dropbetensebule bringt , dann rweimsl ) ru den Dbilistern , wird

bei diesen bebnslurst und seblägt einen bin lall der Vmmlekiter

rurüek , den diese ins band der I' bilister gewagt bstten , als die

Dbilister einen neuen krieg gegen Israel erboben bstten , in

welobem 8sül mit 3 8öbnen bei. ^nf diese lVscbricbt keimte

2) David (reg. 40 5. ?) in sein Zerrüttetes und rum grössten
Hieil von den Dbilistern beselrles Vaterland rurück und ward

sofort von seinem 8tamms 5uda als König anerkannt . Dagegen

bewog der beldberr ^bner , ein Lruderssobn 8»ül ' s , naebdem er

die von den Dbilistern besetzten bander rurüek erobert kalte ,

die übrigen 8t » mme siib für den jüngsten 8obn 8aül' s, Isbosetb ,

ru erklären . ^Is er aber aucb 5uds dem Illauss 8aüls wieder

unterwerfen wollte , entspann sieb ein krieg , Vbner kam dureb

Hinterlist um, und der nun ganr mutblose Isbosetb ward von

KSnigo sei, bwald a. a. ()., II, 363 ff. u. 502 !I., wo für 8»üt s
kvgivrung nur 20 dalme angenommen werden.
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xwei seiner ebenen keldberren umgebraebt . Da nun von 8aül ' s
Hause nur ein labmer Lnkel desselben übrig war , so vereinigte
sieb ganx Israel unter David' s Ilerrsekalt (in dessen 8. ke -

gierungsjabre ) .
8eine näebsts Ausgabe war , das xerlailene und xerrüttets

keieb berxustellen und neu xu ordnen . Aunäebst wäblte er 1e-

rusalem , welebes er den debusitern entriss , xu seiner Desidenx ,
liess sieb dureb plionixiselis Künstler einen präektigen Dslast
auf Xion ( von )etxt an Davidsstadt ) erbauen und die Dundeslade
feierlieb naeb derusalem bringen , gab aber ant den liatk des

Dropbeten IVatban den Dlan xum ' lempelbau auf. /ugleiob legte
er den Orund xu einer geordneten Verwaltung des 8laat «s, er

umgab sieb mit einem präebtigen Hofstaate und einer Deibwsebs

( den Kretin und DIetbi ) , ernannte für die 8ta3tsvervvaltung , die

keclUspllegs und das Kriegswesen eigens Minister und Leamle ,
ll,eilte die Driester und keviten in Ordnungen , gab dem Oottes -
diensle eine bestimmtere Oestalt und bübern Olanx, Inelt ein ste¬
llendes Heer von 300,000 Mann in 12 ^btbeilungen , die ab-
weekselnd einen Monat unter den Waken standen , knüpfte Han¬

delsverbindungen mit Iliram von l ^rus an u. s. w.
8eins kriege gegen die Heiden waren Verlbeidigungs -

kriege , welebe von den Israeliten olme ltosse und Wagen , nur
mit kusstruppen gefükrt wurden . Xunaobst beendete er die kriege
mit den Dbilistern , wie es sebeint , mit einem ebrenvollen Frie¬

den, obne kroberungen . Dagegen wurden die Moabiter und navb
einem bsrtnaekigen kriege die ^ mmaniter nebst ibren Lundes -

genosssn , den aramäiscben Königen von Xoba und Damaskus ,
und den kdomitern , unterworfen , und so das ganxe band vom
Mittelmeer bis xum ku>>brat ( mit lVusnabms der von den Dboe -
nixiern bewobnten Meeresküste ) und vom Orontes bis xum »ra -
biseben Meerbusen erobert , ^uk dieser Höbe des Olückes ver -
seberxte er, wenigstens für einige Xeit, die bobe ^ebtung , welobe
das Volk bisker an ibn gefesselt liatte , dureb den kbebrueb nut
Lalbseba und Drijs ' s Verderben . Dock seine tiefe und autricbtigs
Keue versobnte ibn mit der lXation um so mebr , als er die sel¬
tene Kunst besass , mit Huld und Milde Ms für sieb xu gewin¬
nen. iXiebts destoweniger gelang es seinem ebrgeixigen 8obne



27

^bsalom (in Verbindung mit dem Keldberrn Lelntopbel ) das Volk,
dem er lakre lang gesebweicbelt bstte , ru einem Vbfalle von
David ru belegen . Der König verliess derusslem , wo Vbsslom
einbog und sieb salben liess , aber doab besiegte in einer 8eblacbt
är»s weit nablreiebere Heer Vbsaloms und tvdtets ibn selbst , da
er auf der pluebt an einer Verebinlbe bongen geblieben war.
In diesen Leiten scbwsrer Prüfungen spraeb David seine tiefe
keligiosität und sein unerseliütterliebes Lottvertrauen in den
mitunter nu propbetiseber Hübe sieb erbebenden Psalmen aus.
Kur?. vor seinem Knde , als sein älterer 8vbn Vdonia einen Ver -
sucb maelite , sieb der Itegierung ?u bemäcbtigen , liess der kranke
Honig seinen Düngern 8obn

3) 8slomo (reg. dO I. ) dureb den propbeten IVatban salben
und ölfentlieb rum Könige ausrufen . Vdonia srbielt Verrieilmng ,
maebte aber nseb des Vaters Vode einen neuen Versueb auf den
Vbron , den er mit dem Leben büsste . Der Mnge König ver¬
folgte die kriegerisebe Lautbalni seines Vaters niebt weiter , son¬
dern maclitv die weise kenut ?. ung des dureb grosse 8iege errun¬
genen dauerbslten priedens ?ur Aufgabe seiner Itegierung . 8eiue
Hauptwerks waren tbeils L?ante - r fbeilige und königlielm ) , tbeils

/Ar Es ru<ol c/err ll ' o/t ^tn«c/ e/ev
Der scbon von David pro ĵectirts prsebtvolls l ^ationaltenipsl suk
dem Aoria ward dureb tiaukünstler aus V̂ rüs in 7 Isbren vollen¬
det , leierlieb eingewsilit , die Lundesladv bineingebraebt und ein

glänzender Kultus angeordnet . Ausserdem erbaute er einen neuen

köuiglieben Palast , bestekend aus einer Heike grossartiger kau¬
ten mit Karten aller Vrt ; ferner sorgte er für die 8icberkeit des
keiebes dureb eins neue Lelestigung der Hauptstadt und dureb
einen Kürtel von 6ren ?festungen . Legen die sltisraelitisobe 8itts
tubrts er uaeb aegz- ptisebem Auster 8lreitros8S und 8lreitwagen
ein. . Vusserordentlieb waren seine Anstrengungen den Handel
und Verkebr seines Volkes ?u befördern . Lu Künsten des Land -
bsndels rwiseben Vbspsakus am Kupbrst und Vegxpten liess er
in einer glüeklieb gewablten Oase der 8) - risoben Wüste Vbadmor

(pslmz- ra ) bauen , welebes eins mebr als tausendMkrigs klüte
erlebte , kür den 8eebandel aber trat er in Verbindung mit dem

Königs Iliram von Vvrus ; sie sobiekten aus Kriongeber am ara -
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biscben Meerbusen , dem Haken der 8tadt Xelatb , 8cbilks naeb

Opbir ' ) . ^ugleick pklegte er die Dicbikunst und ward selbst der

Loböpser einer neuen kunstdiebtung , der 8prucbwei8beit ( ausser

1003 Niedern soll er 3000 8prüoke gediebtet bsben ) .

Xber gerade der Zeitpunkt , wo das künigtbum auk dem

Oipsel seines Olanres stand , entbalt »neb scbon die Keims des

Sinkens und VerlsIIs aller Orösse . 8owold die grossartigen kau¬

ten als insbesondere die versebwenderisobs Ilolbsltung , von wsl -

cber nur die llanptstadt Vortbeil sog , mscbten neben barten

krobndienslen drücliende 8teuern notbig . Daber verlangte nscb

8»lomo' s lods der s» Liebem versammelte Dandtag von dessen

8obne

3) keb abeam krleioliternng der unerscbwinglieben Kasten ,

und als diese verweigert wurde , wablten die 10 nördlicben Llämms

( darunter ein Vbeil von kenjamin ) den vor dem vsvidiseben Hanse

naeb ^ eMpten entllobenen , aber jetrt surückgekelnden lerobeam

und bildeten das keicb Israel , nur die sndlicben 8,ämms

Lrmeon , . // «/« und ein 1' beil von -?6,,/amr ' n blieben dem kebabeam

treu und bildeten das keiek . luda . Diese politisebe Irennnng
des israelitiscben Volkes war sugleicb eins kirol , liebe , indem

der 8tamm Kevi beim keicbs - luda blieb und den lebovabdienst

im IVstionaltempel beibebielt , wäkrend die 8tämme Israels sieb ,

wie vom Könige , so suob von der Driestersebakl su Isrusalem

lossagten , aul Xnböben opkerten und bäullg den äg) ' ptiscben

3?bierdivn8t und den pbönisiseben kssldienst annabmen .

Von den bis )vtrt dem Volk« Israel unterworfenen fremden Völker »
kvlv» die nurdlivkvn und üstlivben dem nürdlivben kvivbv, die Ldomiter

dem südlieben ru.

IV. Die keicbe luda und Israel ,

seit 973 vor Kbr.

1) Das nördlicbe keicb Israel mit der Hauptstadt ( Vn-

langs 8ickem , später ) Lamsria wurde lortwäbrend durek innere

-) kvide. v im Xriikel „Indien " in der Vnvz-elop, reigt , dass Opbir
an der küstv' iVlalakar /.u «neben sei. Vgl. Kassen indisebe Xltertbums -
knnde, I, l, 338, u. kitter krdknnde XIV, 331 ss.

WS » « WWW « » » » M
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Darteiungen rerrütlet un6 bestanö ( unter 19 Königen ) nur bis

722 . Den Königen , welcbe 6urek Degünstigung 6es frsmüen

Dötren6ien8te8 6is 8tämme Israels von 6em Lesueke 6vs Tem¬

pels ru lerusalem abrubalten un6 6a6urek 6ie Trennung 6er

beicien keieke 6auerliaft iru inscksn sucbten , stan6 eine 6em

lekovsbtlienste treu bieibenäe Volkspartei gegenüber un6 an 6e-

ren 8pitre 6ie Dropkelen ( wie klias , Llisa u. ^. ) , welebe gegen

6ie ( rennten Dulle un6 6e » altisraelitiscben Dökemlienst eiterten

u»6 6ie Verbin6u »g mit 1u6a immer von treuem kerüustellen be-

mübt waren . Daber gebt 6ie mebr als 6rittebalbbun6ertjälnige

Descbiebte 6ieses Deielies (äst völlig suk in 6en Kampf 6es Dro-

pketenlbums un6 königtbums . Detuteres verfolgte 6as Krstere mit

unversöbnlicbem Hasse, , aber 6ieses erkob sieb gera6e in 6ersekwer -

slen Verfolgung mit siegreieker kralt , in6em sein blosses Wort

mäcktiger war als alle aussern Vlittel unä Wallen 6er Honigs . Diese

Ilämpls veranlassten bäukigs "fltronumwalrungen , um so mebr ,

als seit 6em Abfalle von 6em 6ureb 6ott erwsklten Oescblecbte

Daviü' s 6as keebt 6er Könige auf menscblieber kinsetrung bs-

rukts . IVur 6as Raus lebu , vrelebes in gutem Kinverstan6nisse

mit 6en Dropketen lebte , braekte es xu 3 Ilerrsekern , 6ie etwas

mebr als ein labrbumtert ( 888 — 779 ) regierten . Dn6 gers6e
6ie äussere lVotb, in welebe 6as Deieb ba! 6 naeb seiner Wie-

6ergeburt auf längere Xeit sank , 6ients 6aru , es in clieser kieb -

tung ru erkalten . Denn jeäesmsl bei ciem Aufkommen eines

neuen Ilerrseberbsuses benutrten 6ie äussern Kein6e 6ie mit 6em

Dz' nastieweeksel verbun6enen Levvegungen ru fein6Iicben Angrif¬

fen ; nsmentliek rogen 6is öewegungen beim 8turrs 6es Hauses

lebn 6ie naeb einer Weltberrsebakt strebenäen assxriscben Kö¬

nige in 6as Kan6. Denn um 6ie innere Duke berrustellen , wsr6

6er ass ^risobs König kbul berbeigerufen , welcker , nack6em er

6iesen Xweok erfüllt katte , mit Desckenken un6 6em Verspreeksn
eines jäkrlicbvn l ' ributes sbrog . ^Is Israel seine (nickt blos 6urck

jenen Iribut an 6ie ^ss ^rier , son6ern auck 6urek Oebielssb -

tretung an 6ie Vrsmäer un6 kbilister entslanüenen ) Verluste sul

kosten 6es kleinen keivkes 6u6a ersetren wollte , rief 6isses 6en

ass ^riscken König I ' igla tk - Di leser nu Hülfe , welcker 6en

Xeknstsmmen fast 6ie ganre nor6östlieke Hälfte ikres keickes
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»knsbm um! deren Linwobner weglübrte . Der letrte König IIo -

sea , ermuntert clurob clen glüoklieben Widerstand , den die In -

selt ^rier damals den ^ss ^riern leisteten , unterbandelte mit Vegypten
ein Dünclniss gegen den sss ^risoben König 8al m an a s s a r, ward

aber von cliesem gelängen genommen , Das Volk jedocb versuolite

nook einen beldenmütbigen Widerstand , alle Festungen mussten

erobert werden uncl 8 amarin bei erst nsob drei )ül>riger Dola-

gerung 722 . Die meisten uncl lüebtigsten Dinwoliner wurden

naob entlerntern asszrisoben 8lädten verkennt uncl dagegen Oolo-

msten von da nael , Palästina versetzt , aus cleren Vermisobung
mit den rurüekgeblivbenen Israuliten clie 8amaritaner entstanden .

2) Des klein ere Deioli lucla mit cler Hauptstadt . lerusa -

lem bette clurob deu Desitü des gesetirlieben Ileiligtbnms (cles

l ' empels ) , clnreb die Dinbeit cles Kultus und clie fest ununter -

broebene Drbtolge eus «lein 8temme Davlil' s einen bedeutenden

Vorrug , nementbeb eins grössere mnrelisebe Kraft , und bestsncl

cleber unter eilen 8türmvn cler Xeit fest 4 labrbunderte ( 975 -

886 ) , clen Dell cles weit meebtigern nörcllieben Deiebes lest I ' /z
lalirbundert überlobencl . Doeb Zeigte siel, auol, liier ein runeb -

mondes Kindringen beiclniseber Deligionen , <la /.u den scbon ( unter

8elomo ) vorliandenen begünstigenden Dmständen noeb der Innru -

kam, dess clurob die trüben Xeitverkeltnisse des Vertrauen auf

den seinem Volke 8ieg und Maebt verlsibenden lobovab sllmälig
sobwand und eine gewisse Verzweiflung en dessen 8tel !e trst .

Dalcer keblts es auob bier niobt an kräftigen Demübungen der

Dropbeten die reine Deligion ru erlialten .

Die nüoksten Lestrvkungcm cles kteivkes Israel gingen dabin , ancb
das bei ei, dnda ?,» gewinnen , und diese verwivkeltvn beide kvivbe in
einen mebr eis fiintrigMbrigen Krieg , der ä » längs (unter belieben », )
run, entsvlüvdvnen iVnebibeile duda' s ( derusalem erobert ) gekülirt wurde
und auvb den .tliläll der südliebvn Kavbbarvülker rurKolgv Iiatte. Xael,
Devndigung dieses unnützen Krieges dureli ein Dündniss braebte der gute
König dosapbat dureb eine Verbindung beider Dynastie», niimiivb durvb
Vermiilduug seines 8obnvs (lernn, ) mit -t Il, ati a, der Königsteeliter von
Israel , neues Viibvil über lud». Denn .ktbalia, tübrtv niebt nur den
Zaaldivnst in dvrusalem ein, sondern unternabm auvb die Ausrottung des
8tammes David' s, indem sie ibre eigenen Kinkel ermordete ; nur mit Milbe
würd ei» wenige Monate alter 8prössling des alten Kvnigsbanses (doas)



3l

gerettet und beim Vempel beimlivb ausvrrngen . Der Bobvpriester liess
naeb einigen (6) labrvn dieses Bind zum Büaige ausrufen und die grau-
Same lttlialia ermorden. Mit der Wiedereinsetzung des Dauses David' »
verband er die Herstellung des lebovabdivnstes dnrel, Zerstörung des
Laalstvmpvls in Ivrnsalem . — Line neue 2eit des Woblstandvs im Innern
und des V„svbens naeb Bussen erlebte dnda unter der langen (82jäbrigen )
Regierung des eben so tbätigvn als in der Wiederunterwerkung der Baob-
barvölber glüeblivben Königes Dsia, so dass das sndliekv kvivb sieb in
derselben 2eit zu neuer Naelit vrbob, wo das nördliebv seiner Auflösung
entgegenging . Xbvr wäbrend dieser , aueb unter dem folgenden Könige
(dotliam) noeb fortdauernden Blute riss aueb Bvppigbeit und Vorliebe
für fremde Litte » und fremden Aberglauben ein, und da die Warnungen
des Bropbeten ,/eva/rr. r unkeavbtet blieben , so ging bald die von ibm
verbündete Dvmütbignng duda' s dureb die Vssvrier in Brfüllung. Denn
,l »da. von den südlieben kaebbarvölbern und von Israel angegrillen ,
musste die ass^risebe Hülfe »ivbt nur mit den Lvbätzvn des Vvmpels und
kalastvs , sondern aueb mit der Selbständigkeit des Beiebes erkaufen.
Der König lliskia vorsagte den Vribnt und befestigte Isrusalem dureb
eine zweite Nauer , doeb würde diese dem Angriffe der Vssvrier (711)
oivbt widerstanden babvn, wenn niebt eine verbeerende Best im fvind-
lieben Lager ausgebrovben wäre, und den assxrisebvn Bönig Lanvberik
zur kluebt genötbigt Iiätte.

Hundert Libre , uaebdem die von der gssz ' riseben Wsllborr -
sebaft dem lieielie . lud:, drob end e Oebilir glüoklicb vorüberge¬
gangen war , kam dasselbe zuerst unter ägvptisobe , dann
unter bsb ^ Ionisells Ilerrsebalt . Der ägvptiselie Bönig IVeko
untern, -du» kurz vor dem Untergänge des verfallenen sss ^riseben
Beiebes die kroberung der ekemals assvriscben Länder diesseits
des Lupbrats , namentlieb aueb des ebemaligen Beiebes Israel ,
welcbes der jüdisebe König losia in Besitz genommen batte ,
Dieser traf mit IVeko in der Bbene bei Negiddo Zusammen und
verlor 8cklaebt und Leben ( 608) . Damit beginnt die Oberberr -
sebalt fremder mäebtiger Völker , unter weleber das Beieb trotz
des eifrigen Lntgegenstrebens des edlen Dropbeten . /eremrov
raseb seinem Verfalle entgegenging . ^Is der kaum begründeten
sgxptiseben Ilörrsebakt in Vsien IVobukadnezar dureb die 8eblsebt
bei karkemiscb ein Lüde maebte , musste sieb aueb luda der

babzdoniseben Oberberrsebalt unterwerfen . 8cbon naeb 3 - labreu
maebte der König ( lojakim ) gegen den Batb der Dropketen (Ila -
bakuk und leremias ) einen Versucb der Befreiung von der drücken -
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<len kremllberrsobukt , büsste denselben über mit 6em Koben ;
sein 8obn , äer clen Wiäerstunü fortsetzen wollt «, vvurü mit clem
Korn äer Krieger unä äen krsten sller 8tüucle ül>«r äenkupkrut
weggefükrt uml (. sosiu' s jüngster 8oIm ) LoävliiA als König ein¬

gesetzt . ^ber geracle äie tiefe vomütbigung llureb krennle in

Verbinclung mit 60m Verlrsuen uuf äie unsutustbure bleiligkeit
äerusulems unä äes Tempels staelielte ru einem neuen Versuclio
6er öelreiung , »ls äer 8ĝ ptiscl >o konig llopbra ( ^pries ) , um
äie üg^plisebe llerrsobaft in ^sien berrustellen , sieb bereit reifte
gegen äie klmläLer lllülfo ru leisten . 80 liess sieb iler sekwscbs

König Leäeliia , tret !? ullor Warnungen 6er ?ropl >6ten äoromius
unä Heseliiel , rur oltonen kmpörung verleiten . lXebuligänerar

bolsgorte äie lluuptstgät 1^/z äskr , selilug ein ?. um kntsstrie
ber- inrielionäes Zĝ ptiscbes Heer n:>el> Lfrilca ^urüell , liess äon
riuk äer kluobt ergriffenen Xeäelii » geblenäet uinl gefesselt nueb

ksbz' lon tortlubron , verbrunnte äen ' fempel unä äie grösseren 60 -

büuäo , rerstörte äie Usuern und liess nur nieärigos Volli im
k- inäe imrüob , um liessen Becker uncl Weinbergs notbäürftig ru
dobunen 386.

V. Die lsrseliten unter bgb ^ ! oniseb0r , clsnn unter

persiseb er Oborberrsckuft ' ) .

Das 8cbieksul 6er nscb Lubxlon unä in «lie künüer jenseits
lies kupkrsts weggefübrten . luäon wur ein sebr verscbieäenes :
llie gefangenen Krieger unä lbe um letuten ^ufstunäo um meisten

ketbviligton solieinon r>n äie ^nlübror lies siegreioben üoeres
uls 8elaven vortbeilt worden ru sein , llie übrigen bedielten ibre

persönliebv kreibvit uncl nübrten sieb von ^elrerbuu , Vieli/uebt
uncl Letroibung von läanävverlion ; ju sie bebielten sogur ibre

eigene koriobtsburkeit . cVber äie kiebe ru llem verlernen Vster -
Irmlle erstsrb niebt unä «lie Hoffnung auf äoreinslige küellkebr
in ässselbe vvuräe von äen I' roj,l >eten (flesekivl u. s. ) unteriislten .
lliess ging nsok 6er kroberung 6sb ) >onions äurob llie ?erser in

Hvr̂felll , k. , KesvInvIUv äes Vollces Israel von llor Zerstörung
äes erste » ' kempels. 18ä7.
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Lrlullung . Vuf die Verwendung äes in koken , Anseilen stehen¬

den Propheten Dsniel , geststtete t ^rus äen luden , äie ihm viel¬

leicht bei dieser Lroberung wesentliche Dienste geleistet kstten ,
nivlit nur äie kückkebr sus dem Kxil, sondern gsb ibnen susser
äen lempelschstren such äie Mittel , um einen neuen Tempel in

«lerusslsm ru erbsuen . Doch nur ein Vbeil äer Kxulsnten ( etws

80,000 mit ihren Ksmilien ) kehrten in äie Heimst ! , Zurück . Die

neue IXieäerlsssung bstte ungefälir äenselben Dmtäng , wie äss

frühere Deich luäs . LIs unter Aufsicht äer Deviken äer Dsu äes

neuen Vempels begsnn , wünschten äie bonsebbsrten bslkisrseli -

tiselien 8smsritsner Ikeil sn äemselben ru nehmen , wurden sber

gls 6öt/ . euäiener sbgewiesen , weslislb sie äurel , Verääekligungen
bewirkten , ässs äie persischen Desmten äem Lsu msnebe Schwie¬

rigkeiten in äen >Veg legten , so ässs äieser erst unter Dsrius I.

( 315) volicnäot wuräe . 8pster führten Ksrs unä iXebemis äieser

jüdischen Dolonie neue Lnsieäler ru.

8. 7.

cvbllM DM ISDäLDIVLiV .

1) Dtzligions - unä Stsstsverfsssung , s. 8. 19.

2) Ditterstur .

s) Unter äen äer Hebräer ' ) , mit welchen

sich in äen trübern leiten nur äie Priester , Devitsn unä propke -
ten beschäftigten , unä sls äeren Vräger 8slomo erscheint , ist äie

6e«c/rrc/etsc/iret ' örttrA äie wichtigste , indem nseb Moses Leispivle
von Priestern , lleicbssnnslistvn unä privstleuten äie IXstionsIge -
schiebte in Vnnslen oder Dlironiken und in Diogrspbien errsklt

wuräe , sus denen unsere kleinere » historischen Dücber äes V. ' 1.

entstunden sind . Dieselbe umfssst nicht nur slle Dsuptsrten äer

Deschiclitscbroikung , mit einziger V. usnslnnv äer rein untersuchen¬

den, sondern erhält siel, such einige lsbrbunäerte in ihrer be¬

reits unter äen ersten Königen beginnenden Dlütereit ?) .

' ) 8vkolr, lüiiäeituiiL in äie k. 8elnifteu äes . V u. iV. V. I. 8. 173 ü.
u. 164 ss.

Lwslä, Oesvli. äes Volkes lsnuä , k. 8. 286.

N'c.' oZT'. tt. / .
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b) IM <Ier Israeliten , deren Anlange bis in
Uoses und losua ' s Leiten binsul , siebten ^) , reicbnste sisb dureb
edle Kinlacbbeit , grosse Kralt , Krbabenbeit und Originalität aus
und unterscbeidet sieb von ^eder Andern IVationalpoesie sovvob!
dursb die vorberrscbend religiöse lendenr als durcb die Ausser «
? orm , velekor ein bestimmtes Netrum leblt und deren I ' . bnbmus
nur in einem Kbenmaasse der grösseren bedeabscbnitte ( 8atrs )
mit Vernaeblässigung der kleinern ( der 8viben ) bestellt . Ibre Dicb-
tungen sind gA) I ^ riscber 4rt , wie die Dsglmen , welcbe meist
Aus dem LeitAlter David' s und rum 1' beile ( 71) von diesem selbst
berrübren , und 8»Iomo' s bobes Lied , welcbes die Diebe num 6e -
genstsnde bst . Die I ^rik war die Älteste Dieblung des Volkes
( sebon in den Dücbern Zinses einige bieder ) und sie ersobeint aus
dem Oiplel der Vollendung in vavid ' s Dicbtungen , welcbe mit der
bücbsten Kralt der bedanken aueil die sobönsle 8>lraelie vereini¬
gen ; bii ) didaktiscber Krt , und irwar in einzelnen 8entenren
bestellend , wie die Sprücbe 8alomo' s , tbeils in diAlogiselier born ,
nie d«s Ducb Iliob , welcbes sn den 8cbicksalen eines Unglück -
lieben erbuitert , wie es Vermessenbeit sei, über Oottes Absiebten
in der Weltregierung abruurtbeilen und intz besondere die vr -
SAeben des Olücks und Unglücks einneluer Ueoscben erlorseken
ru wollen ; cc) l ^ris cb - d id Ak k.i 8 cb er Vrt , wie die Klagge -
sSnge und IVeissagungen der vier grössere Dropbeten : . lesaias ,
leremias , llesekiel (Kreclnel ) , Daniel und der rwöll kleinern .

3) Kunst .

s) Die konnte bei den Isrseliten sieb nicbt Aus¬
bilden , da sie nur emc » Tempel (dieser von pböniriscben Künst¬
lern erbaut ) baden dursten . Derselbe wsr ein Oebsude von
massiger 6rösse , von edlen , bocbst bestimmten ( der 8tistsbütle
enllebnten ) Verbaltnissen , gber oline eigentlicb srcbitektoniscbe
Korm und Oliedvrung .

Das bliarakleristisvlie der bektvidung mit kostkareii »olrarten und>>l« kc. Ie«>u. . g des «keines a!s des sebönsten «tones tm arelutektoinseltv Vorm veilig luillekannl war

' ) Herder, vo», 6vist der lu-kräiseken Voesie.
D Kwald a a. D. t,. 8. 8 ss.
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b) Lbsnso wenig konnte die sus einer lteligion ,
6ie jede Abbildung des kötllieben verbot , lXsbrung scboplen und

besebrünkte sieb clsber sul Verzierungen ( und <>ie Oberubim im

1' smpel) .

e) Die dogegen muss dureb ikre Anwendung beim

lempeldienste , besonders seit vovid , einen gewissen 6iod 6er

Vollkommenbeit errviebt beben .

4) Der Nondel 6er Isrnebten mit 6em tkuslnndv wurde

sebun 6ureb 6ie vo» Noses gebotene kernlmltung von brennten

un6 durel , 6ie Neebbersebekt 6er Dliönirier un6 Grober , »klebe

siel, in 6en nsiotiseben blondel tlieilten , ersel »wert ; 6oe! , lieferte

polristina melireren Völkern ketreide , Oel, Honig , Lalsom . Der

von 8slomo in Verbindung mit Hirom von Ivrus begonnene
8eebondel aus 6em vo» Dnvid eroberten Holen lüriongeber borte

mit dem Verluste 6ieses Ilslens wieder onl. Ledeutender wor

6er Linnenbondel , 6ossen Nittelpunkt derusolem 6ureb 6ie 6rei

jöbrlieben IVotionolkeste wurde .

II . » I « ).

Quellen : 8»r 6ie Xvnntniss 6vr 8oge über 6iv itlteste 2eit itie

vpisvben kvdiebtv und die I ' urLiuVs ( 8irmmlu»gvn kosmogoniseber und
beroisvber 8->gv» i» vtwu 900,000 I1op,>v!versen), tür <lie 6vr indisvke »

keligion , tiesetrgebung und Ditterntur die Vedn ' s o6er 6ie 4 ultesten

8nn»nln »gen iiuliseber keligionsnrknndv », wslvbv weder errrsm Lvitslter ,
novb einem Vvrt' usser ungebüre ». Die Duuptijueilv revbtiivlier Lestim-

miingen ist nkerNnniDs (kukels 6ss br-tlunon) bürgerliebss Kesetr -
bueb, eine (seit 6vm 12. 2,6,rb. vor Olir. ) ullinitiig entstunden « 8uiiimlnng
6er seliriltlielie » o6er berköm,»liebe » Kesetrv mit ikre » vielen Kommen-
tore » und lleberurdvitnngvn .

vnter den yrreo/irvn/re » 8eI,rMstvI >vi» bubvn llerodot (I!I. 94 ff.),
8irubo und kluudins ktolemneus die ruverliissigstvn iVucdlriektvn, wogegen
die Indien des IQvsius (bei viodar II, 3S —42 - löst nnr Mübrebenbultvs
nnd die Indien des Mrbie. n neben vielen kriivkstiivkon uns den vortrvlt -

' ) II ü Iksui ittel , Itvvren' s bislor. Merke, 12. l>d. oder Ideen, I, 3.
1824. — ?. v. Lolilen , dos ulte Indien mit besonderer Itüvksielit uut
ikegFpten. 2 8. 1830. ' Dieöenlv/s . r̂likvl . . lndieid' in Lrseb und tlru -
dvr' s LllvxvlvpLdio. — Dussen, Klir., indisebe Xlterlbumsknnde . 1. 8. 1847

3*
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livken Lerieklen des Megastkenes und anderer Augenzeugen auvli viele»
aus 8ebmeiebelei gegen Klexander Debertriebvno vntbalten .

bnter clvn T-üm-vo/rezr Quelle» i»1 blinius (bist. »-,1.) am reiebbal -
l !§»1en, liebt aber das Wunderbare und Debertrivkenv , (). (lurtius kielet
wenig Keue« oder LaverlLssigv » äse.

tz- 8.

klüOOK̂ I ' IIIbl VL8 äblM IMIM8 .

lXsmon , Oronzon und 6 rosse .
Der IXamo Indien , wolobor vom blusso Indus lierrübrt ,

be/oiobnet sobon bei den Llten die beiden Halbinseln Voräsr -
lind Ilinlerindion nebst dem indiseben ^robi ^ol , soweit er ibnen
bekannt war , vorzugsweise aber das band , welcbes im IX. vom
Himalaja , im 8. vorn Ueere begrenzt wird und im W. noek das
l ' bal des iiabuiüusses , im 0. nocb das des mittleren Ilrsbmaputra
oder das band ^ ssam umfasst ( 34 —6 " n. Ilr und 86 —1140
ö. b. ). Die erst dureb die Nokammedaner verbreitete Lenennung
ll indes t ä n be/eiebnet eigentliob das ganze band , in der Hegel
aber nur die nördliobe Hälfte desselben bis /um Vmdbja- tiebirge ,
im begensalze zu der Ilsibinsel Oekban .

llie Mitte der 3 trnpistiben Halbinseln 8üd- ^sivns nimmt Indien ein,
gleielisam da» Italien des Orients. Diese mavbte Indien , so svbr
es aueb dureb dvutlielie und bestimmte Kreuzen von der übrigen Welt
gesvbieden und daber berufen war, ein vigenlkümliebvs Oultnrleken zu
entwickeln , dennoeb /um natürlivben Mittelpunkt der Verbindungen der
Kaebbarländer und der weiter an sie grenzenden blinder , wäbrend v»
zugleiek dureb seine r' ?rn.ern Voi-zziAs vor den beiden andern Dalbinsvln
begünstigt orsebvint , da es die versebiedensten Stuten von kloek- und
Vivtland in sieb vereinigt und daber sowobl die Lrzvugnissv der 1' ropen-
wvlt wie die der kolarländvr bietet . Daber war es von jelier das glän¬
zendste lLiel der Lrokervr und Ansiedler , der Ovntralpunkt der bara -
vanenwvgv aus dem Westen, Korden und Osten Vsivns, wie der 8ammvl-
platz der 8vbitlor aus Ost-Ktrika , 8üd- und Osl- Ksivn (in neuerer lLvit
auvb aus Luropa und Amerika) , ükerbaupt der Kusgang eines grossen
Weltverkekrs ' ) . Die ganze Kusdebnung in der breite ( 330 gvogr. Mei-

8. bitter » Erdkunde II, I. 8. 63—65, IV, 1. 429. bassen a. a. 0.
I. 8. 74 -76.
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Ivn) gloirkt der von Laxoime bis Ooiislaiüinopki , die in der Dringe
( 400 g. .VI.) der Dntlerinuig Xespvls von lVrekaiigei.

Loden und Llüsss . Dss Lestlsnd von Indien bestellt aus
einem ^^»e- r/anr/e , aus einem 7Vc/ür„er!e und einem
und ist von dem übrigen tVsien durcb deinabe unübersteiglicbe

Lergketten geseliieden .

1) Oa^ ist im IX. begrenrt von dem 40 VI. Inn¬

ren kandgebirge des Himalaja (d. b. Wobnung des 8ol>neks) ,
welcbes mebr als 20 8pitren rablt , die den Obimborasso in Ame¬

rika überragen , und in dessen mittlerem Ibeile der last 27,000

L. Iiolie Dbavalsgiri und der 29,000 L. boke Lbumulare die boeb -

sten 8pitren der Lide sind . Der Himalaja lallt nseb dem indi -

scben ' I ' iellande in mannieblaltigen ^' errsssenlandsekaltell ab-

2) In der Mitte rwiseben dem iVIpen- und Iloeblsnde riebt

sieb in Dreieeksgestalt das I' re/imrc/ vom kengaliseben bis rum

persiselien Meerbusen und rerlallt in 2 von IXatür sebr verscbie -

dene ' I' beile: «̂ 1 die l ' ruebtbare lllbene des beil. Langes und

Lrabmaputra , welcbs rablreiebe IXebsnüüsse sulnebmen , sieb vor

dem ^usüusse vereinigen , dann ein Dells bilden und sieb in

vielen Mündungen in den bengaliscken Meerbusen ergiessen .

ö) Die rum grossen I ' beile dürre und wüste Lbene des Indus ,

dessen lünl grosse üstliebe lXebenüüsse : der Il ^daspes , ^eeslnes ,

blxdrsütes , Hzpbssis und 8stsdrus dss lksilweise gut angebaute

Leng ' sb oder Lünlströmeland dureblliessen .

3) Die auk 3 8eiten vom Meere umgebene //oo/m - sne Dekkan

ist eine ( durvb Mangel sn tivlen Meereseinsebnitlen ) einlormige

dreieckige Halbinsel , deren üstlielmn und westlieben Land die

Lkat - Lebirge bilden und deren lXordrand ( das Vindbja - Lebirge )
in Terrassen gegen dss ' Lielland abl' ällt , wäbrend die Mitte ein

einziges grosses "Lalelland einnimmt , das durek die naeb 8. ?.u-

nebmende Lrbebung des Lodens an , -V. bküblung gewinnt und ru -

1er! in die 8elmeerogion bineinrsgt .

Die Inseln . Dass vom Lestlande aus auob Legion und die

entlegenen Inseln des ostindiseken oVrebipels , wie 8umatrs , lavs ,

Lornso , Lelvbes , von Hindustämmen bevölkert und cultivirt wur¬

den, beweisen die sanskritiscben lXamen der Lerge , 8tädte und
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klüsse , die karbc , Kitten und Linricbiungcn dieser Insulaner , so
wie die rsklrcickcn Krümmer von grossartigen Denkmälern in -
discbcr Laukunst .

Produkte . Die Verscbiedenkeit 6er geogrspbiscben Lreite ,
6er Drbebung 6es Landes , 6er Wärme un6 Leuclltigkeit 6er

Atmosphäre , 6er Lescbalfenbeit un6 Lewässerung 6es Lodens
verleilit In6ien einen Leicbtbum un6 eine Nannicbfaltigkeit 6er

Produkte , wie kein anderes Land 6er Lrde aulruweisen bat .
Das Ligentbümlicke 6er indischen Llora , namentlich im Llussge -
biete 6es Kanges , bestellt darin , dass liier die Produkte des tro¬

pischen lilimas mit denen der gcmassiglcreu Zonen rusammcn

gedeihen , jene in der beissern lakresreit ( Aussaat im Uai, Lrnls
im October ) , diese in der kubieren ( Aussaat im Oetober , Lrnte
im Narr oder lVpril). Die tropischen kewäclise gedeihen in

grösster Lulle in dem durch regelmässige Leherscllwemmungen
und Legenperioden bewässerten , so wie durcb gleichförmige
Uilde der Lemperatur und geeigneten Loden begünstigten öen -

gslen — dem Körten Indiens .

bis vorrüglicbsten Lrreugnisse ^sind :

a) Äsm Mr » . / » - cne / mehr »nedie Metalle (Lisen und Klei)
als edle ((Hold in den Llüssen des llnniilajs ); vorrüglieber keiektkum an
Ldelsieinen , iiaiiientlleb an llianianten ; kerlen in den Korallenbankvn
rwiseben Legion und dem Lestlaiidv .

b) aal lür die gewöbnlicbste » kediirk-
nisse der Menschen : K' akrilng (Reis. Weisen und nnderv Lvtreidvarte »,
Keinüse) , Kleidung ( Kaumwolle) , Wnlinung (versclliedvnv Ilolrarle », »a-
mentlieb das tust unverwesliche Vekbolrl ; bl>) solche, welche dem ver¬
feinerten Leben dienen : priiclitbänme (Zeigen, liunnnen , palmi-n, uus
deren 8a!t palmrucker und Palmwein gewonnen wird. besonders die
Locuspalmen anf Levion und in Malakar , Zuckerrohr , tlbslbäume ) , 6e-
würro (Pfeifer, Zimml) , Wobigerilellv ( Weihrauch , 8iindell »o!r, ,Varde,
Nsrrke ) . — Dar » die grosse Masse der in lndien wild wachsenden
püaiiren .

c) rerrerc/t «die Viebruckt war verllältnissmüssig un¬
bedeutend , weil sowohl das Klima die pllanrennakrung varrieken liess,
als auvk die religiösen Vorsebrilten den Kenuss des kleisebes sebr be¬
schränkten ; die Zab! der reissenden ' filiere nabm mit der Verbreitung
der Lultu, und der Zerstörung der dicbtvn Wälder immer meiir ab; die
gerühmten Llvpbanten dienten rum Lasltragsn , rnm Kriege ( um die feind¬
lichen Linien r» durebbreeben ) und rum Leiten für Könige und itviobe.
8eidenwürmer ,
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Die Hin Zöllner lnckisns rerbailen in xwei grosse Völker¬
stämme : cken rkrisoben , welcber niebt nur ckie ganre nörckliobs
Hüllte von Inckien , sondern aucb nocb ckie Lüstensäums ckes
pekbans einnimmt , unck cken vekbanisoben , weloker «las
übrige Pelikan bewobnt .

Die ^risvbeu locker, ckervn 8pravbe ckas 8an8krit war, wobuten
ei»8t mit ckem 2vn<Ivolke in ckemsvlbeir 8tammlanckv , in cken Ouelige -
liivten lins Oxus iinil ckaxartes. Dies« keicken Ilauptrweige lies arisvbvn
Volkes wanckerton gemeiuscbaltlieb aus Serien, rauben tlrsilre naek VV. ,
trennten sieb aber in polgv einer religiös ->,oliti8vken 8paltung , unck lier
lliiickukusoli warck liie 8vbeickewauckrwisvken lien iranisvben Ariern (ckem
^enckvolk) u»l> <Ien inriisvlien Ariern (ckem 8anskritvolk ) . ketrtere stie -
Aen, ckurob „aobrüeksnckv 8tämme gvckrängt, in ,1ns peng' ab berab unck
verbreiteten sieb von ckort über ckas innere Inckivn navb 8. unck 0. ; wes-
bnib ckie lrülrere sebwarre Urbevölkerung cker Halbinsel sieb tkeils Urnen
unterwarl , tkeils vorzugsweise naelr ckonkekirgen im 8. rurnekrog . Von
ckiosentlreinwobnern Inckiens stammen auvb ckie sebwarxiarbigen karia ' s
ab, weivke sieb cker rknnabme cker Kultur niebt tilgen wollten unck ckaber
entwecker nur balbgesittvt ocker novb ganr rob unck tiiivrisoli sinck unck in
cker tielsten Veravbtung leben.

Ausser ckieseii rwvi klanptvölkvrn blicken sieb ru keicken 8eiten ckvs
Vinllbja -Kebirges versvkivckenv robere 8lämmo, ckie ru keinem cker keicken
itauptvölker ru geboren svkeinen.

§- d.

Lkv6 «8' i ' ü6Liü Mk Lkiklkriv Eeniemr : nvoiM ' ) .

Von cker äusssrn Kesebiebte Inckiens vor ^lexancksr ck. 6r .
ist , ausser cken in cken Lpopöen entksltenen 8agsn , ckem label -
kasten ^uge ckes 8esostris unck cken wenigstens labelbalt ausge -
sokmüokten Ilroberungsversueben cker . ^ss ^rier ( unter 8emiramis ?) ,
nur so viel bekannt , cksss lrüker ckie ^sssrier , ckann ckie l̂ecker
unck naobker ckie Perser ikre Herrsckakt bis rum Inckus ausgeckebnt
baben .

' ) 8. Kassen a. a. 0. I, kick l. Dabvr auvb ckie mekrtavlio tleber -
einstimmnng cker kirabmaiiisclrvii kvligion mit cker ckss Xenckvolkvs, s.
ckaselksl 8. 818 f, 823.

Xm vollstänckigsten bisbvr bebanckelt von Lenken a. a. 0.
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kür die Inder jenseits lies Inclus wer 6,686 Xeit <iis Deriods
6er unangekoebtsnen 8elbständigkeit und 6er ungestörten knt -

Isltung 6es indiseben Gebens , in welcber letrtern die kntstebung
des Luddbismus (s. §. 10) eins neue kpoeke begründet , so dass
man <iis 2eit des einigen krabmanisoben Indiens von der des
rwisoken Drabmsnentbum und Luddbismus gespaltenen Indiens
untersolieidet .

Alexander d. 6r . land im Deng' sd metirere lieiobe vor , die
er neck der Lroderung tbeils den bisberigen Königen ( wie 1' a-

xila , Dorus ) liess , tbeils maeedoniscben 8strapen übergab . 8eine

IVscblolgsr verloren wäbrend il,rer 8treitigkeiten über die Hieilung
des keiobes die indiseben Drovinnen , indem 8androcottus

( Vsobandrsguptas ) , König der Drssier am Langes (reg. 312 —288 ) ,
die 8tattbalter Alexanders vertrieb und ein lieieb stiltete , welebes
sieb vom Langes über das Deng' al , und einen grossen 1beil von
ä. ria , Vracbosien und Ledrosien bis su den Daropamisnden er¬
streckte . Vber der Itut von dem Leicbtbum des Landes lockte

beständig andere kroberer an, und so ward das lieieli der ?rasier
durok die grieebiseb - baktrisoben Königs besekränkt . Die krobe -

rungsn der Dsktrier in Indien gingen an die 8slier ( 8ovtben ) über ,
dis bsi ibrom weitern Vordringen (durcl , dsn indisclsen König
Vikrsmäditja ) eine grosse Niederlage erlitten ( 56 v. Lbr. ) , womit
die indosevtbiscke Ilorrsebalt ein knde katts .

h. 10.

1VIM DKL VDIKiX IIXDKD.

Dis ^riseken Indsr oder das 8ansliritvo ! li batten sebon vor
jbrer kinwanderung in Indien einen niebt unbedeutenden Lrsd
dsr Lultur erreiebt und sebeinen sebon vor der ' Irennung von
andern iknen verwandten 8tämmen den Degritl ( devas — deus )
und die Versbrung eines ein/ . igen Lottes gekannt su baben ' ) .
lVacb derselben ging von ibnen eine Lultur aus, wie kein anderes
morgenlänclisebes Volk seiner näbern und kernern Umgebung

' ) 8. LeuleF a. a. 0. 8. Iö9.
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mitgetlreilt bat ; nirgerrclwo bat der Orient eine reielrers kitterstur

und grossartigers religiöse Randeukmäler sulrnweisen .

1) Religion .

a) / ) «« ^ra/rrncrrr/se/re lke/rAMtrss^/stem. lXseli clem Ver -

sebvvinden des sobon lrülr errungenen Regrilles von 6er Rinbeit

Ooltes vereinen die östlieben 4r ! sr oder das 8ansl <ritvo ! k, wie

die westlieben 4rier oder das /endvolk , die Oestirne und clis

Elemente ( besonders Rener uncl Wasser ) ; aber die weitere Knt -

wiekelung dieser IXatnrrebgion gesobalr erst nacb der Trennung

beider Völker .

Die Forme galt äsn Indern als Filmbild eines weltsvballvnden Keistes,
des Rrabrna , der die 8onno nnd ĉllvs, was in der Welt ist , ans sieb
vntwivkelt bat. Lei der Vervbruug der Forme land eine dreilavbv Auf¬

lassung statt : die Fonne als Ivuvbtende liratt ist Rraliman, als belruvb -
tende Wiselmu und als zerstörende 8lwa. Diese drei Vuttassungen oder
Abdrücke ( lrimürti ) des göttiieben Wesens gestalteten sieb als drei ver-
svbivdvnv Fonnendienstv oder Religionssvvtvn , von denen der Rrabma-
ismus ( im engern Finne) bauptsavblivb in Bengalen , der Wisebnndienst
in den untern Kangeslündern , der Siwaisnms im Dvkban seinen 8itz
batte. Wisvbnu verkörpert sieb rebnmat tbvils in ' Ubier-, tbeils in Nen-

sebengestalt , um die erloscbene lugend wieder zu belebe». Das neunte
Nal ist er ( naeb der Deine der Luddbistvn ) alsRuddba «rsvbienen und

seine zebntv krsobeinung stellt novb bevor. — Die indisoben 6ötter

wobnsn auk dein Himalaja über den Regionen des Febnees , in paradie -
siseben Kürten und kalüstvn , Lrabman aus dem bvvbsten stets glänzenden
kiplel (Lleru). - Durvk kersonilioation güttlieker Ligensobalten und

rnoralisvber Legriffe , durob Vergötterung von Weisen , keligionsstiktorn
und Helden, Verkörperung von Rlementarkrülten ist im Kaule der Xeit
eine Menge von Volksgottbviten entstanden .

KsttA- ove // »rrci/unc/crr. - kvbvtv, Reinigungen , Opler versebivdener

4rt , Walllabrten , Rasten , KImosenspenden , strenge kussübungen und
Rinsiedlvrlebvn im lklter, büukg mit Xuebtigung des Körpers verbunden.
Die Sitte des Felkstvvrbrennens der Wittwen land nur unter svbr grossen
Rinsvbränkungen Flatt .

b) rklr' e LreM/rrH/re /Le/ormcrtrorr im 6. -labib. v. Okr.

war eine Rolge der Opposition , welebe sieb dureb clon Rortgsng

Debvr diese Xeilbestiminnng s. Kassen ». a. t). l, 8. 336. 4nin. ,l .
Vgl. RvolkF a. a. <). 8. 36 ll. und 183 ft.
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6vr roligioson 8poculuti <>n im Ilrulnngllinm gogon clossen kern
Kktuläet tiutto . Der liolormutor clos slronZon krslimgismus cxler
8l>Ü6i- clor Million Luliclliu -Vollro >8t ksutsmu >nit clom Loinamen
Lutllllm 4. i. , !or ^Voiss ( knmAssolm von Augucll,«) , 6or von seinen
^nbüngorn sls clio nounto Vorlcürporung «los Wisvbnu gn"08elion
vrurcl.

vorwarf clus Lustviiwesvn (s. 8. 43) , verbot clie blutigen 0>>f,ru»4 clus Verbrennen clvr AitUvvn, clenen vr erlaubte , v-ivctvr xu bvirutben ;von clvn Priestern verlungle vr «in Icvusebvs, vbeloses, nüvlitvrnes lieben
uuü Lntsugung aller Vnbunglieblceil an irllisebo (Hütvr, welebes üie Ver-
anlussnng xur kntstebung xalllreivber biublbislisvllvr Klöster für bvillo
Oesebleebler gab.

vor Luilcllnsmns doli - mptolo siel» eins Xoitlang neben «lein
vralnnuismus nnO tvur. l ( mn 260 v. 6I,r . ) sogar ^„r ^a- ltsroligicm
erboben , später »bor von clen Lrakmanen als Zofülirliebo lrrlel >re
I-oltix verfolgt uncl verbreilote sieb . lesbalb ,I„,-cl. ^usvvanclerun -
s»8 Inllien über <Iio ostinclisobon Inseln naob vbina nnä balü
ouok naeb Korea , 3apan , "vibet, 6er Nongolei .

2) Verfassung .
Inliion -iertlel in violo königreioke , clio von sinsnOer unak -

ksnUA cvaren, aber clieselbo religiös - politisobo Verfassung ballen
uncl vielleiebt auek unter oinom gemeinsamen Oberlconige stanclen .
Vio vegierung war nnumsobränlct monarobisob uncl «lio Hironfol " 6
orbliol , na ob Oem lleebte «>or Lrstgoburt . vor Minn ? Konnte
«inon -loclen mit Vancl bolollnon uncl «las Vollen wioclor nurüek -
xiotion , nur «ljg clen krallmanen statt c>«8 kelcles verliekenen
vanclereien cvaren 8vfort unantastbar mn! 8tou6rfroi . Vio8om
volmss ^stern rulolge set-rte llor König über grössere krovinxen
Vieeregenten oin, clio vriecler kleinere vislriots an Vnterstattbalter
un«l väellter vorliobon gegen olno naeb i êit uncl Ilmstänclen sebr
vor8elii6cl6no Abgabe uncl gegen ciis Verpflichtung rur lüieit clss
Krieges oino gewisse ^nxalil walfenfäliiger . lünglings aus clom
kriegsrstamme in5 kelcl xci 8tellon . kin ->ItinclisoIi68 Hoor ror -
lio! in 4 lVIltboilungon : ?u88Aän»or , lioitor , klo>,In >nton uncl
^VnZon.

vor XöniK, aus clvr lLirivAerlrustv entsprossen , erscbeint ulleutl,ulken
von Priestern umgeben, ebne cluss lilur ist, cviv vielen lVntbvil cliesv un
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der Legierung litten , er wälilt seine (7 —8 ) Minister aus dem Lraluna -

nenstande (nur der «riegsministvr war stets aus der Lrivgerkastv ) , bvrätb

sielt mit seinem 8taatsratlie von Kreisen, fasst ^edoeli rnletrt seüist einen

kesvltluss , wie es Nun gntdünltt . 8vi»v wielttigste kkiekt ist die. keelits -

pileZe. kr soll dalter in jeder krovinr einen Kerivlitslmk von 10 gelelir -
«- u„d l,eja !>rten Dralimanen anordnen , das Okergeriebt aber an seinen

8ok verlegen und in allen källen Nie letzte kntsvbvidung liabvn. 4! s

keweismiltvl galten Ordalien der sonderbarste » 4rt ' ) (die ^V-iZe, Kitt,
keuer u. s. w. ). Itie bin Künste des «önigs waren rvielllivll nnd nianitivb-

tallig.

Das war seit den frübesten leiten in 4 ( Nurob Nie

üaulfarbe versebiedene ) « asten eingetbeill ?) - vie Mtglieder

cler 3 ersten linsten waren Nie »' aebkommen der eingswanNerten

Lrier , Nie Ner vierten Nie Vbkömmlinge Ner unterjoobten Ilrein -

woltner .

s) Nie //rn/nnan «», welclie Iieiüg unN unverlet/licb sind, ge¬

messen eine bessere b, riebung , rsblen von ibren banNereien keine

Abgaben , erleiNen Mr begangene Verbrecben geringere 8tralen ,

unN ersobeinen überbaupt in allen bürgerlieben Verbaltnissen als

bevorrugt unN sinklussreiob . 8ie allein Nürlen Nie VeNas er¬

klären , Lsisland bei Opfern leisten unN Almosen empfangen .

IVur ein Viertel Ner liaste sind Driester , Nie übrigen treiben ir¬

gend ein anderes ebrbsres Kescbäll , sie bekleiden alle ebrenvolls

Remter , sind Gebier , Iliobter , Verrle u. s. w.

b) die L' »6Aer4o§ke ( lisbatra N. i. von der Verbeerung l !e-

freiende ) batte Ner Vlieorie naelt das Vorreebt , dass Nie liönige

aus ibr abstammen mussten , was aber im beben wenig der ball

war. llirs Ilauptbesebältigung ist der liriegsNienst , dock ist

ibnen im ball der lXotb »ueb Nie Lesebältigung Ner Visa« gestattet ,

e) Nie oder Vckerbauer und liaulleute -

N) ,lie SMräs sind der Ibeorie nacb rum Dienste bei den

3 obern liasten verpflicbtet ; können sie dabei nicbt kesteben , so

erlaubt ibnen das Kesetr andere 4rten von klrwerb , und so be -

Das Detail s. l>. kenfe ^ a. a. 0. 8. 230.

-) Del,er die Lntstvbnng der «asten i» den Drivsterstaaten über-

liaupt s. Dittmar , a. a. 0. l, 69 ss. und boebelt , VVeltgesek. I, 6S tt.:
ük«r inäi8vken küssten Lenl' 6̂ a. a. 0. 8. 214 ir.



fs8sen sie sied, in i (ünlts getdoilt , mit clon manniedfaltig8ten 6e -
dben , Ilsudwerken , künslen , selbst mit Handel . Von dem
lassen und Hören der Veda' s sind sie ausgeschlossen , odne oder
sls unrein ru gelten , wie die I' sria ' s.

3) Litteratur .
vie Litteratur der öden Inder , deren Iteichtdum wir nocd

Isnge nielit überseden dünnen , rerlallt in
s) die /rsr/,AM Sedritten . Vn der 8xitre sieden die 4

Vedos (s. 8. 35) mit idren radlreioden Kommentaren und Er¬
läuterungen . Die übrigen dedandeln die verseliiedenen ^Vissen -
sedatten und dünste ( Musik und Vanxkunst , driegswissenschstt ,
meelmnisode dünste , Orswmatik und Lexieograpdie , religiöse 6e -
dräuede und Astronomie , die kesetrgedung , klulosopdie ) , und
den 8edlus8 dilden die I^urana ' s (s. öden ) >>nd die religiösen
Lpopöen .

Unter den wissensebattlivben Leistungen der Inder, so viel uns diese
selnin bekannt sind, vrsvlieinen als die bedeutendsten : I) Die Dekand-
lung der Lrainmatik , vvoru dos Vussterden des 8anskrit (seit dem
7. lodrd . v. <3>r. ) Veranlassung gab; 2) ibrv originellen (6) artbodoxen
8,ysteme der Vbüosopbiv , in metriseder Vorn, aligetosst , wie tost die
gonre indisebe Litteratur ; 3) in der Malbvmatik die Lrlindung des
Xiltvrnsxstems und der Algebra , wvlcdie durvb Vermittelung der Grober
1ns Vbendlsnil gekommen sind; 4) die Modirin erscheint ant einer
dolien und ganr originell entwiekelten 8tuto. Im Konren oder vrsekei -
nvn die empirisvbe » Wissensebatten (wie nomvntlieb Vstronomie und
andere Zweige der blaturwissönsobott ) weniger ausgebildet als die ab-
straeten ; und selbst in Kvograpliie und kesvkivbts sind 8peeulationen
über 8z?stemo (in ) ener über Lrdsz- stvme, in dieser über ein 8Mvm der
Verladen ) die ttouptsoebe .

Viv älteste koesie war die episvbe und deren berübmtestv Lr-
reugnissv , die vivlleiebt bis ins 3. dolirb. v. (dir miindliek tortgeplianrt
tvurden, sind: I) das ( des Valmiki) , welches in ( 24H00 Dop¬
pel - Versen oder 8Iükäs ) die kesiegung des Hauptes der Kiganten (des
davon as) dureb Komas besingt, und 2) das Md/m- Lär - rta (des Vjasa) ,
tveivbes (in bvinobe 100,000 Doppel - Versen ) den Vbranstreit - wischen
den Lnkeln eines indisvkun Königs mit einer solche » lVIenge Lpisoden
meist obne kerug auts Kanre, bebandelt , dass dabei die Absiebt dasselbe
ru einer 8ammiung alter, vielleicht aller Veberlivternngen der indischen
Vorreit ru machen tast unverkennbar ist *).

' ) Lassen, Aeitsebritt tnr die Kunde des Morgenlandes I, I, 80.
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b) die / - ro/aneir Sckrilten besteben bauptsaoblick ^ aus der

Anseilen und dramatisoben Poesie .

U-»s iiidisldie Drama, vvvlvkes sicli, auk älinlioke tiVeise ,vie das grie -
oiiiscke, aus Oplvrgesüngeii und landlielie » lauren entvviekvilv, »alim

seinen 8to » nus der kotterrvvlt , aus dem Deldenlebe », aus dem iiäus -

lieken uncl ,,i >iloso,>iiisoIle,l Kreise, meistens »», Lenutriing -1er rvÜgiüseit
Lpopüe». Der gvteieitestv dramatisolie Dieser im indisolivii l̂tertlium

vvnr Kali das im l. .ialirll. v. Olir. , liessen 8äkuiitaia (die Nackt dos

Kluokes eines kelvidigte » Asketen darstellend ) Dir die Krone des in-

diselivii Drama gilt.
-lilvii aus fast allen iikrigen battunge » der Poesie sind indiseke

iVerke keiln,int.

4) Kunst .

s) / ?a»Lr«- st ' ) . Die venkinäler der indiselien kaukunst ,

grossartiger als irgend ein Anderes Kand der Krde sie sulru -

weisen bat, verfallen in 3 Klassen : sa ) p else ntsm p el unter

der Krde in ausgebsuenen Kelsen , gleicb bewundernswertli

dureit iiiren Ilmlang , wie die Sorgfalt der ^uslubrung , die sielt

in dem Keioktbum der Statuen und der die Seitenwsnde bedecken¬

den Keliels reigt . Sie linden sieb in verscbiedenen kegenden

des Ksndes , am grossartigsten aber im nördlieben ' kbeile des

Obat - Kebirges in der I>lälls von Lombs ) ^ ) , namentlieli ru Mors ,

wo der ( 1 N. lange ) sog. Oütterberg von oben bis unten in

stookwerkartig übereinander belindlieben Oi otten ausgebüblt und

in unräblige Tempel , ( von denen allein 20 dem Oolte Siwa an¬

geboren ) /u einem vvabren pantbeon der Inder umgeseballen ist.

bb) Kelsentempel über der Krde , ebenfalls aus Kelsen gs-
bauen , unter denen die Monumente der sieb )etrt ins Meer er¬

streckenden Köuigsstadt Makabslipuram an der Küste von Koro -

mandel am berübmtesten sind . ee) Kigentlicbe Kebäude ,

frei aus einrelnen Steinmassen rusammengesetrt , tbeils ru reli¬

giösen Zwecken , wie die l ' empel ( von den Kuro,,äern Pagoden

genannt ) , welobs sieb der Korm der Pyramiden nabern ( Zuweilen

bis ru 18 Oescbossen in der Höbe) und die ägsptiscben Nonu -

' ) 8vknaasv, 0,, kesekiekte der bildenden Künste I. Dd. 1843.

'-) 8. kittvr ' s Lrdkunde V. 8. 669—884 .
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mentv bäutig an Nasse und colossaler Lausrl , käst immer aber
in der keinen 4uskul >rung 6er einzelnen l ' beils übertrekken —
tbeils zu bürgerliclien Xweekeu , wie die zalilreicbvn llaslelle und

bestungeu auk den vielen isolirten belsenkuppeu .

6) Der bnlwickeluug der / -l/rknere/ , welobe an die Laukunst

geknüpkt ist , lrat ein religiöses Leset / bemmeud entgegen , wel -
ebes die bergebracbts borm der Lölterbilder /u ändern verbot
und des ^Vesentlicke ilirer Darstellung in die Kleidung , die Attri¬
bute und 8^mbole , die bässliebe Vielgliedrigkeit u. s. w. setzte .

e) OK eins wirliliek künstlerisekv Ausbildung der Mn/erer
anzunskwen sei, ist sebr zwoikvlliakt.

d) Die vrrvivlit « bei den Inder » eine trübe VoUkommvnbvit
und wurde zu einer vigeutliebeu Wissousvbakt erbobeu , wie ausser der
Menge der musikaiisvbvu Instrumente die grosse . knzabl alter sanskri -
tisekvr 8ebrikten über Vkeoriv der Musik beweiset . Die diatnnisebv
8eala von 7 Ionen sebeint üinvn sebnn bekannt gewesen und dnreli
Verinittvlung der Perser und Vraber nuvb bnrnxia gekommen zu sei».

3) Handel .

a) weniger durcb ksravanon gekübrt , als von
Einzelnen , und zwar entweder zu bände mit gezabmle » blopl >an-
ten oder vermittelst bloss - und Lüstenkabrt ; die V/allialulsuite ,
wo bei den grossen besten Hunderttausend « von Pilgern und
küssenden zusammenströmten , wurden zugleieb die Ikauptplätze
des Linnenbandels .

b) Der a«. ?rv«rt/A6 // »„,/ «/ . weleker tkeils zur 8ee, tlieils zu
bände betrieben wurde , aber mebr passiv als avtiv war , kalte
3 kiebtungen :

aa) navb kVordo^rew und zwar navb bbina, wobvr die 8vidv einge-
kidlrt wurde.

bb) naeb Oi-kerr oder navb der jenseitigen Halbinsel , welvbe bei den
Krievbvn llbrz-sv biess wegen der grossen Menge des dabei- ausgekükrlen
Koldes. Von den zablrvivken Häken und llandelsplälzen an der Küste
koroinandvl und von Legion aus wurde ein lvbbakter Xwisvbvnkandvl
zwisoben dem diesseitigen und jenseitigen Indien betrieben .

ev) navb IVe. vkE von der Küste Malakar ( Opbir ) aus naeb Vrabien,
wober der kVvibrauvb bezogen vturdv, und durvb arabisebe Lolülkv navb
der goldreieben Ostküste von Vkrika. Die kbönizier gingen, um indisebe
Produkte von der Malabarisvben Küste zu bolen , tbvils aus dem ara -
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disvben 8usvn ( von dein isravlitiscbvn Hasen külanZeber 8. 8. 33. ), tbeils
( spater ?) von dem perslsvbvn 8usvn aus, wo sie die 8abarvi,iinsvln de-
setrt kattv», vZI. H. 26, 3, a.

8LuptxvK0ll3lLnäs 6vr > n s k u k r. waren die vinkvimisekvn
k̂ iUur- „Nil XunstvrreiiKnissv : Oewürrv, /uoberrobr , Oaumwolle, Ldel-
stvinv, besonders Dianinnlen , Kerlen. ( 124) verstdiiedenv KattunKvn von
indisvbvn Lengen von den feinsten Karen und dem ^nldKestivbten ^tlas
kiu bis ruin bniitvn 2>tr und Kattun mit Ki-oivsLv» "r liier- und ?A«nren -
lizuren in den lebbaltesten Darben, Därbestolsv u, 8, w. — Die Lintubr
war weniZ bedeutend , ä» das xesvZaete L. and weniZ von Xussen bedurfte .

III . V! e

Duellen : a) : Derösus , Drivster lies 8«! unil
i (stroIoA ru 8ab,vlvn, sebrivb ( 268? v. kbr. ) La^ vXwnx« (in 3 8. ) naeb
alten , vinlivimiseken , ru 8abzdon aulbewalirtvn 8ebr>sten und naeb ke-
ilruebten gebrannten 8teinvn, und umfasste die bab^Ionisebe , ass ^risebv
und mvdisvlie Kvsvbivbte. ( Dragmente daraus bei dosvpbns, Lnsvdius
und 8̂ nvvIIu8. )

b) /7e - närve/rei ) us der 8ibel vorrügliv!» die 8neber der Könige
und die Droplieten ( besonders Daniel) .

v) 6rrec ^ » eLeI ) Ilerodotus (I, 178—199) . 2) Ktesias , aus
Knidus in Kurien, Keibarrt des .̂ rtaxvrxes II., svbrivb navb niiindliebvn
^aekrieblen und den pvrsisvben kvivbsannalen eine persiscdio kesvliivkte
(// -xotiüü» 23 8. ) , die wir nur im ^usruge des Dbotius und in Drag-
invnten bei Divdorns baben ; die babzlonisvliv Kesvbieblv kebandvlte er
(iin l . —3. 8. ) in vieltaebem ^idersprnebv mit der 8ikel und mit Ilerodot .
3) Diodorus aus 8ieilien, im 2. 8. seiner - nro ^ r > - n . 4) Lnsv -
bius , 8isebnf ru kaesarva ( um 300 n. Kbr. ), sebriek ein Kbronibon in
rwei Meliern , wovon trüber nur kragmvntv dvbannt waren, )vtrt bennvn
wir das 6a»re durvb eine (in Konstantinopvl aufgefundene ) armvnisebe
Dvbvrsetrung , die aueb ins Kateinisebv übertragen ist.

tz-

KLOKN̂DIIIIL VOi>! ö48IDOlXILI >l .

4- age . üabvlonia oder kbaldaea ( im wsilern 8iime) , in der
Didel 8inear , liiess eins grosse Kdene rvvisoben Luplirat und

Hgris , degrenrt im 8. vom persiseben Lasen , im durcli die

soA. medisebe Nauer , vvelobe Lab^Ionien von Resopotamien trennte
und gegen die raubsriselien DeberlAIe der nördlieben Larbaren
sieberte . lloeb reebnele man auel> noeb einen scbmalen Land -
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strick gut dem westlieken kler des Lupbrst ' s , der im engern
8inne kbaldava kiess , mit ru kab^Ionien .

Loden : kin durcbaus ebenes Xllnvialland , welekes wegen

Mangels an keßen aus Kanälen vermittelst 8cböplmasckmen be¬

wässert wird und dann 200 - bis 300laltige kruebt trägt . Von

Läumen gedeikt last nur die kalme , diese aber tindet sieb in

grosser Menge, und ibre kruebt ward nicbt nur gegessen , sondern

diente auok /. ur kereitung von Wein und Honig.

Ilen Mangel an Ilolr und 8teinvn eisetutv ein iinvrscböpllivber Vor-
ratk weissvr Livgelord «, mul statt des Kalks diente Xapbtba oder krd -
liarr , wovon rvivKlialtixs Ouvllen in der Xäbe waren ' ), nebst lbazsn von
8eb,It und kalwblättern .

klüsse : der und der ?)' §-»§, ' letzterer reissend ,
daber der IXame 3' igris d. i. kleil ; beide entspringen nabe bei¬

sammen aul dem Iloebgebirgs von Armenien , trennen sieb dann

weiter auseinander , lauten im Kanren mit einander parallel , und

naebdem sie von den Quellen , die nur ISO Meilen von der Mün¬

dung in gerader kntternung abstellen , in doppelter 8tromeutwieke -

lung an 300 Meilen weit ein 8tromgebiet von 12,000 Huadrat -
meilen bewässert baden , ergiessen sie siel» (als kasitigris , ). 8ebat

ei arab ) in den persiseben küssn ; von den 3 Mündungen ist nur

die weslliebste soliitlbar .

vor kupbrat vvruisavbt im Winter und novb mekr im Sommer, wenn
der 8ebnve aul den arnienisebvn kvbirgen sobmilrt, kvbvrscbwemmungen ;
diese wurde » durvk kämme akgebaltvn , so wie dnrvb rablrvicbv , die
' rielvkeue durebseliueidvnde uud rnglvivb bewässer>»ilv Kanäle (der grösste
war der König-liebe Kanal, wvlvbvr aus dem kupbrat in den Vigris ging
und grosse ttandelsseliille trug ) tkeils in den niedriger liegenden Vigris,
tbeils in 8ümptv, und durel, künstlicb erweiterte 8een abgeleitet ,

lile Wiege beider Xwiillngsstrüme ist ruglvivli diejenige der vorder -
asiatiseben Mvnsvbengvsebivbte ; ikre 8trombvttvn tbvilten von )eker niebt
nur belebe, Völker, 8pravkei!, sondern aueb V' orderasien selbst in ^wvi
verselnvdene Wellen , die arablsebe und die pvrsisck - mvdisvbo, mit der
ass ^riseb - bnb̂ Ioniseben in der Mitte.

8tädte : l ) /lu/n/o », oder Kabel , war im Viereck , ru

beiden 8eiten des kupbrats gebaut , ,jvds 8eite 1,20 8tadisn

( — 3 gvograpbisebs Meilen ) lang , ibr kmlan » also 480 8tadien

' ) Vgl, kittvr ' s krdkunde XI. 8. 7S7.
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«der 12 Neben ' ) , mit einem Knaben umZeben nnä mit einer

Nauer , 50 Lllen breit und 200 Men boeli , mit ( 250) l ' bür -
men und 100 ekernen Ikoren ; doeb war die 8tsdt keinesweM
diebt bewobnt , sondern entbielt grosse Gelder , llsttelbsine und

Karten ; denn nur innerkalb der 8tädte land man 8icberbeit vor
den IXomaden. Die Nauern sind später abZetraZen worden , um
anders Kebäude davon ausrulübren . IXiobt nur bei krbaunnF der

^ün»ern Hauptstädte : 8e! eueia , Ltesipbo », Nadsin , lvula, LaZdad ,
sondern weit und breit lur alle kleineren und grösseren Ort -
sebasten baben die l ' rümmerberge der babzdoniseben kninen bis
aus den beutiZen 1aZ xu 8teinbrücl >en gedient ") . 2) Kunaxs ,
8cblaelit 401.

Kebäude in kab ^ lon ^ ) : a) ctsr !?enrps / /lass oder /les,
oder cker /-n/-?/son. !vr/t« ()vt?.t Dirs Ximrod) ii» 8. s'V. der 8tadt ,
vrbob sieb nacli Ilvrodot i» 8 grossen Xbsälrvn , an weleken Ireppen -
stulvn vo» aussen binaussübrten ru dv» plattsormvn oder DniAänAon, aus
denen knbvplätrv mit 8! trvn anAekravlit waren. Xus der obersten 8pitre
war das IbronIaAer mit Aoldenvn 1' iselien und 8!tren , aber ebne Kötter -
statue. Dieses Arösste IleillAtlium des Lei diente ruAlvivb als 8tern -
wartv der vbaldäisvkv » Woltwoisv».

Der volossalv bau bat allen . labrtausendvn Kvtrotrt , wenn aueb seine
obere liälsto sebon von den ersten kerserköniAvn Kestürrt ward. Alexan¬
ders Plan, den pravktbau in seiner ganren Krössv livrrusteNen , blieb
dureb des brubvrers srübreitiAvu 4od unausKvsnbrt ; vieles von den I riim-
invrn max rum bau anderer 8tädte bvnutrt worden sein, und dennoeb
ist virs I^imroä niekt nur die älteste , sondern aueb die erbabenst « kuine
aus der brdv. Hie 3 - 4 unter » btaZen sind stoben zebliebe », wäbrend
die Krümmer der 4 —5 obern diese untern tkellwvise / . udeebte» und da¬
tier aueb im llmsaiiAv erweiterten . Die Höbe des noeb brlialleoen über-
stviAt 200 p. , 8trabo gibt die des Kanren aus 600 s' ., wnlil ru boub an. —

b) Lraer /:ö»r<//re/rv / ' asävke , wabrsvbeinlleb der ^erin ^ere und
ältere aus der liVestseite des buplirats mit bildlieben VyrstvlluuKe » grosser
/ »Aden aus den Mauern, der grössere aus der Ostseitv, eine zanrv Kriijipo
von 8 auwerbe», mit den /rä/rAanale » klärten , wvlvbv, obne kewölkv aus

stovkworbartiK übereinander stebvndvu Uauerpleilern mit volossalv »

Dass diese XnAabeu des Ilorodotus (I, 178) nielit übertriebe » sind,
baben die neuern enAliselien keisendvil Dieb und l<er Porter erwie¬
sen. Xueb war soleber bnisanK »iebt nbiie beispivl , Xiniv« am liZris
und katalisintra am KaiiAvs battvn äbnliebv Dimensionen,

kitter ' s brdbunde Xl, 907.
' ) daselbst 8. 876- 924 .

bsOA' T' . U. <̂6.56/r. /. 0Ü61' 6 5» 4
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steinernen Ilevkplatton angelegt , selbst die bobvn 8tadtmauern Lsbvls
überragten , und auf ikren böebstvn Verrussen cliv kübleren Kulte dar¬
boten, in denen nneb Alexander in seinem Livber/ustandv Labung snekte.
— Von der ( nneb llerndot ) sebon von Xitokris erbauten gewaltigen
Lrüvke, welebe in der Mitte der 8«adt von einem User rnm andern fülirto
und mit keweglivben Laiben bedevkt war ( und die viodor und Ourtius
novb besvbreibsn ) , ist nivbt die geringste 8pur mebr vorbanden.

LM6kI8lVc : LL DKki 6K86IMHVK VM L^ LVLOMKO' ) .

8ti ( tung des 8 sieb 8 s. IVaeb dem ausdrücklieben Xeug-
M88S der war Lab^Ionien ein älterer 8taat als Xss^rien ,
gestiftet dureb M,nroc ( um 2000 (?), und . -Vssvrien wurde erst
von Lab ^lon aus bevölkert .

Oiv Krr' er/rsm nennvn als 8tiftvr des babvlttnisvben kviebvs den Kte/,
und dessen 8obn IVr̂ rrv als 8litter des assxriseben keivbvs , so dass
dieses, eben so wie in der kibel, als von Lab^lon aus gestiftet vrsvbeint
( nur Ktesias stellt umgekobrt Vsŝ rien als Muttvrstaat dar). Kür das
bolio Xltor der Ilaujitstadt spriebt nivbt nur der Umstand, dass die 6e-
nesis den Vburmbau vor der Ülerstrvnung der Mvnsekcn annimmt, sondern
aneb die Xavbriebt , dass die astronomiseben Leobavlrtungen der babx-
lonisvbvn Lriester über 1900 dalne vor Alexander dem krossen binauf -
reivbvn.

Mcb ,8</A67rbei berrsvbten vor der 8ünd -
tl nt über Lab; Innivn >0 Könige; unter dem dritten Könige stieg Oannes,
ball, Kiscb, balb Mensvb, aus dem vr)' lkritisvbon. Moore, lebrte die Mvn-
svken die Künste und Vlassensvbafte » und tbeille ibnen eine 8agv über
die Lntstebung der IVelt mit. ( Nvr 8inn ist vielleivlit , dass die LabM -
nier ilirv Kildnng übvr' s Meer gekommenen Völkern — aus Indien oder
Merov ? — verdankten . ! Unter dem letzten dieser Könige (Xisutbrus )
trat eine grosse Oeborsvkwemmung ein, der König wurde in einem 8vbille
mit den 8einigen gerettet .

Die Oeseliiolrto des babzioniseben keiekes nael , der 8ünd -
klut bis gut die persische Lroberuug rerlöllt nacb Lerosus in
die von 7 Dynastien , deren / . weile eine ( von 8 Königen ) ,
die vierte eins ( von 49 Königen ) war und deren
seobste von ( 43 ) ossAr( sc/t «r Königen 326 4. regierte ; damit

I. oekell. IVoltgosvb. inMmrissen , I, 199 f.
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stimmt llerodot (I, 95) nberein , indem er die Lauer 6er ass; ' -

riseben lle . rrsebslt über das obere Vsien aul 520 1. angibt . Von

dieser assz ' riseben Ilerrsebakt belreiten sieb die Labzlonier nieder

unter 1V«/ - on«s§m' 747 v. Lbr. ( dieselbe Kälte also von 1273 747

gedauert ^) , und mit ibm beginnt also die siebente Dynastie von

( 19) e«,/re »n/§e/t <M liönigen (die asra lVsbonsssari von 747 an) .

Die Vssvrier macbten niederliolte Versucke ösb ^Ion nieder ru

unter ) ocben , nelebes iilnen aul einige Xeit gelang .

Viv ttnnaluno , dass die Kbaldäer ursprünglietl ein noiuadiselies

kerxvotle gewesen, welebes im 8. talulr . in Labz- Ionie » ersvliienen sei und

8ic;I> dureb kriegerisebv Vapkerkei , das band unterworfen babv, entkebrt

k»„v,. Lvgrnndnng . Vielmebr narr » die klialdäer ei», entweder in 8a!,V-
lonien von den ältesten reiten lier einbviniisvlivs oder devl» )edvnfalls
vor der ass^riseiien Lrolierung eingewandvrtes Voib. da Lvrosus sebon

ebaldäiseliv Könige als »der Labxlonien livrrselivnd vor den ass^riselien
antiibrt . Ls war bei » rober, sonder » vielmehr ein durcli Kultur so Iwr

vorragender Ktainin, dass seine I' rivstvr selron in selir friiben reiten die

kriesterkaste des kvsninmtvolkes wurden und dass diese vorrugsweise
den Hamen klialdävr t' ülirtv )̂.

8«>i der ersten lVaebriebt vom Linkalle der 8c^tlten in Vsien

(vgl. §. 18) scbielite der letrte assxrisclie liönig Sarsk einen

tapfern Leldlierrn , den Lbsldävr IVabopolassar , naeb Lade! ,

um diese reicbe Stadt - u scbütTen ( 628) . Dieser sebeiut bier mit

Hülle der Sevtbvn und anderer Vkandervölker eine neue. ebal -

däisobe Nackt begründet ?.u baben . H' acbdem er sieb in der

Ilerrsebakt Labeis beköstigt kalte , verband er sieb mit dem ins -

diseben Könige Lvaxares rmr völligen Vuklösung des gesunkenen

assxriscben Leicbes und erbielt naeb dem Lalle lVinivs' s das Land

diesseits des Vigris , so weit es niebt die ^egxptier inne bstten .

Dadureb külilte er sieb stark genug , sucli der kaum erst begrün¬

deten sMrtisoben Ilerrsebakt in Lsien ein Lüde ru mselten . ^ls

nun IVeko, nacbdem er 4 4. lang in Serien geberrscbt batts ,

gegen den Lupbrat vordrang , sandte l »abopolsssar seinen Sokn

lVebukadnerar ibm entgegen , vveleber ibn bei karkermscb (Lir -

4»

' ) Vgl. Lnvkell, Vl' eltgesc-K. in Hinrissen, I, 5S7.

)̂ 8. Loedvll a. a. 0. 189 und 888 ss.
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cesium ) besiege ( 604) und nur dnreb den Vod seines Vaters vor -
läubg nacb Labe ! nurückgerulen wurde . Unter

ebu ka d ner ; : >r ( aueb kVoc/?ou)<oöovöoo§) 604 —562 gelangte
die ebaldäiseke Raekt ru ibror boebsten Llüte . Denn kaum liatte
er sieb ru Kabel in seiner neuen Würde kekestigl , so ^og er nseb
^ rie », eroberte Vamaskus uncl die andern aramaiseben keiebe ,
unä aucb Oer König ( dojskim ) von ./?«</« musste sieb ilim Unter¬
werken. Die wurden bald vollends aus Xsien vertrie¬
ben. Den Zweimaligen Abfall und Untergang des keicbes
s. 8. 32. löinen vierten Krieg tülirte lVebukadnerar mit /Vmnr -

' rrerr , «eil dieses sieb in ein Lündniss ' mit Aedokia eingelassen
listte , er irerslorte 8idon und belagerte Vzrus 13 . lalire , obne es
einruinebmen )̂. 8o erstreckte sieb sein lieicli vorn IM bis jen¬
seits des ' l' igris. — Xacli seiner blickkebr erbaute er den neuen
küniglieben Kaiast und dabei kür seine Kemablin Mtökris die
bringenden Karten .

Sieben lalire soll er in Wabnsinn gelebt, nnd wällrvnd dieser Xeit
Xitnkris die Kegierung gekükrt liaben. Diese liess vinoi, 8ev graben , in
wvlvbvil der Ku,>brat abgeleitet werden konnte , eine drucke über den
Vluss bauen und sieb ein Krabmal mit einer t -inselivnden Insebrikt er-
r! vktvn.

Der letrte König der vabvlonier . iVtt -o,rer/A §, bei Herodot
bab ^netus , unterstütrts vergebens den kroesus gegen kxrus , wurde
datier von diesem in Labzdon belagert , die 8tadt durcb Ableitung
des Kupbrats in den 8ee der IVitokris , wäbrend die Kinwobner
ein Kest feierten , eingenommen ^ ) und 8sb) - Ionisn eine persisebs
krovinn 538.

h- 13.
kl I.' l l I'. IlKI! kXDVk. OXIldt .

1) keligion ' ) . Die keligiou der 8emiten , wie der alten
Asiaten überbauet , war ?lsturreljgion , d. I,. Vergötterung der lXa-

8. die neueste Ontersnebnng über dieses vivlkavb bvstrittene Kr-
eigniss in „der Drop bet desaja " übvrsvtrt n. ausgelegt v. V. llit/ .ig, 1833.

Xaeb Xenonbon (Oxrop. VII, S) und Daniel (V, 30) Kai» der
König bei der Linnabinv der 8tadt um, nacb kerosus Ilnli er navli Lor-
sippa, ergab sieb dein kxrus und besvbloss sein beben in Karmanien.

Rovers , V. 6. , Dntersuvbungeu über die kvligion und die Kott-



Inrkräkts un<l lVatnrgesstre , Anbetung derjenigen Oegenstänäe , in
denen diese krätts gegenwärtig und wirksam gedsebt wurden .

In der Naturreliglon ist die koltkeit niobt ein«? über die Natur wal¬
tende , von ikr vorsellivdenv Naebt , wie bei den Hebräer », sondern sie
ist die verborgene Uralt in der Natur selbst , wie sie naeli bestimmten
Kesetren bald sebakend , belebend , vrlialtvnd , bald wieder ilirv eigenen
IVeikv Zerstörend sieb nilvnbart und dvmnaeb von dem Nvuseken bald
bewundert , geliebt , vereint , bald aber auvb gefürektvt und gesübnt wird.
Die gvwubnlivlistv koltesldvv in allen asiatiseben Naturreligionen ist, die
Kottbvit navb menseblivber Nnalogio als Nanu und ^vib ?.u denken.
80 ist der Naturgott kaal die avtive, Laaltis die passive kraft der Natur,
inner das sebaileudv , erlialtendv , aber auvb rvrstürendo Llement in der
Natur , diese das empfangende , gebärende prinvip. bin« spätere 8tnlv
in der kntwlebvlung des n̂lbropisiiiiis ist es, dass die Kutter mit mensvb-
liobem tlbarablvr und in mvnscbliebvn korinen gvdavbt wurden. Vollen¬
det wurde diese Vorstelluiigswvisv dadureb, dass man die Kutter auf die
krdo berabrog , sie an die 8pit/. v der Kvnealogien , besonders der Königs
und pürsten , stellte , sie mvnsvblivbe 8ebivbsalv erleiden und sterben liess
und ibre Krabstätten reizte . 8o linden wir, dass wo eine Kottbvit vor-
rüglivb verebrt wurde, sie da auvb in der Vorreit als König oder Königin
regiert katte , und dass die 8vbutrgottbeiton der 8tädte allgemein auvlr
für die Lrbauvr derselben zelten . «

Den ersten kang unter den semitisclien Ooltbeiten nimmt
Lei (kelitan ) ein , weleber als der erste König gedsebt wird , der
von Serien aus den gan?. en Orient eroberte und in den kegenlen -
tsseln aller semitiscben 8tämme obenan stekt . Ois Labzlonier
lassen die 8tadt Kabel (d. b. Hol des Lei ) von ikm den IVawen
lükren und sie von ibm mit jener berübmlen Nauer umgeben ,
oder maelien ibn aucb rum Lrbauer der kurz in Kabel .

Von den flink Planeten galten den Labxloniern , wie der Astrologie
aller leiten , dupiter und Venus als wobltbätigv , Nars und 8aturn als
verderbenbringende Näekte , lVIerbur bald als gut, bald als böse je navb
seiner 8tvll »ng. kie kriesterbaste der Kbaldäer glaubte aus der 8tellung ,
dem ^Vul- und Untergänge der Planeten den ^Villen der Kutter und die
8vbiebsalo der Uensvben erratken ru btinne » und wurde dureb deren
Lvobavbtung ank wissensvbaltlic . be kntdeebungen geleitet . 8ie bravditen
ibre vermvintliebv IVsbrsagebunst in ein förmlivbes 8) ' stem, weivkes bei
den Krivvben und kömern ebaldäisvbe Vldssensvkaft Iliess. In mebreren
8tädten des ibandes, niv.bt aber in kabvlon , opferte man dem kel Kinder,
welvbe in der boblen krrstatuv des kotles verbrannt wurden.

betten der pkönisier mit küvbsivbt auf die verwandten Kulte der Kar-

Kiager,^8)r«r, Lab; -lonivr , ^sszrer , Ilebräer und Vvgxpker. 18-1!.
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2) vis Vorksssung war , vvio auok boi clon ckssxriorn , No-

clern, vorsorn unä LkMptiorn , clio eines ^riester -

stcraköL, inclein rwsr eines clor kriogorisoben Häupter 6ie Iiöobsto

vveltlirlis Oownlt bokloiäoto , sber 6ocl> der vriosterkssto (clor

Nogior ) nooli einen sehr vvesentiieken Ilinüuss ant 6ie vogiorung

einräumen musste , vss kieiek war in 8rctrspion gotlioilt , clio von

8t->tt1mltern ekenklls mit clospotischor 6owult regiert vvurclon.

3) vor Honclol cvsr riussoiorclentliek klükonä , sowobl clurclr

<iie birgiodigkoit 6es voclous , als insbesondere clurclr die vortrelk -

liebs vsgo des vsndos in der Mitte rwisdttm dem Indus und

Mittelmeer , in der IXätis des persischen vusens und r,n irrvoi

sciiMmren 8trömen , cvelelies clulior den Vorkolrr rwisolcon Hinter -

und Vorderasien vermittelte .

») lvsiläkaaäol dnrcli X-tr »vs». !ii S. vtttoL mit Inäivn ( daber :
Vdvlsteinv, 4- tgdbundv und hürbestoss «) und mit kuktrie » (dabei-: (!»>, !),
mevt/rc-L na,d> Vorderssiv » und ri >öni, . ien4(clabin arabcseke und indisebe

Waaren) .

b) klandel auf dem kupbrat durch lederne 8vbilf «, die von
Armenien ber kalm - Wein einlülcrten (Ilvrod. I, 194).

e) 8vvbandel naeb Arabien und Indien würd nicht sowolcl durch

Lab̂ lonier , als durek die an den Küsten Arabiens angesiedelte » ?bönirier

und durelc die Bruder über den persischen Meerbusen betriebe ».

d) Kunstllviss : Webereien (wollene und baumwollene tiewandvr ,

Loppiebv mit eingewirkten Costaltv » pbantastisekvr Wundertbiere ) , 6e-

gvnständv des kuxus ( wnblrievbeudo Nässer , gvseknitrte llandstoeke ,

geschnittene 8tvinv, cliv tbvils v-um siegeln , tbecls als c^mulvte divnten) ,

IV . lw»« . UKŜ rier .

Duellen - Vivselben, wie für die babylonische Kesebiebte ; die

auslubrllchstvn , aber auvk die fabvlbaslvsten Angabe » linden sieb aus
/ttEK, , bei /troc/o?-. (II, t - 3I ) . I>a?.u 7>oc/ »v ein kallivr

rur Xeit des . 4ugustus, dessen Universalgeschichte wir noch im . Wcsrugv
des babvn (s. den Anfang des l. k. )- — /7«rocko, verweist in

seinem Werke (I, 184. vgl. I, 106) auf seine besondere kvsvbiokto ^s -

8)-rien8, welebe nivbt mekr vorbitiiden ist.
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tz. 14.

00008VP1IIO VOlV V88V8IM .

l >! AM6 und I. age : ^. ss^ria IM engern 8inns bereiobnet das

Osnd xwiseben dem ligris und Medien südlicb bis naob 8ab ^lon

und nördück bis Vrmenien , entsprecliend dem jet/ . igen Onrdistan ;

im weitern 8inn6 wurden öfters 8ab ) lonien und Mesopotamien

dann gerecknot .
8odvn . Da itss ^rien viele Kanäle und Olüsse bstte , die

alle rnm 8tromgsbiets des ligris gekoren , so war es, trotr sel ^

ner r - udien Lerge und des Mangels an Hegen , doek tbeilweiss

druckbar , besonders an Oetreids , kalte aker ( ausser Ölpressen

und Palmen ) wenig Zäume ; desto reicker war es an V-spbalt .

8tädts : 1) M' rrr ' ve, Würo?, am östlicksa Ilfer des ligris ,

listts ( nack Diodor ) 480 8tsdien im Umfang ( ISO lang . SO breit ) ,

Mauern 100 kuss bock und für 3 Wagen breit , mit ( 1S00 ) lbür -

msn von 200 Ouss Höbe' ) . 8ie sebeint nickt , wie man gswökn -

iick annimmt , von Ô axares verstört worden , sondern allmälig

in Verfall gerstben und erst spät versebwunden ru sein . — 2)

«KAAMttv/ « ( - « in der Mke ( 12 geogr . U. ) von ^röe/a

( r « ^. ) , 8ieg Vlexsnder ' s über varius Oodomannns 331 .

tz. 1S.

814110118100111 : H08 8011 008011101110 008 ^,8818108 .

5,' sck der 6ibel wurde das assvriscke 8eick und dessen

Hauptstadt IXinivs von löakxlonien aus gegründet , entweder durck

IVimrod selbst oder durck Vuswsnderung des 8tammes Vssur .

lVaeli den grieckiseben 8ckrift8ellern ward dasselbe gestiftet ent¬

weder durck 6sl , oder durck seinen 8obn

>) per I,eatige Umfang der kuinen von Xinive (welelie von einem,
24 —30 1. koken Ordwali olme Mauertrümmer nmgekvn sind) beiragt
nur t>/4 dvutsvke Meile; dakvr Kai man angenommen, entweder Diodur' s
Angabe, die übrigens auek von Strako kestatigt wird, müsse ükertrivbvn
86Ü1UN(L U' A6NlI6!I! L)6Ü6Ui6!lÜ Ioi6il16r68088) ri80Ü68 1̂c1L8VONÜ1M
für 8tacli(;n Avlrailen vvoiäen 8t;ili, oäor VV6M1Vioäor' Z rionliK
!8t, 80 MÜ88Ö6clio Ü6UtlA6 llmvvki!!un§ k!o8 üiv NÄ6Ü alter V6! -
«eürmxle ^öniA88iriät ( Lur^) entürolton. V§!. kitter ' s Lrä ^unue XL, ",



56

IXinus ' ) um 2000 vor kkr . Diesem so wie seiner komsblm
und iXaebfolgorin

8emir8mis ( loekler 0er köttin Derkoto ) scbreibt Ltesiss
ungeboure Lroborungsrügo in ^sien ( gegen Daktrien und Indien )
und Afrika ( Legen Kibxen uncl rketbiopien ) ru , wobei bis 8treit -
itrskts auf einige Millionen von beiclen 8eiten angegeben werden ^) »

8emiramis legte Dandelsstädte an den beiden Dauptllüssen , Kunst-
strasse », Kanäle, Dämme, grosse kärten , Denkmäler aus ilne Lüge ( novb
soll sieb ein solebvs bei Lkbatana linden) an. 8iv eroberte ( »aeb Kto-
slas ) den grüsstvn Moll Kib^ens und Xetbiopiens und unter,labm rulvtrt
einen Zug gegen einen indisvkeu König mit einem grossen Deere (3 Mil¬
lionen an Kussvolk, 300,00 » Keilern und l00,000 ) Vagen?) und einer
Holte ( von 2000 debillen ) aul dem Indus, besiegte rwar die noel, grössere
Ileereswaebt der lnder , wurde aber , als ibre bist mit den lälsebv »
Klepbantvn vvrratben war, geseblage », selbst von, Könige verwundet und
bald navk ibrer küekkebr unter die Kotier versetzt .

lkuf 8emiri >mis lolgte ikr 8obn lVin ^as . Dieser und seine
Naoktolger bis auf 8ardanapal , deren ZabI, lXamen und liegiernngs -
reit verscbieden angegeben werden , lebten meistens in ibrem
kalasto dem Vergnügen und sieberlen ilne Hauptstadt dureb ein
zsbrliek abvreebselndes , «lebendes lleer ( von 300,000 M. ) . —
VVsbrend dieser Zeit muss nun ( naek Ilerodot und Derosus ) die
Unterwerfung des obern Asiens bis rum obern Indus unter
sssxrisebe üerrsclialt vorgesallen sein .

lXacb einem Zwisebenraum von 30 Nensebenaltern folgt « der
verweiebliebto

' Konoskonkoleros , mit dem Deinamen 8ardanapal , um
8d0 (?) , gegen den die Neder und Lab^lonier eine Empörung

' ) Wäbrvnd einige in Ninus die Dersonilieation einer babzlonisvben^»>o,uv erkennen wöbe», liaben ändere Ninus und 8emiramis als 8onnvund Nond, als ein männlielivs seballendes und ein weibliebes gebärendesI rinvip in der Natur gedeutet , welebv rugleieb als die ersten irdiseben
uvrrsvkvr des Kandes dargestellt werden, auf die aller Klan? des assx-risvben keiebes , wie er im Kaule der Zeiten sieb entwiekelt , ruiüeklällt .

r) Dass Kroberungsrüge der rkss^rier nacb kaktrien und Indien,wenn aueli später , 8tatt gvlnndvn baken, beweist ein bei Dirs Nimrod,in der Nabe Nosuls, aufgefundenes kellet . Kassen indisebe /literlbums -kundo l, 838.
Naelr rkrrbian. Ind. I, waren die ^ssakenen am obern Indus den

.̂ ssz-riern unterworfen .
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versuchen , welebe die 8tiktung eines eigenen , unabbängigen ms-
discben Keiobes , ) edocb keineswegs den Ilnlergsng des sss ^riseben
keicbes rur Kolge dritte , vielmehr bestand clieses unter eigenen
Königen kort , und aueb Lsbxlonien scbeint mit demselben ver¬
einigt geblieben nu sein ' ) .

Die assxriseke Aaobt war noob immer so stark , dass die

Könige des 8. labrb . eine neue Kiekttwg der Kroberungen , näm -
lieb nacb besten bin, beginnen konnten .

Die Xügs der Königs kbul , liglst - kilessr unci 8al -
msnassar gegen das Königreicb Israel s. 8. 29. Kord vor
der Unterwerfung Israels war 8alm3Ng88ar in einen langwierigen
Krieg mit <len Klioniriern geralben , welcder rum ersten Aal den
Kauf der ass ^riscben Kroberungen bemmte . Xwsr seblossen 8idon ,
^ltt ^rus und andere pbüniriscbe 8tädte bald Krieden mit 8alms -
nassar und stellten ibm 8el>iike gegen die Inselstsdt l ^rus , aber
diese erneuerte den Krieg allein und gewann einen glaubenden
8ieg . 8almangssgr starb wenige dabre nacb dem Kalis 8amsris ' s>
8ein Zweiter I>igebkolger

8anokerib (seit 713?) , unter wslckem die assxrisebe Nsebt
immer melir in Ilebermutb und wilde Aerstörungslust ausartete ,
benutzte die Oelegenbeit , als der im mittlern und nördlicben

^eg; ' pten regierende Priester 8etkon sieb mit der Kriegerksste
entzweit batte , riu einem Kinkalle in ^ eg ^ pten , und als er bier
durvk ein unvorbergesebenes Kreigniss (die 8ags von den Keld -
insusen , welebe in einer lXaebt die Walken der ^ss ^rier rernagten )
rum scbimpllicben Knokirnge gezwungen worden , begann er die

Krnberung des keiebes duds , welebes svbon langst den Iribut

verweigert und mit ^eg ^pten Ilnterbandlungen gepflogen batte .
^ber vor derusalem braeb eins verbeerende kest in seinem Ksger

K' avb Ktesias Kälte diese Kmpörung des Nattbalters Vrbacvs von
Medien und des Priesters Leles ^s von Läbxlonien mit der Zerstörung
înive ' s und der gänrlivben lkiillösnng des assxrisvkvn keiebes geondoi.

D» nun aber in der kibvl das ass ^rlsvbe keiek noeb navb dieser 2vit
als bestvbend angelülut wird und Könige desselben genannt werden,
durvk welebe namentlieb das keivb Israel erobert wurde, so bat man
dies ru erklären gesueitt durvk ^iinabme eines Leerten oder »euerr
si/rr . w/r,-» KerV/iev, allein ein solvbes bat nie existirt , Vgl, bliebeII, Vl' vlkg.
in Umrissen, I, 337.
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- M8, uncl sein grosses Heer eil !« in wilcler lkluckt nseb Diinivs
zurüek . 8ein 8obn

Xsarbsclclon erneuerte äen krieg gegen fucle , (eclock, wie
es sokeint , nur mit vvrübergebenclem ki' folge. Xuoli scbeint er
nocb einmnl clis östlicben Völker , nsmentlieb «lie Necler , unter - >

ilvorken ru dsbsn , allein unter «einen nSekstea IVaelifolgern errsn -

gen ciiess nicbt nur sebnell ibre kreilieit wieder , sonclern unter -
nsbmen sellist , ->ngefül>rt von clem mecliseben Könige Dbraortes ,
einen Vsrtilgungskrieg 8686 " «Vinive. Doeli «lie Delrigerung «ler
festen llnuptstsclt misslang , unil Dkrsortes lilieb nüt clem grössten
Meile seines llsvres auf «lem Düek/uge . Dessen 8olm Dfsxares
bntte <lie Xsszrier in einer 8eI>Iaebt besiegt uncl eben rlie zweite

Delngerung IXinive' s begonnen , sls «lie «vamlernclen 8e) tben ilm
übertielen uncl nielrt nur /ur Xufbebung cler Delsgeruug / «engen ,
sondern oucb fest gnnz Ueclien sieli unterwerfen uncl wnlirenä
28 4. ^ilünövrten uncl verbeerten . krst nscli «leren Xb/ug , unter
clem letzten gssz' risebeu König

8arsk , vvsrcl clis selton zweimal vergebens versnobte krobe -

rung lXinive' s vollenüet , Wcibrsolieinli « l, mit Hülfe «les bnb^Ioni -
scben Königs IVsbopolnssar 604?^) .

)̂ Diese 2vilkvstini,n »ng berubt uns «len Worten «les llercxlot I, 103
»nil 106. Xuek il »n wer«! «1er krieg «les ltz ' nxnres gegen Xssxrien „n«t
«lie belngerung Xinivv' s «lurei, «len Lintull «lvr 8evtben unlvrbroelien ;
«lie ( Interwerfung «lvr Xssz-rier «viril später als «lie Vertreibung «ivr 8e^-
tben un«I als «lie letzte Vliut in <l;-!>xk»res kegierung ervvüknt. Wenn nun
«liesv Legierung 633 beginnt fs. 8. 61) , s» kenn «lie Vertreibung <1er
8v) -tben nnek 28)übriger llerrsvbnkt nickt vor 606 oilvr 604 unä also «lie
kroberung Xinive' s nivbt wobt v««r 604 gesetzt werilen. ltoss sie über
nuvb nivbt später als 604 füllt , svkeint inis «ler im I. 4. Xebuküll-
neznr' s s,I. i. 604) nusgesproebenen Weissagung «los I' rnplieten . lereinins
sXXV, 18) bvrvarziigeben , weivber unter «len von Xekukailnezur beürnb -
ten Völkern «lie Xsszrivr niebt nennt, «lamals muss also Xiniv« scbon
zerstört gewesen sein. Vivlleivlit könnte man «uivk in «len Worten lies
4osepk »s (Xntics. .lull. X, 6) : „Xeka fübrtv seine Vruppen an «len kuplirat
gegen üie Ne«Ier un«! Küb) -Inn!er, vvvlebe «lie llerrsvluift «ler Xsszrivr
gestürzt betten ", ein« Xn>Ie »tung eines «ler 8vl>Isvl>t bei llirevsinni (,804)
e-«rr vorbergegungenen Ereignisses bnilvn. knillivb lüsst sieb mit unserer
Xnnnlini« nnvb «Ins Zeugnis « «los kiisvbius sOlirnn. intvr>,ret . Itiernn. p. 31)
vereinigen , weleber znr 43. Olympia«!« ( 608 —604 ) angibt : Oz-axares sub-
vertit X' iiium vivitnivm. »
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§> 16-

tUM DLL V88VLILL .

Ke//Ar' on und ^kaatsver/ass »»A waren im VVesentlioben «lie -

selben wie bei den Lab^loniern . Von ass ^riseker Lrmrk und na-

mentlieb von einem bisber unbekannten 8til der 8culptur bat man

erst in der jüngsten 2eit , in der Dmgegend von Nosul am Tigris ,

wo man selion längst die Irümmer des alten IVinive vermuthet

balle , bedeutende Deberrests ausgegraben . Ls sind meist Lelieks ,

deren Inbalt tbeils religiöser und eeremonieller , tbeils und baupt -

ssebliek bistoriscber Vrl ist , also wie bei den ag^ptiseben 8oulp -

turen ^) . Die Vuslubrung lässt Vlies , was wir sonst von eigen -

tbümliob aitasialiseber Kunst kennen , weit binter sieb Zurück .

Vndere Zweigs sss ^riseber Lultur sind uns niobt bekannt .

V Nie Aleüer .

Duellen . Wir/ieririrse/rs . ' Xoroaster ' s Xend- Xvesta (vgl. 8. 63).
6>rsr/ --' . ,6Ve. - ttvrodot I, 9S —130 . — Xtesias 8. 4 - 6 . (bei

Dioä. II, 24—34) , er wviebt ganr von llerodot ab und but ganr andere

Xönigsnanien . — Xenopbon aus Xtken wviebt in seiner
von llerodot und nnvb invbr von Xtesias ab.

tz- 17-

6L06LVLLIL VO! V «LDILIV.

Lrenv . sn : im IV. das ksspisebe Vleer , im 0. Herkamen
und Lsrlbien , im 8. 8usians und Lersis , im W. Vss^risn und

Vrmenien .

Loden : Der nürdliebe Vbeii , später Wem- Wecken oder

Vtropatene (). Vderbeidscban ) genannt , war ein kaltes , unlrucbt -

bsres Lebirgsland , der süei/m/re , 6ro . « - Wer//en , dagegen eins

lruobtbare Lbene , welelis Wein und 8udlrüobte aller Vrt bervor -

drsebts und wo auf den nisäiseben Lelllden ^) die dureb gsnr

-) 8. kugler , 8r. , Landbuek der Xunstgesebiebte , 2. Xuk. mit Xu-
sätren von 3. llurekbardt , 8. 71—76.

-) Xavb kittvrs Lrdknnde ( !X, 363) bätte llerodot irrtbiunlleb das
nisäiseke Leid naek bedien veriegt. bitter ninunl an, dasselbe ser an
der 8üdgrvnre Nvdiens, in kvrsien gewesen.
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vveisse l ' srbo , dureb Höbe , Siekerbeit und Scbnelliglieit nusge -
reiobneten nisüisckonPferds gerogeb wurden .

Die Hilfst, «in gunr enger , dureb das kekirgo gebuuener
?uss »Nil ,1er einrigv Ilurebgung »uob den nordöstlieken Kündern.

Die lluuptstsdt H/rf - atMa' ) (bei Herod . r «
)- Ilamudun ) obne Nuuern , - im VDb- mgs eines Hügels erbuut ,
->uk Telekom die künigliebe kurz mit siebenlucben , nueb innen
7u immer bobern Neuern lug, deren binnen sieden verscbiedene
kurben trugen . ^Is Mobnsil ? der mediseben und später der
persiseben Könige , sowie durelr idre Kuge sn der grossen Hsn -
delsstrusse ^wiseben Ilub ^Ionien und Indien , erdob sie sied ru
einer der präebtigsten Städte Asiens .

Die Neder sedeinen ein Xweig des über Ilocbusien weit
verbreiteten Volkes der Xrier gewesen 7U sein , weiobes vom
Hindukuseb - kebirge in die Kbenen kerukrog .

tz. 18.

6K86IMIIIK VKK NMKK .

Die erste Krwäbnung der Neder gesebiebt bei Lerosus , indem
er eine D̂ nustie von (8) mediseken Königen , die ( 224 1. ) über
Lab^Ion berrscbts , rmlukrt . Später Immen sie unter uss ^riscbe
Herrsebult , bis sie sieb unter Hrbuces (?) von derselben los¬
rissen . Ournuk lebten sie noeb eine i ŝit lung in versebiedene
( Ilerod . I, 101. nennt deren seebs ) Stämme getrennt unter be¬
sondern dürsten und Stsmmbäuptern , bis sie 7u ibrem gemein -
sob- lblicben Königs ^) den

1) Oeioees ( 708 —683 ) wüblten , weleber sieb uls Ilicbter
durck gereobte Sprüebe einen guten lins erworben b-itle . Kr

' ) 8. Kittrrs krdk. IX, »8 ss.
)̂ Vivilvivlit waren die Könige der Neder von Xrbuees bis Ileioees

nur eine Xrt oberster Kilditer unter den Nugnutvn und wenig mvbr uls
einer von diesen, so dass klerodot niebt vnreokt k»t , den Ileioees, der
Zuerst eine teste Kvsidenr und eine beibwuvke buttv, den er. ,te » König
der Neder ru nennvii. 8. Kvo bebrb. der Onivvrsulgvsvli. I, 121. --
Dagegen meint Ilupteld (vxereitut . livrodoteurmn spee. I, pug. 38 und
»pev. 1k, psg. 60) , die Königs von Xrbuees bis mit Oeiovvs, wvlvke
Ktesius nennt, bütten noeb immer unter nssxrisvbvr Obvrkerrsvbutt ge¬
stunden, und nur die 4 letzten Könige der Neder seien unubküngig ge¬
wesen.
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liess Kkbatana nebst 6er königlicben Ilurg erbauen , legte sied
eins lbeibwoobe bei, und lülirte ein strenges Kol - Leremonisl ein.
1km folgte sein 8olm

2) kbraortss ( 653 — 633 ) , welcber die ?erser und en¬
tere Völker Asiens unterwarf , bis er im Kriege wider die lks-
sxrier umkam . Sein 8obn

3) Oxsxarss ( 633 —593 ) gab dem Heere ruerst eins
bestimmte Kintbeilung (in Iteitsr , KanneNtrager , Logensobütrien ) .
^Is er, »in den 3' od seines Vaters nu rücken , einen Krieg Fegen
die Vssvricr und die Lelagsrung IVinive' s begonnen bette , drangen
die nomadiseben 8eMien (in der Verfolgung der tammerier ' )
nseb Uedien vor , besiegten den tlz ' axares, beberrsebten etwa
28 d. ( 633 —605 ? ) gsnr VVestasien bis nseb Serien und debnten
dirs Streitereien bis naob tVegxplen aus , wo psammetiob sie
durcb Ossobenke xum kuokiruge bewog

VVabrend diese,- tlcrrscbalt der 8v; tben , d. I>. wälirvnd diese , wo
es ibnen beliebte , ibre Oeerden bintrivkvn , raubten und plünderte » ( denn
so bet iiiiu, sieb überbaupt diese llerrsvlinft ru denken) , t ' übrte Oxaxares
einen (6)abrigen 6! 3—810 ) Krieg gegen Gattes , Konig von lbzidien
(augeblieli , weil dieser ru ibni getlobenv 8v,vtben, die dein Ô axares einen
geseblaelitetvn invdisvbvn Knaben vorgesetzt batten , nivbt ausliefern
wollte), der navli abwvobseludein ( bücke plötrlivb beendet wurde , als
wabrvnd einer 8vblaebt eine 8onnvnliiisterniss eingetreten war, dieselbe ,
wvlcbv Vliales den tönern vorllvrgesagt batik (30. 8ept. 610) .

IVacl, der Vertreibung der Scvlben ( der Sage nseb wurde
eins Vn̂ abl im l ' runke ermordet — die ^urüekkebrenden unter¬
worfen die von den Sclaven mit ikren Weibern erzeugte 6ens -
rgtion init peitscben ) erneuerte Ovaxares den Krieg gegen Vss^rien
in 1 erbindung mit dem bab ^loniseben Könige lXabopolassar , rer -
stürte Vinive (60-1 ?), und erbielt die östlioben bander iVssvriens
vom ligris bis rum obern Indus ^), wäbrend er die wsstlicben

' ) Die 8<!Ftlion waren aus ibren Wobnsitrvn )ensvits des vaspisvbvnMeeres westwärts vorgedrungen , -ruf die tlunuierier nordlieb von, sebwar -
rvn Vlevr gestossvn , betten deren Kinbruvb in Kleinasien über Kolebis
veranlasst und waren dann selbst bis uavb lVinive vorgedrungen , als
b^axarvs dieses belagerte .

) V->c:l> Vrrlöan I„d. i. gingen die ^ssakenvn aus der ass ^risvben
Vntertbänigkvit in die medisebe, und aus dieser in die persisvbe über.
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linder dieses lieiebss seinem llundesgenossen I ^gbopolasssr über¬
liess . 8ein 8obn und IXaebfolger

-1) Xstz - üges ( 393 — 558 ) verlor die llerrsebaft über die

Perser , wslobs unter tl ^rus ( seinem Lnkel ?) abfielen , uncl als

er selbst gegen (liesen rni Leide reg , ward er bei kasargsdae
geseblsgen und gelangen .

Ver 8 ebivdvne L r r ü k! u n g e n von ilvm Verbültnissv des
D̂ ' rus ru Xs träges .

Xaeb Derodo - t ( iler sekon 4 vvrsebiedvne Darstellungen kannte ) :
praum lies Königs vom 8tramo — seine Poebtor Nandüne mit dem Per¬
ser kambxsvs vermablt — <ius dieser Lbv Xgradatus , später 6; ins ge¬
nannt — Zweiter pranin vom Weinstuekv — llvins durvb Ilarpagus aus¬
gesetzt , ober dureb einen Hirten gerettet , vvävbst unter den Hirten auf
— König im 8pielv — von Xstz' ages erkannt — Darpagus mit seines
8obnes Klivdern gespeist — die Magier erklären den praum >its svbon
erfüllt — kvriis navb persien seinen wabrvn Litern rurüvkgvsebivkt —
dureli des llarpagus 8vlirviben in einem linsen aufgefordert , bewegt er
die Perser rum Xblalle — die rvvvi ungleivkvn Page — lt r̂us mit den
Persern gegen XstF- iges — der gegen ibn gesebiekt « Dsrpagus gellt rn
ilim über — Xstvagvs im prellen bei pasargadae gesvblagvn und gelangen .

kack ktvslas war k^rus mit XsWagvs gar nickt verwandt, sondern
grill diesen blos aus Lrobvrungssuvkt an, eroberte Lkbatana , n. ibin den
König gelangen , svkvnktv ibm Anfangs die preikeit , liess ibn über naek
ber in einer Wüste verknngvrn .

kavk Xenopkon soll D)-rns sieb weder mit Dswalt des plirones
bvmäektigt beben, novb unmittelbar auf Xstzages gefolgt sein, sondern
auf XsWages wäre sein 8ol>n L̂ avares II. und <iuf diesen sein kelle
und 8vkwivgersokn kzrns rulüg gefolgt ' ) .

tz. 19.

cilLpvli VM MLDKK.

1) Ilire llkligion balten die Moder von dem von ibnen

unterworfenen Diiesterstsats der Xrier ^) oder dem sog. 2end -

Volke erbrüten , vvelckes vom nomadiscben Leben auf dem rauben
tibetaniseben Hoelilsnde in den Huellgsbieten des Oxus und

' ) lieber das Verkältniss der 3 Ueberlieferungen ru einander
s. Loebell , Wvltgvsvk. I, 366 ss. u. S83, vveleber die Darstellung des ktvsias
für die wakrsckeinlivkste kalt.

)̂ Die Ilauptresultatv der neuesten korsekungen über das Lendvolk
s. in Leo' s Lekrbuek der Ilniversalgesekickte I, 8. 42 ll.
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Isxurtes (vgl. 8. 39) ru festen IVobnsilrsn in den Niederungen
des Oxu8 übsrgegsngen wsr. Diese Debre , deren Dropbet ^s -

rritbustro oder Xorogstsr in einem nickt ru bestimmenden
2eitslter lebte , vvur entbulten im Xend- Vvests , von dessen 21 Vb-
seknitten wir einen ( Vendidud genunnten ) gensuer , die übrigen
nur in Krückstöcken und lubsltsungsden kennen . 8ie berulit suk

dem Princip cies Duulismus ( dsr Vnsicbt von einer ursprünglicben

Lpsltung uller Dinge in gute uncl böse , sowobl in pb^siscber , sls

in morsliscker Ilinsicbt ) und but /ugleicb eine sstronomiscbe

Drundlsge .

/f «»p//e/i7 -c?r r/cv „ks ^gikt ein keieb lies Licbts
„(6. b. ein gutes Princip ) , in welcboin Ormurd, der Ilrbvber und 8e-
„forderer ulles Outen bvrrscbt , »», ! «in bei eil der pinstvrniss (d. b. ein
„böses Princip), liessen Vorstellen Vkrimu » die Duelle ulles xb^siscbon
„und inoruliscben Uebels ist. Leide keicbe sind in fortwübronrlein
„Lumpte, über einst wird Vbrimun besiegt und nur ein keicb des Liobts
„bleibt übrig. Vlies in der Welt gebort entweder rinn Leicbe dos Or-
„inurd (reine Nenscben , Vbiore , pflunren ) oder des Vbrimun (unreine
„d. I>. frevelnde Menscben, unreine d. b. gittige oder sebüdliebe Vbiere
„und pllunren . ) " — Artten/s/ »' «. ' „dedor so!l rein und beilig sein in
„Oedunken, IVurten und Vbutvn, und dus keine und Heilige überuli be-
„türdern und pflegen (duruut gründet er seine Oesotre über pbz' sisebe
„Verbesserung des Lundes durck Vckorbuu, Viebruebt u. s. w. , über 8e-

„fürdornng der Lben) . Vorebrung dos beiligon Leuers. Ous Volk soll
„( wie bei den Indern , docb wubrscbeiulicb niclrt mit so strenger Lrb-
„licblleit ) eingetbvilt sein in d Lüsten i Priester , Lrieger , Vekorbunor,
„Ovworbtrcibende ; der Lönig, welcbvr nur priestorkusto gvrecbnet wird,
„kunn gebieten , wus er will; seine Letelile sind unwiderruüieb , über
„Ormurd' s lkebrv soll ikn bestimmen , nur 6utes und Kervebtes ru be-
„feblen . "

Die «vtro ?ro»rrs6Vs OrMÄ/KAs reigt sieb in der Lintbeilung des
Liminelsgewölbos in die 12 Vkeilv des Vbiorkroises ( Xudiucus) , wolcbe
uls die Ovbülfen der 6ottboit bei lfor Weltscböplüng geducbt wurden;
eben so fusste mu» die 7 grossen dem blossen Vugo bvweglicb ersckvi -
nendon Oestirno ( 8onuo, Uönd, Uurs , Nerkur , dupitvr, Venus, 8ut »rn )
uls die sieben oberste » Ovnien oder Luge! uuf.

Die Lrbultung dieser Oesetrgebung wsr cleu Uggiern snver -

trsut , nur sie verriebteten die Debets , Opfer und beibgen 6e -

' ) Loebell u. u. 0. I, !35 it.
)̂ 8. Leo' s Lebrkueb der Lniversulgesekiebte I, 8. 52 u. 53.
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dräuobe , erksnnten und verbündeten Ormu/d ' s killen und botten

grossen Linliuss ouk olle öllentliebe und Drivot - linternebmunZen
dureb den ollZemeinen Olauben on Vorbei ss »un»en , besonders
dureb Lonstellotionen . — Leins Tempel .

2) Verlos sunA wie bei den Vobz- Ioniern .

3) Xunstflviss : Die dureb feine Stosse und seköne korben de-
rukmten meiii8i:>ivn Dewönder (viekeivlit von Seide) cvoren die kvrrsvbvnde
Vrovkt der osiatisvben krassen .

VI . » ie V« r « er

Duellen : M?r/rer ' »rr >, «/tsDie Aer' o/rrKTrirs/err ent¬
stunden dui' eii die Xnf/. eiv>in,inA8» den den Xünix stets umgebenden
Svbreiker und wurden in den kvsidonrvn Suso, Dob̂ Ion und klcbotono
iiufkvivobrt ; ous diesen seköplten die grieebisvbvn kvsvbiebtsvbreibvr .
— Die Xviiinsvlirifton .

I/eSräkvo/is . ' Die Diiebvr ksro , Xvbvmio, Lstber (diese Dir die
Xvnntniss des lloflvbvns ) und die gleivkxeitigen kropbelen .

6- - r ' eo/tr >o/ieIleradol , rveieber uussvr den out seinen kvisvn
niiindlieii eingezogenen Xovlirieliten vvolirsvbviniieb iuiel» uns den Xrvbi-
vvn der ?ersvr svböpfte (so die kesvlireibung der Völker im Heere des
Xvrxes , die keilen der >>vrsi8vkvn Könige) . — ik/MNi/Ärdev von Xtben

(geb. 371) in 8 ü. — Xtvsios . — Xvnojilion ' s
Le§a» -raid-f« und - Diodor . - Xrrbionus isroH-Liv

7 D. , wozu er die Xoelirieiiten uns den Seliriiten
der kvgisitvr iVIexonder' s sebopfte. — kiiitoreb im beben des Xrto-
xerxes I. und invbreren kiogro>>bien grivvb. keldbvrren . — Vrogus
komp eius .

tz. 20.

(iliOliliXDllll ' i 1,1. 8 DLD8186IIM KLI0NL8 .

X o m 6. Die / r̂orii' -rr t ?ersrs log südlieb von Uedien /wi -

seben 8usiono uncl Lormsuien bis / . um persisoben Ueerbusen -

/ )«. ? ^ersrse/re /re/e/r srstrsolcts siel» voin Mttelmeere bis /um

Indus und vum Dontus Luxinus und dsm kospiseben VIeere bis

/um indisobsu Neers , Ausserdem umlosste es dos nordüsllicbe

Xlrilco und in Luropo oul lcur/s 2eit Vbrseieu und Noeedonien .
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Die einLelven Länder des perslsvken

keieke « . ' )

I. In kl uropa : lbraeien und Nseedonien ( nur w- abrend
11 labre ) .

II. InVIriks : ^eg ^pten und das angrenzende 1i ! b; en nebst

Ô rene und Larka .

III. In iksien :

. .̂ t/re ^etk ^ (oc/er r/er roe t̂/m/re ük' /ret/
«̂ es ro/r IVuv/eiajre - r) .

1) L/e/nusr ' en ( fknatolien ) s. §. 27.

2) ^ r/e » vom Uittelmeere bis /um Idipln ' at ( bald mit, bald

obne I ' büni/ien und kalästina ) , xvo/u im persiseben Zeitalter

selbst Mesopotamien gerecbnet wurde . — 8eins l . age maclits es

/ur Vermittlerin des Handels /w- iseben dem blu>>Inat und klm -

ni/ien und begünstigte das ikulkommen grosser 8tädte , wie: 1)

llamascus , belebe sebon /u ^. kraliam ' s Xeit existirte . 2) lbapsa -
eus am Lupbrat . 3) lbadmor oder ?alm ) rs , von 8alomo er¬

baut , später Hauptstadt eines Ilonigreiebes ( unter Odenatlius und

Xenobia ) in der einst Iruelitbaren , M/t versandeten I^andseiialt

l ' almvrene .

Nie Ilenennung ^ tioeies ^rien , für den südiiekeii lkeil
von 8^rivn wegen liesse » läge in dein linde rwisdu ' n kibanon und
^ntiiibanus kam erst in der Xeit der 8v! vueiden auf. ikntiuelua und 8e-
teueia wurden erst von 8vieueus Kivator erbaut.

3) /Vmm' rilm s. §. 23.

d) il â/tt «türa s. §. 5.

S. Das «r ?ne»»c/ie xd// -e»̂ aru^ «»</ c?/« Metern ^/u/e - r/äuc/er
c/e»' 77//r »̂ .

1) ^irmenre- r , vom obern Iluplirst bis /um kaspisel . en Ueero

und Uedien .
8lädte gab es liier im persiseiie » Zeitalter »neb meid, sondern »ur

grosse offene Orte. 8pLtvr Wlaxata ( rü u»d t jgranooerta .

>) Heeren, . V II, I. , nistoriseiiv Werke, 10. 6d.
to» l L dsevA'7' . «. tvoLo/r. / . .5.
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2) die reieliste und mäebtigste 8atrapie , s. §. H.

Las Land r^- isvben Armenien und 8ab) - Ianien erkielt erst in der
keriode der Leleueiden die aus dein Lebräisvkvn übersvtrle kvnvnnnng
Mesopotamien , trüber rvobnele man es bald rn 8̂ -rivn, bald rn Xsszrien.

6. L?l/,r/er rro »c/te » r/r ?» ?Vr/r/v u/utl s' „,/er' </«:,- ö^k-
/ ' /«>// </e.^ ro » IVurr/rrovie »,

/Vakean ron, /r «») .
Das Llateau von Iran ist , wie das grosse oslasiatisebe , von

kandgebirgen umgeben , vvelebe dasselbe ru einer natürlieben

Festung maeben , in die nur wenige Engpässe bineinlübren . Die
bald mebr , bald weniger steilen XI>Iäl !s der liandgebirge bilden
8tukenländer , die ein trockenes , beisses Klima , aber bei Kunst¬
lieder Lewasserung eine üppige Vegetation baden .

a) Xul und am ^ Vestrande de8 lloelilandss :
1) 8. h. 14.
2) Mz<//e,r , 8. §. 17.

3) xvvisclmn llalivlonien und l ' ersis am persiseben
I - usen , der Anhang ?. um Ilocblauds . Hauptstadt : 8usa ' ) ( r «
L' or-r«), der eigentlicbe Uittelpunkt des persisclien lleiebes ( sebon
unter Xerxes ) .

b) Xul und am 8üdrande :

1) /Vrv/v (Larsistan ) rwiseben 8u8iana und karmanien am
persisclien brisen .

Loden . 8nw»bl der sndllebste als der niirdlivbstv Vliell sind rinn
Xnbau wenig geeignet , Mier wegen ra grosser Lit/. e und Dürre, dieser
wegen --n bober Lage , wogegen das in der Mitte rwisvbv » beiden lie¬
gende , von Vbalgründeir durebsvbnittene Lergland kruebtbar und gesund
ist. Hier lagen (in einer Hübe von 4000 Luss über dem Meere) die

8tädte : aa) Lersepolis , in der lVäbe des Xraxes in einer
sruebtbaren , an Lürlern und 8l: idten reieben kdene , der gesun¬
desten von ganz. Xsien.

iVabrsebeinlirb von Lainbvsvs angelegt und »rsprünglieli rur wirk-
livben lLuipt - und Lesidenrstadt bestimnit, wurde sie noeb von Larins I.
und Xerxes »lebt nur kvwolint. sondern auvb erweitert uud versebönert ,
aber wegen der entkernten Lage derselben von den westlieben Länder »

8. kitter ' s krdk. IX, 294 ff.
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erkielt (dos von Ilurius I. iuiAeleZto) 8nsc> den Vorrng nls kosidenr ;
,1oeb blieb persepolis wcxen seiner LicZe im 8tnnimlnnde und weZen der
liier bviindlicben Krubstiitten der koniAe stets die ilruiptslodt lies keiclies ' ) .
^Ivxnnder d. 6r. verbrennte weniZstens einen Theil der ksläste ; die
noch vorli -nidenen bedeutenden kninen mit bildlichen IlnrstellunAen und
Inschriften in Keilschrift sind Vvkerreste tbvils der nltv» kciniAsburA,
tlieils der kvlsen §räber der spätern köniKo.

66) ?ssur »iidue . südöstlich von Lersepolis uut dem TVeZe
nscli ksrmanicn , von L^rus zum ^ndenlcsn sn seinen hier über

cVst^sZes erfochtenen 8iog ( sm 67. 6^rus ) snZele ^t , eine der Ilsupt -
städte des Leielces , wo der 8smmelplstz der IcöniAichen 8ehstze

und dss Krsbmsl dos thoois w: >r , welel >es letztere noch vorlign -

den ist )̂ .

2) /VarurMrr' c» ( Hermen ) sm persischen Lasen zwischen

Lersis und Oedrosien .

3) ((cr/rojicn zwischen ksrmsnien und Indien , des ödeste

»der persischen Länder , in welchem sowohl dss Leer des 6^rus
sls dos tVlexsnder ' s des 6rossen hedoutende Verluste erlitt . Vu

der Meeresküste Iclcthxoplisßen .

c) Ostrsnd :

1) /Iruc/coE » nördlich von Oedrosien sn der Lrenre von

Indien nebst einem ' theile des spätern Lrsngisns .

2) Ln » d c/er- /VcrnMmrMc/cre ( Lollectivnsme mel. rerer

Völkersvliskten sm südlichen ^bhsnge des Lsropsmisus ) zwischen

^rschosien und knlctrisns .

3) In / «,/, >„ der östliclie Vlilnll des Ilocldsudes zum Indus -

lluclv, Welcher später Iiuloscvllii : ! hiess .

d) t ^ut und sm IVord rsnde :

1) / - «/h ' ö, oder r8«/ctrrana Zwischen dem Lsnde der Ls -

ropsmissdse und 8oAd! sns , von welvbem es durch den Oxus

getrennt wurde , mit der urollen , gnAvhlich sclion von IVinus bs -

IsZerton Ilsuptstsdt Lslctrs ( r « /»' «xrr-«, )etzt Lslk) , der VVolcnsitz

Vgl. I . nssev „Lersepolis " in der Knebel. von krsclr und brillier
8. 3ti7 L

8e. linsuse, k. , kesvb. der bildenden Künste, I, 8. 2>2 k.
S*



68

<!es /endvolbes , unter wolebem /orosster ols bebrer und kro -

pkst onltrot .

2) //ArLarrre/ ? nebsi pgrtblen null Uorgiano rwisclisn dem

Oxus, dem lisspisoben Neere und bospiseben kebirge .

e) Im Innern : /Irm unä eine Fresse Steppe
mit einigen lrucbtkoren Strieben , nebst einem Hieile äes spötern

vronglono .
/). / ) ov rw/so/ll>»r O. M. « rmr? /o. -rl,r/e5

oäer äie nördlicliste persiselie provinr , welelis

äie tbrenrscbvide xwisolieu äem ^cberlonde nnä dem IXonioden -

londs bildet und lieber tbeils von nnsossigen Sogdienern , tbeils

von nomsdiseben Selben bewobnt lveie In dem durcb rmblreiebe

Lonöle srimbtbor gsmocbten südlirben pbeile leg Nnrolisnds

( p Somnrlmnd ? ) , die künigsstndt der Sogdiener , l ^m lsxsrtes

legte bvrus wegen der bliullgen Linlölle der nomndiseben Se)' -
tben die Festung pxreseboto und tUexonder d. 6r . ^loxondrio

ultims ,' M.

§- 21.

eLSLIIieillk Dill' . PPII8M .

kesolliobte der Perser vor 6) - rus .

Die Perser , ebenlolls ein Zweig des grossen Zendvollis ,

wsren nscb der Verscbiedenbeit des von ibnen bewobnten Ho¬

dens tbeils Nomaden , tbeils ^clierbouer . blerodot untsrsebeidet

noob 4 nomsdisebe Ilirtenstömm e' ) , 3 sokerbsuende ,

kilso onsössige , okne / . weilet in dem mittlern kruobtbsre . n persis ,

und 3 über diese niedern Sllnnme berrsobendv li ri eg ers l üm m e,

sus denen die böberen Reomtsn genommen wurden . Der vor -

nebmste derselben wer der der possrgoden und aus diesem

wieder die edelste pomilie die der Lebsemeniden , welcbs ollem

-) ps liegt in der iVutnr des giuiren irnnisvben blindes , dass es
eine' tbviis nus l̂berlinuerii und Stiidlvbewolinein , tlieils uns melir oder
weniger wundernde » llirtenstitmmen gemiselitv bvvölberung lieben muss;
denn die bkenen und dos nnknul' übige bund werden nlt »nterbroeben
von kergrügvn , deren Svbliiekten und Hovbllüvkvn nur tiir die Viebruvbt

geeignet sind.
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rur kömglicben Würde gelsngen konnten . Kino Kintbeitung des

Volkes in Kasten ist niebt sn/unebmen . Die ?erser wsren von

dem mediseben Könige ?brsortes ( um 640 ) unterworfen worden ,

I,slten über ibre eigenen Könige , deren erster Vcliücmenes biess .

Dessen Mobkomme Kambxses erbielt von Nandane , cler l ' oobtsr

des mediseben Königes Vsh- gges , den ( ivrns (s. tz. 18) .

D. Kescbiobte 6er Dsrssr von Kxrus bis /um

Dnterggnge des Ileiobes

SS8—33l .

1) K^ rus (lrülier Lgrüdatus ) , 558 —529 , wsr durcb eine

Dist ^ntüluor gller persiscben 8tgmme und mit deren Ilulle in

Kolge seines 8ieges über ^stzsgss bei I ' - iSArgsdae (s. h. 18)
Herr des ,net/ «̂ c/cö-r geworden , welcbes sieb in> IV. bis

sn den IIsIvs erstreckte und bier »n das I ^discbo Ileicb grenzte .
Der /A</r ;c/,6 /t ' ü-,// / t/cöses , um sieb wegen 6er Vertreibung
seines 8cbwagers Vstzages >in L^rus /u räcben uncl einen Orskel -

sprueb /u seinen Künsten deutend , ging diesem über den llelvs

entgegen und fiel veidieerend in Kappadocien ein , /og sieb ober

nseb einer unenlsclüedeuen 8cblaobt (bei l ' terie , unweit Linvpe ?)
in seine Hauptstadt 8k>rdes zurück , welcbe Kvrus nseb einer

neuen 8ebigcbt belagerte , einnsbm und verwüstete . Mob der

Krobernng des lzdisclien Iteiobes , welcbes sieb vom Hsl ^s bis

xum ägäiscben - teere erstreckte , liess Kvrus die §, -r' ec/r»c/ie»r
/üt ; terr . «tü/7te , welcbe gegen Iribut die Deibebsltung
ibrer Verfassungen begebrten , durcb Ilarpsgus unterwerfen ; die

meisten erbielten 4vr, ' innen unter persiscliem 8cbut/e , die Kin-

vvobner von Dbocäa aber wanderten sus nseb Korsiea ( wo sie

Kur/ vorbei - Vbdia gegründet batten ) und , als sie bier durcb

l ^rrbenor unct Kartbagcr vertriebeic wurden , nseb Dnteritslisn .

Lucti die Karer und I. vcier wurden durcb Dsrpagus unter ) ocbt ,
so dsss ganz L/e/nux/c : » oder das untere Vsicn dem persiscben
I ' eicbe sngebürls . ln/wiseben unter ) oebte Kfrus selbst des

uöer « H bis - nun laxarles , er ngbin Itubvlon , wslebes nnt

Krösus vsi ' büudet gewesen wer , nseb /wviMiriger Lelsgeiung

( durcb Abteilung des Kujibrats ) su einem Kesttage ein und maclite

so dem öc- ÖA/oMvc/nn, /öccc/tt!, welclies aucl> 8vrien , Ibdastina und
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kbömriku umlssstk , kill Ludk 538. Oku duden in Lali ^Ion ge¬
stattete er die Oüekkekr aus dem Lxil (vgl. 8. 33) .

I^rus sekvint entweder in rwvi keldrügen oder mit getkviltem Heere
den Versuek gvmavbl xu linden, die kvivlisgrvnre bis rum Indus ru siekern ;
der am obern Indus gelang , der am unter » Indus dagegen misslang
vollständig , wabrsvbeinlivl , wegen der Vnwegsamkeit der gedrosiselien
TVüste )̂.

8o wie über 0; -rus Abkunft, so gibt es auol, über seinen Vod drei
versvluedene Vngaben : ^) rrsr/r // «ror/o / kam er auf einem Xuge gegen
die Nassagvtvn (ein den 8ez-tl >on äbnliebes Volk nördlieb vuin laxartes ?)
in einer 8vblaebt um, und die Königin Vomsris stvvkte seinen Kopf in
einen mit Uensebvnbtnt gefüllten 8el>Iaueb. Ilvnnovl, rollte seine keivbv
in den künigsgräkvrn rn pasargadae . 2) vrar/r ^e. vrav starb er im
kriege mit den »erküren , einem andern s< t̂liisellen Volke im IV 0. von
Iran. 3) 2k«,raP/ «-?r starb er in vollkommener kubv.

Vor seinem T' ode ernannte er seinen altern ilnn sebr un-
äbnlieben 8oI>ll Oamdz - ses rum ?iacbsoIger , unter dessen Ober -
bkrrscbait der hungere , 8tnerdis , den ostlieben 3' lleit des vorn
llkllespont bis an die Orenren Indiens ausgedebntvn lieiebes
verwaltete .

2) Oambfses 529 —522 eroberte rni den von seinem Vater
ererbten baudorn nocb ^eAMitsrr und das angrsn ?. endo H(- Ae,r.

Vls Veranlassung ru diesen, Xnge ersvkeint i» Ilvrndat ' s krräblung
eine porsönlivliv kelvidigung . Ilambysvs , bvisst es nänilieli , battv den
^masis , König von VvMjitv», um seine Vovlitvr gebeten, aber statt dieser
dos vorigen ( von ^masis gestürmten) Königes Vvebtvr erkalte »; daraus
rog er, von einem grieokisekvn 8vldiier ( pbanes ) dnrvb die arabisekv

liste getülirt , navk lKvN>>ten , obgleieb ^masis svbnii gestorben lvar,
besiegte dessen lVavbfotger, den psammenit, bei pelusium (die Vorrätbervl
des pbanes an dessen 8öbne » geriiobt ), »übn, Vtempkis ein und den
König mit seiner kamiliv gefangen , der Anfangs milde kekandelt wurde,
aber wegen einer versuvliten Lmpörnng 8tieiblnt (?) trinken musste und
starb . Das Lrsvbeinvn der Perser in êg,) ' pten Kutte 8olueeken unter
den benaebbarten Völkern verbreitet , wvsbalb die „angrvnmendon " kib^er ,
die 6̂ - rvnävr und Kaibäer sieb freiwillig unterwarfen ; eben so die ti )>,rier .

8 35' s ^ >n Lrsvb und tlrubvr ' s knez-vlopädie : „Indien ",

0 Vgl. Wddendorf im Museum der rkeinisek -westnl, . 8vIiu!n>Liinor.
IV, 2. kvekell Weltgesvb, I, 378 f.
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AeAe?r «»<7 ^mmorrrrnrr . Leins kläne ?n
ferneren broberungen in Afrika dureb Unterwerfung 6er Lar -

tbager , ^ mmonier nnd ^etbiopen scbeiterten sämmtlieb , indem
die Dkönirier siel, weigerten Leliills gegen ibre Düanrstsdt Lsr -

tbago ?.u stellen , und das Heer , welches sr gegen die ^inmonisr

sclnelrte , vorn Lande versellüttet wurde , das andere aller , wslebes

sr selbst gegen die ^. etlnopen fülirts , wegen Mangels an bebens -

milteln rurücklrebren musste .
llls er bei seiner kiielrkelir naeb Mvmpliis die Leier des tlpislestes

antrat , liess er die Lriester gvisselu , stiess den llpis nieder, verspottete
die aeMpttselion Ilviligtbüiner und verübte übvrbaupt die grössten Krau¬
sn,nbeiieii . llut einen brauin , dass 8»ivrdis sieb des Ibrones bemävli -
ligtbake , liess er seinen Linder ( dureb Lrexaspvs ) umbringen, bviralbeto
rwvi seiner 8eliwestvr » nnd tödtvte eine derselben dureb einen bosstritt ,
vrsvkoss den 8oiui des Lrexaspes , liess rwvlt vornelunv Leiser lebendig
vergraben , und befallt den Orovsus, der ilnn darüber Vorstellungen
inavlrle, ru todten , wetvbes die Diener unterdessen und daliir bmgvrtvb -
tet wurden.

?mo/r rrn«/ In Dersis Ilstte man den

3' od des Lwordis gelieim gellalten , uud eiu diesem sebr sbn -

liclier Magier Lmerdis batts sieb des Härenes bemsektigt . tlnl

diese lVsebrielit eilte Osmb^ ses nacb Dersis riurücli und starb

ebne Linder in böige einer Verwundung am 8 eben bei ( ru L. g-
batana in Serien ) .

3) I ' seudo - Lmerdis 322 suobte seine Usurpation , welebe

viellsielit die medisebs Ilerrsebult wieder berrustellen berweekts ,
dureb Lrlassung des Lriegsdieustss und der Abgaben aus 3

daiire ru befestigen , ward aber sebon im siebenten Monate ( an
seinen leidenden Obren erkannt ?) mit vielen Magiern dureb eine

Versebwörung von 7 vornebmen Dersern , unter welel >en auek

vsrius war , ermordet ( rum Andenken leierte man )äkrlieb ein

best r « IXaeb einer Unterredung der Versebwornen

über die Wald der Ltaatsvertassung ' ) bebielt man die Monarekie
bei und stellte aueb die dureb die fremde Usurpation unterbro -
ebens Herrscbakt der ^cbsemeniden wieder ber. Ls folgte ( der

Lage naek dureb die bist seines Stallmeisters )

0 lieber diese Lvratbung s. boebell a. a. 0. 8. 388 f.



72

4) Osrlus I. , «Iss ü^stsspss 8obn ' ) , ein ^cbuemeiiide ,
321 183 , wslober sieb rur keksstiguiig seiner llerrscbalt mit
rweien löobtern des 6)-r,,s und einer des wgbren 8merdis ver -
müblte .

Ilim verdnnKte dos üeiob eins d6886re Orgunisotion , indem
er dasselbe in 20 8slr - >pien Ibeilte ; in jeder derselben butto ein
Katra/ , die 6ivilgewglt nnd in Kriedensxeiten wsbrsebeinlieb . incli
den OberbesobI über die in der provinr stebende Kriegsmr >obt ^) ,
velebs grösslentboils ru>« eigentlicben Persern , rum ' II,eil uucb
r>U8 Uietbtruppen , besonders grieebiscben , bestsnd .

Die Lutrupen , gewöbulleb Vvrwundto des Königs, buttvn die L,b-
xaben ru erbebe » und für die Kultur des Kundvs, besonders den ^eber -
b,ui 7.u sorgen ; ibne» wsren bönigl. 8ebrviker srß «^/U»rlur «t ) rur Leite
Zesvtrt , welvbv die Lefvblo des Königs dureb die »neb Ltulionen ( jede
von einer lugereisvl vertbvilten Kilboten vrbivlten und sie den Lutrupen
ru sebleuniger Vollriebung miltbeilten . Die kivil - und Nilitürverwultung
jeder Provinz , so wie die Kultur des Knnilvs wurde jübrlieb untvrsuebt
«»weder dureb den König selbst , oder dureb böuigl. LevollluLelitigts ,
und rwsr un der Lpitrv eines Heeres.

^ns den einxvlnvn Lutrnpien , uussvr persis
wurden 7>rV-Aksin vdvInUetuIIvn , grösstentbeils über inbiuturullielerungvn
erboke », wovon die Lutrupen ruvrst den ^ uwund lür ibrv eigene Uof-
bnItuiiA (die gunr der bönigliebe » nuebgebildet wur) , den vntorkult des
in der Provinz stellenden llveres nnd der übrigen L«,unten kvstrillen ,
der Rest bloss in die privutbusse des Königs. Daneben gab es freiwillige
Kesvbvnbo der Holbeuinten und 8utru>,e », bestebend in bostburvn Dingen
zeder . ^rt . — niedere llolbedivnts erbielten ibre Lesoldungin Katurulivn, böberen Dvumten wurden einzelne Oerter oder Dündereien

Kz-rns, Drenbel des ^vbuemvnes .

Hieispes

kumb̂ sos mit Nnnltnne .

6z,rus, König.

kumbzses , Lmvrdis, L. tuss->, li . rt ŝtonu.

purinvs.

^rinrumnes .

^rsumis .
l

D̂ stuspes .
l

Darius l. vernniblt
mit li . to88n, ltrh ' stunn und

punnvs.
8. I. oebell, IVeltgesvb. 387 f.
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Personen von, böebsten Range, nie Kemablinnen nnd Nütlvrn der Könige,
kür )edes Ledürüilss ein besonderer Ort angewiesen .

IXaeltdem die Lrobvrungen der Perser im 8. den Ocean sr -

reicbt und im IX. an dem Widerstands der 8leppsnvölker ibre

Orenre gesunden batten , unlernabm Lsrius die serners ^usdek -

nung des Leicbes gegen IV. und 0.

Le/rerrt ?kA r>o» <8<r»ro,r. 8>Ioson von 8amos, der dein Darms einst
rn Nei»; ,I >!s einen purpurmantel gesebenbt bnltv, erlangte von ilnn die

Lekrviiing seiner Vaterstadt von einem Tyrannen ( dem 8clireiber des
ermordete » p»I )vrates , des Drudvrs des 8^l8son ) .

Dr' e spr' er/errtttkrrrver/ ' tt )?A r/es «(>Ac/o//e?rerr ( 515)

naeb einer Lelagerung von 20 Nonalen erlolglo angebliob durcli

die bist der 8elbstverstümmelung des ^ops' rus , woraus 3000 vor -

nebme kabzlonier gebreurigt wurden und ^op^rus Labzdon als

8atrapie und alle binbünsts aus derselben aul bebensrelt eikielt .

Die Mauern kab ; 1ons wurden gesebleilt , alle Mors , wabrscbein -

lieb aueli der lempel des Lei , verstört . VVäbrend Herodol nur

von diesem einen Vulstande beriobtet , ersabre » wir aus einer

vor Kurzem entdeolilen Insebrikt ' ) , dass gleiobreilig e»re Ker' /re

rmr Hn̂ vörr/nye » in der östlioben Lallte des keiebes ausgebro -

cben ist , durcli deren glücblicbv Lewältigung Lsrius sieb erst

seine Ilerrsokalt sioberle . Daraus unternabm er einen

A«Aerr r/rs ĉr/k/eerr ( 513) , weil sie lrüber in Nedien ein -

gelsllen waren )̂. br nog ( mit 700,000 Nann ?) über den tbra -

eiscben kosporus nacb buropa , berwang die Oeten und Hiraeier ,

ging über den Isler und lies die loner rur Lewacbung der Lrüclre

rurüelr . Die 8c; ' lben wioben immer vor ilim rurücb ( angeblieb
bis über den ' bsnais ) und verwüsteten das band , so dass Lsrius

wegen Mangels an Lebensrnitteln unvsrriebteter 8sobe rnrückirebren

' ) 8. dabn' s dabrb. SO. Ld. 8. 403 Ik. Die Insebri « nennt 19 8vldaoli -
ten nnd 9 gefangene Könige.

' ) Vaell V. llansen ' s keiträge rnr 6esel>. der Völkerwanderung ,
1844. I. .4.!,tb. 8. IIS, wäre dieser Orund kein bistnrisrber , sondern
durvb die dem Ilerodut eigentlüimlii be . 4nb»ü̂ >l>!»gss>IelU erlnndeii. Vgi.
über den ganzen 2ng und die linwabrsebeinlivlilvrit der lleroootiseben
Darstellung desselben daselbst §. 383—388 . und Italdmann, l nrscibnngen,
L, I, ISO lk.
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Musste . Die Lenken , ilini nuvorkomniencl , forclerlen clie loner
suf, clie I - rüeke über clen Ister sbnubreeben , unü Vlilliacles rietb ,
üieser Vullorclerung nu gel . orelien uncl clie treMielie kelvgenbeit
XUI Lillingung cler Ireiböit nu benutzen ; allein Ilisliaeus von
üület bewirkte clie larbaltnng cler Drüeke . 4ut clem llüelcivege
eroberte cler persisebe lf ' elclberr Avgabanus clas ostlielie un. I süü -
bebe ' l ' braeien uncl empbng vom lionige ( VmMas ) von Uaee -
clouien Lrcle uncl Wasser als /eielien cler Unterwerfung .

Die kLoner wurclcui aus 7Ilr.rvit.-ii iiavli ?Iirvgieii vk,-,,l !inint.
^". 7 /nc/ »e». Darius nalim clen Ulan cles ( l ^rus wiecler

sut , «Isn I. anl cles Inclus in seiner Minnen Vusclebnung nur lleielis -
grenne nu maebeu , uncl nni clie lbebensmittel entvvecler ant clem
linlns ocler nur 8ee lierlieiseliatfen nn ltünnen ( unä also nicbt
6. 18 8obieksal von Dj- rus Heer in cler geclrosiseben Wüste nn er -
leiüen ) , liess er clureb eine Dlotts ( auf welelier sieb guob 8kvlsx
befancl ) clen Inclns erforselien . Das llnterneinnen cles Darius »«-
lenz , uncl cler Inclus blieb nun in seiner Minnen Vusclebnung
( von cler Muclung aufwärts bis last naeli Ixleintibet ) clie krenne
nvvinelien I ' ersien uncl Inclien bis -u; f ^lexancler clen tlr . ' ).

Lni 2ug inivli l.iiiv>-« , tlen tlvr persisvli « 8tattlia !ter von VesMen
luitc-riialiiii, Ii -Ute um- clie Lrobermig tler gi-ievkisvlivii 8tiicll tbirlui i„nlclie Vorptlaiinimg cler Lvwoluior iiavli llaktrioii nur lfol ^e.

Die kriege gegen Oriecbenlancl 500 —449 .
^ c/ÄEi ! c/er / ««er 390 —494 . Ilisliaeus , ' I' vrain, von Nilet ,

vt-eleben Darius für üie Lrlialtung cler Drüeke über clen Ister mit
einem 8trieli Dancles in Hiraeien belelint balle , vvurcle, als er
«loit eine 8t,i «It anlegte , «lern Ilünige vercläelitig geniaebt uncl an
clen Hot naeli 8usa berufen , worauf sein 8eliwi6gvr8oIitt ^ristsgorss
clie I î annis von lllilet erlüelt . Vls clieser wegen einer iniss -
Inngenen Dnternebmung gegen üie Demokraten aullVaxos ,len Ver¬
lust seiner I ^rannis befürclitete , bereclete er im kinverstänclnisse mit
Ilistiaeus clie loner num Vbtälle von cler jiersiseben llerrsebsft uncl
ging selbst naeli Orieebenlancl , um Hülfe nu Sueben , erbielt ^eclocb
nur von clen ioniseben uncl clemokratiselien 8taaten -Xilii -n uncl Lrstria

D llviisvy, Vrtik«! .. liulicni" in llrsvli inicl tirulic-r' s bi,v;-vl. 8. 39—41 .
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eine geringe Xuzsld 8cl>iüe. 8nrdös wsrd zwsr olms Widerstand

eingenommen und ging dnreli eins Kenerslnunst unten , aber die

Ionen wurden von einem persiseüen Drmdlieere geseldsgsn , von

den Orieelien verlessen und nscli der lVisderlegs ilirer Klotte (üei
«ler Insel Loci; , , Met gegenüber ) sllmülig unterworlen , die lün -

woluren von Met nncl melireren Inseln nneli dem innenn Xsien

verjdlenzt . Xristogorss knm in Hiniicien um.

Die Hieilmrlnne tisr europäiselren Dnieelien >>n diesem Xus¬

stunde der Ionen besebleunigtv die Fortsetzung 6er Krobsrungs -

kriege 6er Pensen Fegen Westen .

Uurdonius , 8utrap von Kleinusien , unterpulnn 402 den er¬

sten 7e/</rn/ / Ar</6». um! unterwsrs die lllucedonier ,
»der seine Klotte , welcbs Hissos erobert Imtte , sebeiterte sm

Vorgebirge Xtlms, und sein Dundbeon wund in 4' lirucien geseldsgsn ,
worsuk en nseb Xsien zurüekkelirte . XIs Dsrius , gereizt von dem

zu ilnu getlobenvn Xtbener Iliiijziss ( und dem spsrtsniselren Kö¬

nige vemsnstus ) , die grieebiseben 8tüdte vergebens zur Dnter -

wertüng Ausgesondert bstte , unternubmen

Datis undXrtupkernes den rrvette » 6rreu/m ?r -

490. lllit einen grossen Klette Inndeten sie sus Kuboes ,

nslnnen Kretris ( dureb den Vennntli der kurz vorlten vom Demos

unterdrückten Optimsten ) ein, setzten nseb Xttiks über und stell¬

ten sioli, von llippiss gelübrt , mit 100,000 Nsnn in der Kleinen

Lbene bei lllsrNtlron rms, wurden aber von Nilliudes mit 6000

Xtbenern und 1000 Dlntseru geseblagen ( 29. 8ept . ) und kebrten

nseb einem vergeblieben Versuelte gegen Eliten nsclt Xsien zurück .

Durius stittl , unten grossen Xurüstungen zu einem neuen

Keldzuge , die durels einen Xulstsnd der XeMplier unterbroclren

wurden . Ilnn lolgte sein 8o ! m

3) Xerxes I. , 483 —463 . Mebdem zuerst Xegzpten wie¬

der unterworlen wen, bot en die Knüste des unermesslieben Dei-

' elies zum

A6AS?r sus. Kin Dsndlreer von

1,700,000 N. versammelte sieli ( zu Kritslu ) in Dsppsdoeien und

eine Klotte von ( 1207 ) plninizisellen und kleinssistisclrsn Kriegs -

sebiksen in den ionisoben Iläten ( Kvme und kboess ) .
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Duroiigrudung lies Istiimus i>m Xliios (?) — liiv krülilen über 6vn
Ovilesponl llurek 8lur,n zerstört — livstrutung lies Nevres — zwei neue
krüeken — ^utbruvii von 8ur6vs — erste Ileerseliui , zu Xb̂ -üus um
Hellespont — Ilebvrgung über iliv kriiellv in 7 4' ugen null 7 blüriiten —
zweite Ileersvlmu u,„i Xübiung lies Heeres (bei lioriseus ) in Ibrueien .

Veit Verlauf un6 Vusgang 6er keI6züge von 480 u. 479, so
wie 6es Ollensivlo ' ieges 6er Orieoken gegen 6ie Derser s. tz. 63.

Xrtabsnus , 6er Xnsübrer 6er Deibwscbe , wollte 6i>s Ilönig -
liebe Haus vernicbten un6 siel, selbst 6es Hirones kenüiebtigen ,
6esI >Älb ermorclete er sowvbl 6on Xerxes als 6essen ültesten

8obn ( Dsrius ) nn6 Iialte itueb scbon 6>e. Krmor6ung 6es zweiten

6) Xrtaxerxes l. — auelt Vrtoxerxes ) 468 - —424

ver<tbr66et , als er verrollten wurllo un6 seinen Untergang lbn6.

Dovb butte 6er König novb einen Kni»j >t mit lieni 8utrupen voit
kuiltru zu bestelle », livr erst nuvb zwei 8ebinlbten untvrworten wurli.

Ur/l - A mit «ken «»<il 6rree ^err . Der zweite Ab¬
fall 6er VegWiier ( 456) , unter Vnlubrung 6es bbxselien kürzten

InLrus , welelter mit Hülse 6er Vtbener 6ss persisclie Heer svblug ,
wur6e von Uegsbzzus ( 8ol >ns 6«s Xop̂ rus ) , 8r>trspen von 8; ' rien,
iinterclrül ' IU, un6 6ie aus einer Insel im Xil ( Drosojntis ) einge -
scblossenen Krieelien cgliitulirten ; nur ein gewisser Vm̂ rigeus
bebouptete sielt in 6en 8i »npsen am Xusllusse 6es lVils. — Die
6risol >en setzten 6en Krieg lort unter Dimon , liessen klotte ni>6
Dun6beer nocb seinem Voile bei siegte 449,
s. §. 68, 3.

8ekon beginnt 6er Verfall 6es Iteiebss 6ureb â > «b' e

Katro/,euem - ,örr «»Aen. Xls Vrtaxerxes 6en Inorus un6 6ie grie -
olliselten Oelnngenen , 6enen Negob ^zus bei 6er Ospitulotion 8cl >o-

nung 6es Debens versproeben liutte , Iiinrieltten liess , versuebts
«lieser 8utrnp eine Kmpörung , selilug 6is Il -öniglieben Heere unä
scbrieb 6em Könige 6ie Ile6ingungen 6er Vussölinung vor. 8eit
ilieser Xeit wur6en 6ie 83trgtt6nempnrungen liliuliger «lureb 6ie grosse
Noebt 6er 8t»ttbc >lter , welcbe niebt nur (livil - un6 Nilitrirgewolt ver¬

einigten , sonllern ouob zuweilen melirere 8ittrgpien zugleieb verwsl -
telen (rnie.Ii 6io guswörtigen Kriege erleiebterten solelie Kmpörungen ) .
I ) a6urel > en! stnn6en neue unoltbängige l>eir . be, wie (l : >i >pn6ocien,
Dontus . (-) / )a. i /ttt/Zloornr/ , zier / > / « > //,besonciers aus
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den Orieobeu — dadurclr Ausartung 6er sonst briegeriseben ?er -

ser in Deppigbeit und Weiebliebbeit .
Xuf clen stets von seinen Weibern beberrsebten Xrtsxerxes 1.

sollte sein einziger aebtsr 8obn

7) Xerxes II. 624 , welcber sebon nacb 63 lagen von

seinem unäoliten Lruder

8) 8ogdianus ermordet wurde und somit den sollten 8tamm

des Darius bescbliesst . Der Mörder ward naob 6 Monaten von

einem andern unäcbten Druder Oobus ermordet , welober folgte
nnter dem IVamen

ö) Darins II. lVotbus 626 —603 , und siel, ganr von seiner

kemablin Darzsatis belierrsobe » liess . 8eine kegierung ist aus¬

gefüllt mit einer Ileibe von kmpörungen bald böniglieber krinxen ,
bald inäolitiger 8strspen , bald unterworfener Vollier , wie denn

«uob die Vegetier ( unter Vm̂ rtseus ) ruim dritten Mals aktlelen

und unter eigenen Königen 06 labre ibrs Ilnabbängigbeit be-

bsupteten .
10) Xrtaxerxes II. Mnemon 605 —362 .

Lr/ey nu' t se»re,n Lrur/er - 6Ar«L. 8ein jüngerer Lruder

6xrus , der kiebling seiner Mutter und 8atrsp von ganr Vorder -

asien , wollte als krstgeborner naob der lbronbesteigung seines

Vaters ein naberes kecbt auf die Erbfolge geltend maoben , als

sein älterer vrudsr und sammelte dssbalb in Xsien eine grosse
Xnrsbl griocbisober Mietbtruppen unter dem Verwände die noek

unberwungenen Disidier ru unterwerfen . Unterstützt von den

8psrtanern , denen er im peloponnesisoben kriege Ilülfsgelder

gesandt bstte , kam er glüeblioll bis über den kupbrat , wo Xr-

laxerxes , noob rur reobtsn 2eit gewarnt durcb l ' issspbernss , den

Ilnterstattbaiter in lonien , ibm mit einem Heere von beinabe einer

Million (?) begegnete . 6; - rus tlel in der 8eblscbt bei t7r ««arra 601 ,
und die Orieeben , welcbs auf ibrsm klügel gesiegt batten , wurden ,
noob 10,000 M. starb , von Xenopbon mit Ueberwindung unssg -
liober 8el >w!erigli6iten nscb Kleinasien / . urüekgvlülirt .

LrrsA mr7 Quarta ' ) . VIs lissapllernes , welober für seine

' ) Oesebivlitv Orieelivnlancls vom kndv lies >>slo>>o»ii «8iselien Krieges
bis rur 8vbiavlit bei Mautiiiva vo» K. Vierer ». 1840.
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Vi- eue die 8taltbalt6rscbast des ( l ^rus erlialten balle , die loner

wegen der Ilieilnsbine am Lukstands des 6^rus bestrafen wollte ,

erbielten (liess lflnterstütunng von 8parta . Der sxarlaniscbe Ksld -

berr vere ^lbdas und besonders der König iVgesiläus maobten

glüebliobe Kortsobritte in der Ilefreiung der blemasiatiscben 6rie -

eben , ober der umsiebtige 8.'>Ir.,j> lilbraustes , weleber an (des

suk Anstiften der l ' arvsatls ermordelen ) lissapbernes 8leile ge¬

treten war , erregte den 8^artanern in Orieebenland selbst einen

Krieg ( den liorintbiseben ) , indem er durel , vesleebung die vemo -

braten in Hieben , Korintb und (Vrgos rn einem Lündnisse gegen

8parla ' s Hegemonie bewog, dem aueli tVtlien beitrat (s. §. 67, 3) .

^>8 der spartanisobe beldlierr bvsander im Kampfe gegen diese

Verbündeten bei llabartus gesellen war , wurde tVgesilaus aus

Vsien nur Fortsetzung des liorintbiseben Krieges v. urüoliberulen .

I)ie persisebe Klotts unter (Vnfülirung des atl >eniscben Klüebtlings

6onon scblug und verniebtete die spartanisebo bei llnidus in

( lgrien 391 , worauf die asiatisoken llrieeben des Kestlandss sll -

müliz Uwe llnabbängigbeit wieder verloren und im / ' Hobm ^

>dn/o/eio !«5 387 nebst Vipern der persisebvn llerrsilndt aufge¬

opfert wurden .

blin Versnob (VeNsiten wieder ru erobern misslang (durvb die Lnt-

rweiunA der peldbvrron I>,kivratvs und pbarnabarus ) . — Kine allgvmvins

Km̂örirng der 8atrapen Vorderasiens würd dureb einen dieser 8atr «pien
verratbvn und so unterdrüolit . — ^rtaxerxes ernannte seinen ältesten

8obn (l )arins ) nu seinem blaebsolger , liess ibn ober wegen seiner Vor-

svbwiirung gegen den Vater todten , ernannte dann den Oebns ruin Kaeb-

feiger und wurde von diesem vergiftet .

11) Oobus als Vrtaxerxes III. 362 —338 .

/t77e// AeAö» r//e /Viörrrrrer l̂rÂ / )-t«er. Die ttbönirier

vertrieben die Perser aus ibren 8tadtsn und seblossen siel> an

die Vsgsptisr an. Vrtaxerxes nabm die 8tadt 8idon dureb Ver¬

ratb ibres eigenen Königes ( Vennes ) ein , welebe aber von den

Kinwobnern selbst angeründet wurde , blas übrige l ' boni/. ien unter¬

warf sieb. — Naraul besiegte ^rtsxerxes mit grieebiscben Hülls -

lruppen aucb die Veĝ ptier bei pelusium und macble ibr band

naeb 61jäliriger bnabbangigbeit wieder nur persisebsn provinr ;

ilir König lVelttanebus Lob naeb Letliiopien .
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Lrtnxeixes , clurek vvütbencle Oreuslimkeit verliest , liess sieb
8->nr von clem ^egzptier Ilegöss leiten , vveloker Hin nebst eilen
seinen 8obnen vergiftete , nni- clen lungsten ,

12) dieses ( 338 — 336) , setzte er gut clen Unon , um in
seinem Grünen rn regieren , ermorclete ilm ober eucb nseb 2 4«b-
ren uncl eilu, !> einen lli enkel cles llsrius lVotlius »ut clen Hiron ,
clen

13) Osrius III. KoOomennus 336 —330 . Luc! , cliesem
bereitete Legoes Kitt , musste es ober selbst trinken . Ilerius
konnte clen 8lnrx cles seil clen grieebiscben kriegen ellmülig in
Verteil geretlienen lieiolms niclit sutluilten . kr cvurcls von ^. lexen -
cler «lein tlr . in clrei 8ebl : >ebten : ein 6ro,nercx 334 , bei /xxrcx 333
uncl bei 6auMme/cr 331 geselilegen , von seinen eigenen 8etrepen
geksngen uncl von löessus ermorclet 330 (s. §. 76) .

Ilrsevbon cles Vorteils cles persisvben koiebes ^) : I) clie
LrselMpbniA cles ltoielios eii Neiiseben »iic! Kolli clurcli cliu Aiige n-iob
Lurojie, 2) cles cOitklimme» clvr Aietlcti >i>,pen — clelior Verwoiolilielimig
äer ?ersor uncl liituligorv Xriegv, 3) die Lmpucinigeii cler ollrninttvINigen
belrepeii seit ^riaxorxos l., 4) cles 8iUenvvrcIerbi>iss cles Itotes.

8- 22.

6lLIVir DKIt 0LI18LK .

1) In cler Ileligion cler ?erser ersebeint ^oroester ' s kebre
biilcl in ilirem 1 erteil , cler kielitclienst srtete in eine gen?. Mate¬
rielle Anbetung «les Veuers sus, wie sie sieb bis gut clen beutigen
letz' erbelten bet . In cler Verebruug eutgestelltor Oötterbilcler
reigt sieb cler kinlluss cler vorOerssistiseben Kulte , mit clensn
msn in Lerükrung gekommen wer.

Die ?riosteik -»sto <lor Ucigier ging bei der b> okerinig cles niecbscbo»
Reiobes mit clemsolben Liiitlusso mit ct:e kvgieiluig :>» clen porsisvliei,
Ilot über, »vlivint »der seit Lmerilie ibr «lies ^iisvbon verloren ro beben.

2) Die Verfassung cvnr ebenfalls clen Neclern entlebnt und,
tvie überbaupt im Orient , clespotiseb . Der „grosse König" , nur

' ) Heeren, Icloen, i, 1, 417.
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besebränkt dureb Xorosster ' s Ossetr und ein von den Magiern

ausgebildetes Iloteeremoniel , galt als Ligentbümer von Dand und

Deuten , dein die unlertvorlonen Völker Vribut (bis aus Dsrius

Ilz ' staspis Degieruug Oesebvnke genannt ) nalilen mussten . In

seinen ( naeb den verselnedenen dabresneiten abrveebselnd beroge -

nen ) Desidemnislästen (- re^c») ru 8usa , Dabxlon , Dkbatana wer

er niobt nur von Iloldienern ( „rangen und Oiiren " des Königs ) ,
dureb vvelebe olle Vnträge an iiin gelangten , sondern »neb von

einem rablreioben Heere , meistens Deiterseliasren , umgeben .

Aur Dvbau; >tung der eroberten blinder wurden l ) siebende Heers
in denselben rnrüekgelassvn , wvlekv von den Unterteilten vollständig
nntvrbalten werden mussten; 2) besiegte Volker, von denen man Kmpöruug
siirelitete , in andere Kvgenden vvrptlanrt ; 3) Krieger isebv Völker rn
einem entnervenden buxus angebaiten , dneii ist dies Mittel wobl nur bei
den ködern ungewandt worden. Die berkönlmiiellsn Kliiriebtungen liess
inun in den eroberten Stauten bestellen , »nd ,!ie ^bbangigkeit derselben
von den Dersvrn bestand in gewissen lbeistungen , wie: Vribnlvn in keid
und Naturaiien lnr den Hot der Könige und den der 8alra>,en, Dntvrbal -

t »ng der stellenden Deere, Kriegsvontingenten und gewissen Regalien .

Die Kintboilung und Organisation des Deiobes durcb Darius I.

s. 8. 72.

3) Von wissvnsvlialtlivlivr Kultur linden wir bei den alten
Dersern kaum eine 8>>ur, ibre ganrv I-itteratur besvbränkt sieb aus die
von den Meilern vnllvbnten 8elirislen des Aoroastvr in der Xendsinaebs
»nd einige sieb ebenlalls aus Xoroasters kvligio » beliebende 8vliristvn
in der ?ektw! - 8pravbe .

d) Dagegen entbalten die Krümmer der Königsburg lu kerse -

polis bedeutende Doberreste einer in rVIlsm, was iltren meebaui -

selien Vbeil betrisst , sein- vollendeten Lsuknnst und einer sieb

bis in das Detail genau an die Natur brütenden und alles Ideale

versebmäbenden 8 en I j>t tt r, die sieb aul das Debet besolnäukt

ru baben sclioint ' ) .

Das Vorrassensörmig «, webbes bei dem kalastv von kersepolis in
der Unordnung der einrelnen Kebäude vbarakteristiseb bvrvortritt , ist
viellvivbl den klingenden Kürten il> Dabzdon oder der ansteigenden Kö-

»igsburg in Kkbalana naebgvalunt . Die unterste Verrusse entbält einen

' ) 8vbnaasv, Kesob. der bildende » Künste I, 2IH- 23S.
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?orliens , die . - weite einen ausgvllebnten Säulenbau und erst auk der
dritten lerrassv liegen die oigentlieben Vsobnräume des kalastvs . — Die
8eul>>turen, welebe IIau,,lm «mente aus dein Iterrsvberleden des Königs
und dadureli d!« bedentsamkeit der königliebvn berrsebatl darstellen ,
reißen in der kelisndlunß und ^uslnbrung im Verßlvivli r « den sssxrisvke »
einen unverkennbaren Lortsvbritt - um Diaturgetreuen und eine grosse Ver-
vvandlsebalt mit den altgrieebisvbe ». Dlaeb den neuesten Lntersuebungen
snlle » sie aueb durell eine glän - endv kol ^ebromiv belebt gewesen sein.

VL » » - « l ^lböiri -«»«» ).

tzuelle ». Lr,r/rer »rrve/teIn den grösseren Städten gab es . trcbivv
mit Annalen nnd Urkunden über die wivbligstvn Ilegebenbeitvn , naeb
beleben Sanvbnniatbon um 1230 (?) eine pböni- isvbe und asg^plisebe
6vsebivblv in 9 Kimbern in >ibdnir!sel>or 8>>ravl>v geschrieben baden soll,
welvbo kbiio aus KMus ins Krievbisvbe übvrsetrtv ( davon nur novb ein
Fragment bei Lusebius) .

-/ «-rärve/re . ' Die öibel , besonders der kropbvt L- vekiek
6rrse/rr »c/teIlerodot und Liodur .

tz. 23.

LLOLLäLIIIL VOt>' LLÜi>' I ?MLiX.

Lbüni - ien ttmkasste den mittleren kamlslrieb an der svri -

seben Lüste ( 23 Meilen lang und 3 —4 Meilen breit ) , vvsleber

relcb au Haben und mit boben Leblrgsn angel' üllt ist , die gröss -
tentböils unter dem IXamen Libanon begrilken werden ( einem
ssbr boben , sut seinen Lipteln mit ewigem 8ebnse , in den tie¬
feren Legionen mit (liebten Ledernwäldern bedeckten und am
Lussv mit Leben bspllanrten Lvbirge ) . Line Leibs vorliegender
Inseln war niebt weniger angebaut und mit Städten bedeckt als
das Lestland .

Städte von uacb 8. 1) Lradus aut einer Insel von

Llüobtlingen aus 8idon angelegt , dir nürdbeb gegenüber sut dem
Lestlande 2) die Ilal ' enstadt /Vnlaradu ». 3) 3' ripolis , bestebend
aus drei von ^radus , 3' ;u' us und 8idon gestiltstsn 8tädten .

4) 8idon , die älteste pböniriseke 8tadt und Mutter vieler pbüniri -

' ) Ileeren ' s Ideen I, 2, oder bist t ^vrke I! kd.
<̂60Z-' . -4. 6v66o/r. / . 0-6-6 A/. L. 5. 6
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seilen ^nlsxen in und rmsser dem Londe . 5) ^ rus , bestellen «!
nus der von 8idon sul «lom kestlonds onZolegten Altstadt uncl
der von dieser -nil einer Insel geZründeten iXsuslndt mit dop¬
peltem Holen, wobin vvskrend cler LelogerunF der l̂tstsclt dureb
liebukridnviigr viele Linvvobner tlückteten , so dass I ^eu- ' f ^rus innner
bedeutender ward , wäbrend tVlt - I ) rus verfiel . 8eit cler Lrode -

runZ dureb Alexander verfiel aueb IXeu- Izrus . 6) cVks oder
Lkko 0. 8t. . legn cl ' ^cre) , später , walnsokeinlieli seit einer Lr -

weiterunZ ocler Versobönerun » cluroli ktolemaeus I. agi, ?t «lemais

Zenannt .

§- 24.

E' . Vll ! ' KIOIs ?>4! 4) liI ! f -V88viXOIcIV liLIt I ' IIÖM̂ IKkl .

rXÜAvmeino ,8/ ?/ <»»/ / no/r Os/o,rr>lr sollt:
I) um mit vntt' vrnlen uncl bvsonclvrs mit unvuitivirtvn Lündorn einen
sivkvrern uncl rvKvImrissiAvrn Verkelir treibe » ru kvnnvn, 2) uni einer ru
grossen ^»büutunA der durttiAern Volkskluss « zuvorzukommen und dulier
Kvvvrdtsnmvn 8tunt8umlvü>i !UNK; vn vorruben ^v», 3) indem bei innern tln-
rutien die setiviieliere ?nrtei treiwiiiiK oder ZervunKen auswandert und
siel» anderswo ansiedelt . — Ilie klninirier mueliten dureti itirv Oolonivn
nivllt nur das westliebe Uittvlmvvr ikrem llandvl dienstbar , sondern ver¬
breiteten so rund» itirv 8!»r<lvbe, 8ittv und kvtiKion.

llebersiob t cler pllönix i scli vn Oolonien .

1) ^1«/ c/e/c /nse/n c/ex Mtte/meerex , so »voll! (len Arüssern :
fvs>c: i n und 6reta , als den kleinern : den 8porsden und Oz- claden ,
und nürdliol » bis xum Ileilespant , besonders r>ul 1l »usus wegen,
der reieken koldbergwerke ; ferner auf den Lüsten 8ioilions ,
besonders ? anormus und Not ^e (naeblier Inlzbaeum ) . 8päter
grieokisebe Niederlassungen auf diesen Inseln . — cVul 8r»rdinien
und den balearisolien Inseln ( Lubeorte lür die Lalirt naeli 8pa -
nien) .

2) c/er lVorc//r,7xtö von. Iltika , liartkago , ^dru -

metum , Oross - und LIein - Leptis lind andere .

3) >8/-cin/«r und rvvnr der südlielie I' lieil war der llsupt -
Litr der pliünirisolien llolouien , deren bedeutendste ' farsis oder
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lartessus ' ) , Oarteia , 6adir oder 6ades , die Faulen des Hercules

(die beiden Welsen , aus denen jet/ . t 6ibrsltar und 6eula liegen ) ,
Ualaea , Ilispalis waren , Deberliaupt gab es mein' als 200 Orts

in 8panien , denen man >dtöni ?. ! soben Ursprung xuseluieb .

^/r r/er V̂ eLtLürke vmr angebliob 300 (?) 8tädte ,
von Ivrus gestiftet ; auf den glüeliliebsn ( den canariseben ) In¬

seln »ml aus Nadeira .

5) /m / -rrv/sr/ie -r /I/e «V-r^«rr auf «len Inseln l ' vrus oder

' I' Îus und . -Vradns (clen Laliarein - Inseln ) .

In ^egvplci bvwobnten pkünirisvbe Kaulleutv ein ganres Ouartivr
von Nvinpliis. — Ob die (lolonis des Oadinns in Hieben aus kbonirien
gvboininvil sei, wird bezweifelt (vgl. §. 33).

/ ) / « r/rr der pbönixisrbeu Oolonien lässt siel»

nur im Allgemeinen liestiunnen , clie Anlage der meisten fallt
walirsebeinlirb in die klütereit ilirei ' Uutterstudt Kvrus , d. l>. in
die I ' eriode von Iliram bis Ô rus ( 1000 —550 ) .

ber/rs/Orrv » r «nr Mutter/rr -rr/s . Die kllönirier verstanden es niebt,
wie One ^bbiinuntinge die Xartbager , ibre Oolonivn in ^blrängigbeit ru
erltalte ». Dies binderte sowobl die grosse ^usdebnung ibres Oolouiat -
sxstems als die weite Lutfernung des Mutterlandes , und so besvbränbts
sieb das ganrv Verkältniss rwiseben diesem und den Oolonien auf Han¬
delsverbindungen und genieinsekaltliobe Verebrung der IVationalgottbeiten
durvb beste und Opfer, wvlvbe die Oesandtvn der kltanrstädte in der
Uutlerstadt darbravbteu .

tz. 23.

VKV6II8 tticivk - U) 8 1)1. !! DIIÖMI86IIM OlfFtllllt ' IIIll .

Die ?l >vni/ . ier geborten ( wenigstens der 8pracbe nacb ) ru
dem über den Westen Asiens ausgebreiteten semitiseben Vollis -

stamm , von dem in vorbistorisebsr Xeit einrelns Horden tbeils

von worden über 8vrien , tbeils von 8üden über /Vrabien ber allmälig
in Kanaan (d. k. jXiederland , iin Oegensatrs riu ^ ram , lloebland )
einwanderten und /.u festen Wobnsitren gelangten . iVus diesen

' ) Die blionirier nannten aucb die bandselialt lurditanien ( das
westliebe Andalusien ) lartessus , in der kibvl larsebisvb .
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wurden sie dureb kiusölle von lVomodon >)nd insbesondere dureb
die Linwanclerung der Isroeliten /um Kbeil noeli den benaelibar -
ten Ländern und Inseln verdrängt , und nur die Ksuaoniter om
Meers bebguptelen sieb in ibren festen 8tädten und auf den
kleinern Inseln an der Küste . In der »besten Xeil lübrte e/?r >
König die Oberberrseboft über dos kleine band , / „erst von 8i -

don , donn (seit lliroin ?) von ' l ' vrus ous ; erst ols /ur Xeit des
8glmono88 »r 8idon von d' vrus obgefollen war , werden Könige
beider 8tödte genannt . Die Oesebicbts der beiden mäeldigern
8tooten oder 8lödte kennen wir nur sebr unvollständig , die der

übrigen gor nicbl .

Xus der Kesvbiobte von 8idon .
8idnn (der «rstgvborne 8o!iu Kanaans ) wird svlivn in dosnu' s Xelt

eine grosse 8todt genannt, inid bei Ilouivr ols die berübmtestv oller 8tü. dte
der krde wegen ilirer knnstarkeiten ; ibre 8vbi!fsabrt und ibr Ilondel mit
klernstein sind svkon bekannt , ober aiivb dir « 8eeräuberei ( Kam. Od.
XV, 402 lk). Xu ilirvn ältesten auswärtigen Xiederlassungen gekoren
Hieben ( dureb ( ladmus uin 1500) und Kliva ( um !I00) . Ilni 700 ergeb
sieb 8nlon dem ass ^risvben Könige kulmonassar (s. 8. 57) , Koni novb
der Xuklösung des ass, >riseben keivbes on dos bub) Ionisvkv und würd
zuerst von dem ovg. vptisobv» Könige Xpries ,»i! 8! urm erobert , donn von
Xebukadnv/ar wegen eines Bündnisses mit . ludo zerstört . Unter per-
siseber Ilerrsvbaft vrsvkvint es wieder blökend und mävbtig und stund
on der 8>,it/e der knipörung gegen Xriaxvrxes III., wslebe mit der ober-
moügvn Xerstörung der 8tadt endete , indem sie dureb die Verrälberei
ikres eigenen Königs Kenne» in die Künde der k' vrser bei und desbolb
von den Linwobner » selbst verkronnt wurde. Xovbmals liergestellt unter¬
warf sie sieb Xlvxander dem 6r. und vrkielt von diesem einen neuen König.

Xus der kesvkivkte von Kzrus .
Kyrus, van 8idou svkon trüb gestiftet und dieser on keivbtbuni und

Xlavbt bald überlegen , ersebvint svkon /u Oavid' s Xeit »ls dos Haupt der
pböni/isvben 8tadtv ; ilir König Kirom sandte dem 8olomo Louleute »nd
Hol/ /um Kvmpelkau und stand mit ibm in einem Koudelsküudnisse für
die 8vbilf !obrt novb Opbir (s. 8. 28). König ?) - gmaIio» tödtets den
Oeiuobl seiner 8vbwester Itido, welvbo desbolb ouswondertv und kortbogo
( 814?) gründete . 1!m 720 empörten sieb 8ldon , Xlt - K̂ - rus und andere
8tadtv gegen die Oberberrseboft von Kxrus und unterstützten den ossz' -
rlsvbeu König 8almonassar in der Ilelagerung der Insvlstodt , wvlvbe er
»»ob 9 .1. aufbebe » musste, kken so glüvklivb vertbeidigte Kzuus seine »
knabkängigkvit gegen Xvbukadnv/ar , welvber die 8tadt 13 .1. vvrgeblivb
belagerte . Unter der pvrsisvben Kerrsvbakt dvbielt es, wie die pböni -
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risvbe » 8tädte überbansit , seine Könige bei nnd war nur ru Vribnt nnd

Rieferung von kriegssekilten verpllivbtet ; die Könige von Vxrus wie von
8i(!o>l ersebeinvn als kauptanfiiluer der persiscdle » klotte bei 8alamis .
IVälireud cliv übrigen pböniriseben 8tädte sieb obno tt >der stand Vivxan-
dvr dein Krossen nntvrwarlen , weigerte sieb nur die Insvlstadt Isvrus
eine maeedonisvbe kesatrnng anlrunebmen nnd ward erst naob einer sie -
benmonattieben 8«lagerung mit Hülfe eines vom Rande nael> ibr binge -
fübrten Ouniines eingenommen und Inst gänrliob verstört . Obglviek nieder

bvrgestvllt , vrbob 8ie sieb dovb wogen der Vnlags von Vlvxandria nie
wieder ru ibrer vorige » 8liite .

§- 26.

6RRIVR I' RIl IRIÖVlXlRR .

1) Ris Religion der klwnirier ' ) MN88 vm 80 wiektiger
erseliein ' en, als sie. die gebildetsten von allen semiliselien 8tsm -

men waren nnd 7. iigloie.b den grössten und dauerndsten Rinlbiss

ant die Rultur der alten IVelt übten , tbeils durob Ilandelsver -

Ire. br, tbeils dnrok Ilebersiedlnng pbüni?. l8oli «i ' 8tsmme - Ibre

Religion war , wie die der 8emilen überbanpt (vgl. 13. ) , «ins

lValurreligion mit Restirndienst ; ibre Rötter sind l>iatnrlrrästo in

rnvtbissben Rersonitieslionen , die dnrsl » «lie Restirne versinnliolü

werden .

Die 8o»nv ( 8aal ) gilt als das stärkere , kräftigere Riebt für das

8^nibol der mäunUvbv» ^aturkrast , der Mond (kstarte ) als das wildere
nnd svkMäebvrv Riebt wird weiblieb gedaelit . Dann werden die einzelnen

Kräfte, Mviekv von der 8onnv ausgeben , als Kötterwvsen gedarbt , sowobl
die Mobltbätigen ( das als die allbvlebendo Kraft in der katur ) , als die
svbädllobvn (!n l ' z' sibon personitivirt ); ferner veranlassen die abwovb-
selnden krsebeinnngen der 8onne in den vvrsvbiedenvn leiten des dakres
und Vages die Legrllfe elnrelner Koltbelten (r. 8. die krüblingssonne ,
tkdonis) nnd endlivb werden aneb die I ' laneten ( Venus, Mars, Merkur) ,
weil sie Riebt nnd Kraft von der 8onns erkalten , als . ^usllnss« des 8on-

nvngottvs angvsebvn. 8aru kommt die Idee , dass das böekste Gesell
nielit unmittelbar selbst, sonder » durcb ein Nittvlwvsen auf die tVelt ein¬

wirke , welvbes dem böebsten 6otte gleivb und als 8obn desselben ge¬
darbt wird, weil es dessen siebtbare Rrsvkeiuung ist — diese Manifesta¬
tion des 8aal war der tzuasebe Rervnles ( Mvlkartb ) , wvlvber in dieser

Rigvnsebaft tbeils vrbaltvndes 8rinei>> (Rlion oder 8atur ») , tbeils Zerstö¬
rendes ( Molnvb) ist.

' ) 8iv Rbönirior v. k. R. Movvrs. I8dl. I. 8d.
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2) krli nclunZen .
Obs Loüürlmss leitet 6ie plioni/isr sul clio krtlnüunß 6es

LokiMgues , 6er kuclistnlienscltrist (?), der keclmnkunst . und viol -
leiobt guck des KopröZton Keldcs ; der Xuloll ober soll sie guk
dio kründung 661- I ' urj »ursörlj6roi und des KInses gebroclit lmbon .

3) Handel .

Die Plionirier vvsren melirere dolirliunderto liindurok dos
erste Il . mdclsvolk der krde . 8ie vermittelten den Verkelir zwi¬
schen dem Orions uncl Oecident , indem sie dtirelt 8es - und
knndbondel die Products dsr entferntesten Kondor bezogen und
sie, zum Vboil durol » Kunst timgostoltet , vermittelst einer weit ,
verzweigten Lolonionverbindung verbreiteten .

s) 8eeliÄndel . Die Veranlnssungen dann waren die kago
des lbandes und dessen llnfruclttbnrkoit , so wie die Xobimlimg
der »uk den kgravanonstrossen des innern Asiens l>et beigelüln ten
Wggron . I)»s Hauptziel der pböniziseben 8elnMglirt waren ibre
eigenen Kolonien und vor allem des silberreiebe südlielie 8panien
(datier : 6old , 8ilber , Klei und kisen ; Wein, Oel, Waelis , 8cbaa1 -

wolle , krüebte und gesalzene kisebe ) . Von 8panien aus lulirsn
sie nacb den /inninseln (I<: issiteri,len ) den kernsteinküsten (?)^)
und der Westküste von Xtrika , doeb luelten sie diese Pointen

gebeim . ( keine kabrt uaeb Xmeiika . ) 8owobl vom persisebsn
Ueerbusen als vom arabiseben aus ( mit den Isrseliten ) lubren
sie naeb Indien ( Opbir) . IVoko, konig von VegZPteu , soll sie
zu einer vmscbiksung Xlrika ' s veranlasst Kobens )

' ) Nie 2inninsvl » sind nacb der govvdknlickon Xnnakmv Ojitnnnia
und Oikornia ; llvorvn deutet sie auf die 8»r ! ingisckcn oder 8cillv Inseln
an der Westküste pnglands . Vgl. V. v. kumboldt , Kosmos, II. 409 l.

Dass mitu aus der trüken kekanntsokaft der Xlten mit dem Plektron
nickt auf kabrten der kbünirior uaeb Preussen seklivssvn könne, dass
dieses product vielmekr zu Kunde dnrck Kvrnuinivn und vermittelst der
ktrnsker in Okerit -üien »avk tirieekenlnnd gekommen sei, zeigt 0. 0.
Miller , Ltrusker I, 287. . kuck 1. Voigt Keseli. Preussens I, 16 ss. be¬
zweifelt die p. dirten der pbtinizier nacl! Preussen .

lilese von Vlannert und Kredow als unkistorisek dargestellte ,
ober von Keniud und Heeren vertbeidigtv kakrt Koben aueb Ibllter in
daliu' s dabrk. 1831, II, 8. 428 —31. und dunker in den 8»>>>>l. zu dabn' s
dabrb. VII, 3 und 8np>>I. X, 3. als kistor. Vkatsacliv zu erweisen gesnebt .
Vgl. X. v. Humboldt, Kosmos, II, 407 f.
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Lin bedeutender llandolsverkebr rrr -isekeu Krievken nnd pböniriern

»iclU 8tatt , tbvils wegen pandelseiiersuebt , tbeils weil die Krieelivn

6ie meisten pbönirisvben >Vaarvn aus ibrvn eiAvuen tlolonien in Klein¬

asien bei-ieben konnten , tbeils auvb wegen des politiseben Verbaltnisses

der Krivvben ru den pllünirivrn , als Ilutvrtbanen 6er Perser ; nur käu -

vberwerkv, Spervrvien und tzrisvbo Kabrikate vrlueltvn die krlovbvn von
den pböniriern .

b) pand bände ! .

n:r) v « , ? r » e/t /̂ -K-rerr und rwar passiv, indem die nomadisebvn

Völker Xrabiens , niunentliel, die iVIidiauiter nnd Kdvmiter, ilmen sowobt

die produ, tv ibres eigenen bände « als die Produkte Indiens und . Vetbio-

pivns / . ulüluten; nnd deM/e - r , activ ( indem sie baumwollene und

gestiebte Xcuge liolten und dafür Wein braebten ) .

kl>) üvfiro/r ( daber : kvtreide , Wein, Oel nnd

Lnlsnm) , nae/r 8,, >ic?r (daber : Wein von Kbahbon und Sebaalwolle )
und ,r «o/r / !«- /// »» unk einer grossen Kandvlsstrassv durvb die szrisebe
Wüste über palinz-ra.

ve) (daber : Pferde und Maulesel ) und

»«o/r Äsn /ra »L«vr»«/rs ?r LLrrderir ( daber : Sclaven und Kupier) .
Der pbönirisebe Handel war vorzugsweise lauscbbaudel .

d) Kunstlleiss .

Vorrüglieb derülunt waren die PArüerererr ; der tvriscbe Pur¬

pur ( Purpur biess niebt eine einzelne parke , sondern übeibaupt

die parkend mit dem Salto der Ssemuscbeln ) , bosondors der

bocbrotbe und violette , geborte xu den ersten kaixusartikeln der

Vornelimen . — Meöerere » ( sidoniscbe Kewändsr sekon bei Ho¬

mer ) in 8idon und besonders in l ^rus . — ward von den

pboniriern erfunden und lange von ibnen allein gefertigt . — 6e -

genstände des buxus aus Oold, Lernstein und killendem .

VIII . » ! v 8tr » »te » in SLIe ! ir »8ieir .

Quellen . Die Kavltrlcbten über die Kvscbiebte der kleinasiatisoben
Staaten sind dürftig und verstreut ; die meisten linden sieb bei Ilerodat

und Strab » und für die kesvbiekto von Iroas bei Homer und Virgit.
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tz- 27.

0K06irx ? IIIK VON VOIWMV8IKN .

Die vom sebwarzen , Ägäiscben und Mittelmeere ge-
Lilclets Halbinsel , welebe wir Kleinasien (^etzt Xnsdoli , Natolien
suoti die Kevsnte ) nennen , kommt bei Orieebvn und Ilömern
untei - keinem Oesammtnamen vor ; denn die seit der römisoben
Ilerrsebalt gebraueliliobe Ilenennung M»/ ' « m>d die erst
im 3. -lalirb . nseb (dir. (bei Orosius ) vorkommende H «u' - mr
bezeiebnet nur die westliebe Hallte ; doci, findet sieb die il,r ent¬
gegengesetzte Xsia maior sebon bei lustinus ( XV, 4).

Hoden . Das Innere der durob dir niildes Klima äusserst
buebtbai en Halbinsel bildet eins weite , bsiimlose , lur8cbaal - und
Xiegenzuclit trelllicb geeignete und von Kandgebirgsn umkränzte
Iloobebens , welebe eine westlielie Kortsetzung iles armeniseben
Iloeblandes ist . Die Itsndgebirge , wodureb sis von dem Küsten -
I - mde getrennt ist, sind im 8. der 4aurus , im IX. der Xntitsurus ;
gegen VV. senkt sie sieb in niedrigeren Lergzügen , wie dem 4 m o-
ius, 8i^^lus , bla, Ol^ni ^us, ziim agäiselien Meere ab. Her lmebste
6iplei ist der Xrgaeus am obern Ilalvs , die Wassersebeide zwi¬
schen dem sebwarzen M. , dem Nillelmeere und dein Kupbrst .

VIüsss : a) in - den der I ' bssis , Orenzlluss
gegen Oolebis , und der Ilalxs (^ Kisil - Irmak, d. b. der rotbs
Muss) , der grösste Kluss Kleinasiens , au welcbem Ô rus über
Lroesus siegte , b) in die .- der Oranleus (8ebl . 334) .
e) in' s «Aäüm/m M. : der Ilermus ( mit dem goldreieben ?actölus ) .der Mäander , d) in' s M' tte/meer . - der Kurxmvdon (8ebl. 460) .

Die kewobner Vorderasiens waren von der vorsebieden -
srtigsten Xbkunlt . Xu den Ältesten Kmwolmern , welelie sxriseben
8tinnmes gewesen zu sein sobeinen , kamen scbon trüb fremde
Einwanderer : pelasger (s. §. 33) gründeten einzelne zerstreute
Niederlassungen an der XVestküste , pkönizier nabmen die Han¬
delsstädte der 8üdküste , namentliob Oariens ein , wäbrend sev -
tbisebs 8tämme , walnsobeinlieli vom Oaueasus lier eingewan¬
dert , die Küste des sebwarzen Meeres besetzten . In Kolgs der
Ileraklidenwanderun » besetzten die Veolier , loner und Itorisr
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fast clie ganre Westküste nncl grüncleten eins Deide blülcencler
( lolonien , clie in dodsrer Dultur «lein Mntterlancls vorangingen , uncl
es entstanclen für jene Küstenstriede aned clie Denennungen Veolis ,
lonia uncl Doris (s. §. 67) . Xulet/. t erfolgte nocd cim 278 v. Okr.
clie Kinwanclernng galliseder Ltämme , clie siclc in gen ? Vorcler -
asien ausbreiteten , aber allmälig aul clas spätere Dalatien be-
sckränkt wurclen .

Kleinasien dat seine Decleutung in cler Desolciedte cles Vlter -
tdums dsuptsäolilied clen griecdiseden Dolonien ?u verclanken ,
welclie vorzugsweise an clen treMielsen Düsen , mit clenen seine
Lüsten reicdlick besetzt sincl, Angelegt wurclen . Kin selbstäncliges
politiscdes Leben bet sieb, etwa mit ^ usnadme cles lzcliscben nncl
cles spätern pontiscden keiclces , bier niebt gestalten können ; alle
Anlange clesselbsn wurclen balcl wieüer vernicklet , cls cliese Dalb -
insel als Debergangslancl rwiscden Morgen - uncl iVdencllancl von
jeder Iia >npIjilat ? uncl weedselsweise Deuts cler von . 0. naed VV.
der in Krieg uncl Danclel sied dier degegnenclen Völker gewesen
ist ' ).

Kintdeilung uncl 8täclte ^) .

V) c/cr WorMüzte ^) . -

I ) Lappscloeien ( nebst kontus ) soll selivn unter cler

persiseden Derrscdaft in 2 8atrapien getdeilt gewesen sein , eins
nörclliede längs cles k' ontus uncl eine süclliede längs cles Vntitau -

rus , uncl cliese Trennung erlcivlt siclc aued in spätern leiten , in -
clem sied unter VIexancler ' s IVacdiölgern 2 selbstänclige Deiede
claraus bilcleten , von clenen clas nörclliede Dappaclocien am kon¬
fus, später blos kontns , clas süclliede 6 app a <l o ei s n selcleelct -

weg Iiiess . Di>; grieeliisedon Küstensläclte Vmisus uncl Vraperus
( ^cr - rr ^oes ) wccrclen erst später declenlencl . — Der »stliode Vdeil
von Dappacloeien erscdeint erst seit cler Desiegung cles ^ntioodus

' ) Kapp, K, pkilosoplciscdv ocler vergleielivnclv allg. Lrclknnclv, 1,
8. 140.

2) Leeren, liistor. Werke. 10. Dc>.
Man iidersede nickt, class clie gswokndodvn Karten cd« Kintlioi-

lung idvsvr llalkinsvl rur runcisviie» 2eit clarstellen , wälirencl liier clie
rur persiseden 2iect Iiestelienctv befolgt ist.
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durcb die Dümer als eine besomlere kandscbalt unter dem i l̂a-
men Klein - Vrmenien .

2) l ' apblagonien mit 8inüpe , der mebtigsten grieebiseben
Oolonie an der 8üdliüsts des Vontns ( Vaterstadt des Ô nibers
Diogenes ) .

3) Ilitbvnien nnt der griecb . Dolunie Dbaleedon ( oder
kalebedon ) am Losporus , Lsrantium südöstlieb gegenüber , vvelcbe
siel, voi' /üglieb in den Verserliriegen b«I> eis 8l»tiollsort der Per¬
ser iür ibre klotte und eis 8t »t/p »n! it ibrer Dnternelimungen ge¬
gen Drieebenland . ?( ieo >n6dia an der Dropontis , die IIau >itsladt
der Könige von Dillnnien ( Ilannibal ' s l ' od) und iXieäa im Innern

(erstes ( ioneilium 323 n. Llir . ) entstanden erst im macedoniseben
Zeitalter .

l!) t/er >V,. 0/ . „F/6:

1) Nxsien , vingetbeilt in a) den nordosl -
lieben Vbeil , mit den grieebiseben Oolunien tl ^xieus auf dem
Istlmms der gleielmamigen Ilallnnsel , kampsaeus und Vbfdus rnn

Ilellespont (8eld . 410) . b) umfasste as) 1 ' ross
oder das trojaniselie lieieb ( von ^b^ dus bis num Vorgebirge
ibeelum ) , dessen Ilptstdt . Dium (// und rö "7t. , «r), später
Vroja genannt , mit der Lurg Vergib »um auf einem Hügel nvviseben
den klüssen 8imois und 8eamander lag. ( ^n der 8te>Ie des ver¬
störten bomeriselien Ilium gründeten Visier und l ' luz' gier ein
uweitss Ilium , und naeb Vlexander ' s -lieit entstand näber an der
Küste ein drittes Ilium «der lXeu- Ilium . ) bb) die lbandsebalt
Dsrdsnig «der das lteieb des V. enes8, nürdlieb von Ilroas mit
der 8tadt Dardanis , frül» rerstört , aber von den Veoliern unter
dem IXamen Dardanus bsrgestellt , 8ull » den krieden mit Ni-
tbridates seldoss . ec) Veolis s. §. 57, 1.

2) k ^ dien , ebemals Naeonien , mit 8ardes («r ^«^öars ) am
Vsotolus , Ilptstdt . des lz-diselien keielies , später 8it/. der persiseben
8strspen , und Aagnesis am 8ip) ' lus ( Niederlage des ^ntiockus 190) .
Dsnu die ioniseben 8tädte , s. Z. 57, 2.

3) Oarien , der südvvestliebste Vlieil der Halbinsel . Die be¬
deutendsten 8tadte >varsn Niederlassungen der loner und Dorer ,
s. S. 57, 2 u. 3.
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6) ^1» Le. :

1) kzeien , eine Ilsikinsel mit kstsrs sm Xsntbus , berübmt
«lurel , dss dem delpinseben an Xnseben last gleickkommends
Orskel cles Xpoilo kstsreus .

In neueste, Leit siin! in l ^Mivn in ckvrXLIie uinfnnAreiekvr 8tüätv -
Irüminer KrsbmLier uul' gebuillen „ordvii , so,voll! kreidsnteu uis 1' els-
knuteu , vvvlelie erst nnel, üer persiselie » krobvrnng lies bsiilivs vnt-
stunclvn ru sein selieine ».

2) ksmpkxiien , dss sebmsie Küstenland um den grossen
rwisobvn kvcien unci Libeien sieb Ausbreitenden Ueerbusen .

3) 6ilioien , 6ns südüstiiebste küstenisnd , eingetiieilt in
dss westbcbe oder gebirgige ( r §«^rr «, sspers ) und lins ostliobo
oder ebene ( Mör«§, osmpestris ) tbiieien ; in dem ietrtern übersus
iruobtbsren ' Ibeiie lagen die Limite : 8oloe (or Hör ) , blübend
bis xur Lvit des ligrsnes , 6er sie irerstvrte , ) edoeb von ? ompe ) us
wieder Iiergeslellt und mit den kosten der Seeräuber bevölkert ,
daber I ' ompeiopolis genannt ( Loioecismus ) , larsns um L^dnus
( Keburtsort des Apostels ? mdus ) und Issus , usbs sm issiseken
Ueerbusen ( Xlexsnder ' s Ließ 333) .

0) /?erl//ü/rl/er a?,/ ' r/em LÄ-rrrrs . '

1) pisidien , bevvobnt von einem tsplern kergvolke , dss
nie von einem fremden Krobsrer unter,vorlen wurde .

2) kssurien , ebenlsiis bewobnt von einem kübnen Lerg -
voike , weiobes sn den Leersubereien der tXlioier lebbskten Xn-
tbeii nsbm .

K) / )», ? r »,mre //oo/r/ «,rr / :

1) kbr ^ gien bstte ru versebiedenen Leiten einen versvbie -
denen Ilmlsng , indem trüber sucb k ^ osonien undHalstien

grösstsntbeils dsru gekörten . Ltädte : 6ordium , die site kesidenr
der pkr ^giseben Königs mit dem von Xlsxsnder dem Krassen
nerbsnenen knoten sn der keiebsel des Wagens des Königs Kor -

dius, gekörte später ru Kslstien . Ipsus (Leid. 301) .

2) ksppsd seien , s. oben X, 1.

k) Die s. K. 52, k. II. c.
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Z. 28.

6k8L8I6lI ' riL Dkl8 DIDI8cHM DLILIIL8 .

Dio lrükoron blinvobncr lbxtlihM waren üie W«o>? er ( wabr -
sebemlicb Delasger ) , we. Ii . lie von (Ion ( aus Unaeien ? ) eingewan -
Oerten /r?/c/rr,/ , einem kariseben Volkerstamme , unterworfen wur¬
den.

Die Kescbiclite 6er DvOer zerfallt nkick den 3 einander fol¬

genden Dvnastien der ^ t ^ den , Ilerakliden ( 1200 —700 ? )
und Uermnaclen ( 700 —846 ) in 3 Zeiträume , deren beide erste
vollkommen m̂ tbiscli sind. Der vierte der Nermnaden , ill âttes ,
legte scbon dureb Vernicltlnng des pbr ; ' »iscben keiebes den
6rund zu der krösse des lzdiscben . Dnter seinem 8obne

tlrosus ( 860 — 546 ? ) erreiebts es seine grösste rVusdeb-

nnng , fand aber auel> seinen Dntergang . Dieser unterwarf näm -
licb ganz Vorderasien vom ägaiscken N. bis zürn IIal)-8 ( ausser
Dreien und llilicien , wie Herodot angibt ) , und selbst die griecki -
seben liüstenstädte , mit emsiger ilusnabme von lllilot , unterleg
aber im zweiten liampfe mit tlvrus und kam naob der llinnalime
seiner Hauptstadt in dessen ( lel ' angenscbalt 546' ) .

Xngvbliekv Vnterrednng zwiselien Krösus und dem ^tkener 8olnn,
wvlvker den livllus von . 4tlwn wegen seiner 8ök»e und seines lindes
aus dem 8ek! ackttelde und naek diesem die Kräder kleobis »nd Kilon
wegen ikrer Nutterlivke als die gliicklic listen Nensvken pries.

Hsror/okv , - om «l«v ///r/r ' vr/ierr r êr' r/rsv.
tlls Krösus dv» 6; rns angreifen wollte, liess er das vurker auf diekrokv
gestellte Orakel zu Ovlplö tragen , ol> er die kerser angreifen sollte,
deutete dessen Antwort zu seinen Künsten und ging über den Ilulvs,
zog sieli aller »aek der iinenlsvkiedenen 8vklavl>t kei ktvria naek 8nr-
des zurück und entlivss sei » ganzes Heer von Niviktrnppen , indem er
durekaus nickt erwartete , dass K)ri,s , der ilnn in der 8vklaelit nickt iiker -
Ivgvn gewvseic war, ) e gegen 8ardes vorrücken werde, zknf diese b' ack-
riekt krack kvrus eilig gegen 8ardes ant, versekvnektv die IMsvke
Reiterei mit seinen Xaineelen, svklug anvk das Izdisvlie kussvnlk . nakm
die 8tadt naek Idtägiger kelagernng ein und verwüstete sie. Krösus,
zuerst durck seinen plötzlick mit 8pravke kegakte » 8okn gerettet , dann

>) lieber diese vlirnnologisvke Angabe s. klinton zum 4. 946.
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uuk dem 8vbvitvrbuufeu (mit 14 hdisvkvn Knuben) dureb die Lrwübnung
övs 8olon, sundte seine kesseln nueb Delflbi und riet!, dem k^rus , die

t ^öer ru einem entnervenden kuxus »nrubulten , um ilii-e Vntvrwürligbeit
ru siekern.

Xueb und /uvfr?r?tv vvur der Krieg des kz-rus gegen
Krösus unä sei » 2ug gegen 8-träes äiv kolge von ävr Vkeilnubms äes
Krösus un einer grossen dureb äen bubvlonisvbeu König gestifteten Kon-
lition gegen äle medisvb- persisebe Nuvbt. Kzrus Kutte über äie ibm un
Xnrulil weit überlegenen Verbündeten in böige seines trvlDieKen 8vbluebt -

piunes gesiegt , unä äu äiv übrige » verbündete » Völbersebuften sieb ibm
sofort unterworfen Iiutte», so verfolgte er den Krösus nuvb 8urävs, nubm
äie 8tuät ein unä den Krösus gelungen ' )

Von der 6vsobicbtv der übrigen Ltuuten Kleiunsiens , selbst

von der äes tro ) uniseben Iteiebes , sind nur einrelne 8sgen und

Irugmentsrisobe lXscbricbten erbulten . Den Krieg der krieeben

gegen Iroju s. K. ö3, 4.

' ) Line nuslubrlivbe Vergleiebung der Ilerodotisvben Krrüblung mit
der Dursteliung des Xvnnpbnn but Niddendorf im Uuseum des rbviniseb -
wvstpkülisebe » 8ebulmün »er - Vereins 4. Ild 2. litt. 8. 142 lf. uugvstellt ,
weleker der Xenoiibvntisebvn Dursteliung den Vorrug gibt.


	[Seite]
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93

